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Kolner Statistische Nachrichten 17/2025 —
Kommunalwahl 2025 in Koln

Vorbemerkungen

Bei der Kommunalwahl am 14. September 2025 waren 809.416 Menschen in Koln dazu aufgerufen,
eine neue Oberburgermeisterin beziehungsweise einen neuen Oberburgermeister, einen neuen
Stadtrat sowie neun neue Bezirksvertretungen zu wahlen.

Insgesamt nahmen 461.664 Menschen an dieser Kommunalwabhl teil und entschieden damit tber
die neuen politischen Verhaltnisse in Koln. Die Wahlbeteiligung lag mit 57,0 Prozent 5,6
Prozentpunkte hdher als bei der Kommunalwahl 2020 (51,4 %).

An der 14 Tage spater stattfindenden Stichwahl (28.09.2025) um den Posten des neuen
Oberburgermeisters / der neuen Oberburgermeisterin haben 361.158 Wahler*innen teilgenommen
(44,7 %).

In diesem Bericht...

e werden die Wahlbeteiligung und die Wahlergebnisse — auch im Vergleich zur Kommunalwahl
2020 - bei

- Oberburgermeister*in -Haupt- und -Stichwahl,
- Ratswahl und
- der Wahl der Bezirksvertretungen beschrieben,

e werden Wahlerstrome zwischen Ratswahl und Oberburgermeister*in -Hauptwahl sowie
zwischen Oberburgermeister*in -Haupt- und -Stichwahl analysiert und

e wird das Wahlverhalten verschiedener Bevolkerungsgruppen bei der Ratswahl mithilfe der
reprasentativen Wabhlstatistik analysiert.

Die Ergebnisse der vier Wahlen sind als Excel-Pivot-Datei der PDF-Datei dieses Berichtes
angehangt. Diese Excel-Datei enthalt auch alle Daten, die den Tabellen, Grafiken und Karten
dieses Berichts zugrunde liegen.

Parallel zur Kommunalwahl wurde auch Uber die neue Zusammensetzung des Integrationsrates
abgestimmt. 17,4 Prozent der fur diese Integrationsratswahl stimmberechtigten Bevdlkerung
(323.658 Personen) haben sich an dieser Wahl beteiligt. Uber diese Ergebnisse wird in der Kdlner
Statistischen Nachricht 18/2025 ,Integrationsratswahl 2025 in KéIn“ gesondert berichtet.

Hinweis auf Datenanhang:

Alle im Bericht verwendeten Daten werden als Datenanhang (Excel-Datei) zur weiteren
Verwendung zur Verfligung gestellt. Dazu muss der Bericht aus dem Internet heruntergeladen und
lokal gespeichert werden. Der Datenanhang ist unter ,Lesezeichen® (letzter Punkt) und ,Anlagen®
zu finden.

Die Ergebnisse der Kommunalwahl 2025 finden sich auch auf der Internetseite des \Wahlamtes der
Stadt KdIn.



https://www.stadt-koeln.de/politik-und-verwaltung/wahlen/kommunalwahl
https://www.stadt-koeln.de/politik-und-verwaltung/wahlen/kommunalwahl
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Wahl der Oberburgermeisterin /
des Oberburgermeisters

Zusammenfassung

Bei der OB-Hauptwahl ergab sich ein Dreikampf: Aymaz (GRUNE) erhielt 28,1 Prozent der
Stimmen, Burmester (SPD) 21,3 Prozent und Greitemann (CDU) 19,5 Prozent.

Aymaz und Burmester profitierten bei der Hauptwahl stark von ihrer Parteibasis und gewannen
zusatzlich Stimmen aus anderen Lagern: Aymaz von Die Linke- und Volt-Wahler*innen,
Burmester von der Wahlerschaft der FDP und sonstiger Parteien. Greitemann und Buschges
stutzten sich nahezu ausschlief3lich auf ihre eigene Parteiwahlerschaft.

Matthias Blschges (AfD) erzielte mit 27,8 Prozent in Chorweiler sein bestes Ergebnis und
erreichte in 67 Stadtteilen mindestens Rang vier. Volker Gorzel (FDP) kam mehrfach auf Platz
zwei, unter anderem in Hahnwald (11,0 %). Heiner Kockerbeck (Die Linke), der Einzelbewerber
Hans Mortter und Roberto Campione (KSG) erzielten vereinzelt dritte oder vierte Platze.

Torsten Burmester (SPD) gewann die OB-Stichwahl mit 53,5 Prozent gegen Berivan Aymaz
(GRUNE, 46,5 %). Entscheidender Faktor war sein Stimmenzuwachs von + 96,5 Prozent
gegenuber der Hauptwahl. Aymaz gewann 29,6 Prozent Stimmen hinzu.

Berivan Aymaz konnte 97,3 Prozent ihrer ursprunglichen Wahler*innen halten und gewann
zusatzliche Stimmen vormaliger Wahler*innen der Kandidierenden der Partei Die Linke und
sonstiger Parteien hinzu. Burmester sicherte sich den Wahlsieg durch eine annahernde
Verdoppelung seiner Stimmenzahl. Von den rund 231.800 Wahler*innen der bei der Hauptwahl
ausgeschiedenen Kandidierenden haben 41,5 Prozent an der Stichwahl nicht mehr
teilgenommen (rund 96.200).

Burmester erreichte bei der Hauptwahl in 69 von 86 Stadtteilen die Mehrheit, darunter die
Stadtbezirke Chorweiler und Porz vollstandig. Er Gbernahm alle Stadtteile, in denen bei der
Hauptwahl die CDU- oder AfD-Kandidierende gewannen, sowie zehn Stadtteile, in denen
Aymaz (GRUNE) gewonnen hatte. Aymaz gewann in 17 Stadtteilen — ausschlieRlich
innenstadtnah.

Die Beteiligung sank von 49,7 Prozent bei der Hauptwahl auf 44,7 Prozent bei der Stichwahl.
Dennoch lag sie 2025 insgesamt hoher als 2020 (+ 5,6 %-Punkte bei der Hauptwahl, + 8,5 %-
Punkte bei der Stichwahl).
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Torsten Burmester gewinnt die Stichwahl zum Oberbiirgermeister

Da bei der Hauptwahl am 14. September 2025 niemand der 13 Kandidierenden die absolute

Stimmenmehrheit erreichen konnte, gingen die zwei Kandidierenden mit den hochsten

Stimmenanteilen in die Stichwahl am 28. September 2025. Hierbei handelte es sich um Berivan

Aymaz (GRUNE) und Torsten Burmester (SPD).

Die OB-Stichwahl konnte Torsten Burmester fur sich entscheiden. Er lag mit 53,5 Prozent der
gultigen Stimmen (192.198) vor Berivan Aymaz, die 46,5 Prozent (166.996 Stimmen) erzielen

konnte (Tabelle 1).

Tabelle 1 Wahl der Oberblrgermeisterin / des Oberblrgermeisters in Kéln am 28.09.2025 (Stichwahl)
sowie am 14.09.2025 (Hauptwahl) — amtliches Endergebnis

Stichw ahl zum*r Oberburgermeister*in

Hauptw ahl zum*r Oberburgermeister*in

am 28.09.2025 am 14.09.2025
absolut in % absolut in %
Wahlberechtigte 807.675 100,0 809.416 100,0
Wahlende 361.158 44,72 461.517 57,02
darunter Briefw ahlende 174.623 48,35 229.455 49,72
Gliltige Stimmen 359.194 100,00 458.473 100,00
Aymaz, Berivan (GRUNE) 166.996 46,49 128.932 28,12
Burmester, Torsten (SPD) 192.198 53,51 97.791 21,33
Greitemann, Markus (CDU) - - 89.263 19,47
Kockerbeck, Heiner (Die Linke) - - 28.054 6,12
Gorzel, Volker (FDP) - - 13.552 2,96
Wolfram, Lars (Volt) - - 11.585 2,53
Biuschges, Matthias (AfD) - - 38.882 8,48
Dr. Benecke, Mark (Die PARTEI) - - 16.197 3,53
Feuser, Inga (GUT & KLIMA FREUNDE) - - 3.303 0,72
Herden, Heike (PdF) - - 2.513 0,55
Guglu, Ali (Einzelbew erber) - - 915 0,20
Campione, Roberto (KSG) - - 11.656 2,54
Moértter, Hans (Einzelbew erber) - - 15.830 3,45

Quelle: Stadt KéIn - Blrgerdienste (Wahlamt) / Amt fir Stadtentw icklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)
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Wahlbeteiligung in der OB-Stichwahl niedriger als bei der Hauptwahl — starker Riickgang bei
Briefwahler*innen

An dieser OB-Stichwahl haben 44,7 Prozent (361.158) der Wahlberechtigten teilgenommen. Damit
lag die Wahlbeteiligung 12,3 Prozentpunkte unter der Wahlbeteiligung bei der OB-Hauptwahl

(57,0 %; 461.517). Absolut betrachtet wurden 100.359 weniger Stimmen abgegeben, das
entspricht etwa einem Funftel weniger Wahlenden als bei der OB-Hauptwabhl (- 21,7 %).

Die Zahl der Briefwahlenden ist dabei mit einem Minus von 23,9 Prozent (- 54.832) starker
zuruckgegangen als die Zahl der Personen, die an der Urne gewahlt haben (- 19,6 %; - 45.527).
Ein Ruckgang der Wahlbeteiligung zwischen Hauptwahl und Stichwahl konnte auch im Jahr 2020
beobachtet werden. Damals ging die Zahl der Wahlenden insgesamt jedoch starker zurtick

(- 29,6 %) und die Briefwahlenden (- 21,3 %) waren weniger stark betroffen als die an der Urne
Wahlenden (- 38,3 %).

Insgesamt lag die Wahlbeteiligung sowohl bei der Hauptwahl (+ 5,6 %-Punkte) als auch bei der
Stichwahl (+ 8,5 %-Punkte) hoher als im Jahr 2020.

Mehrzahl der Stadtteile geht an Torsten Burmester

In 69 der 86 Kdlner Stadtteile erhielt Torsten Burmester von der SPD mehr als 50 Prozent der
Stimmen und gewann dort die OB-Stichwahl (Karte 1). Er konnte die Stadtbezirke Chorweiler im
Norden und Porz im Suden in Ganze flr sich gewinnen und musste im Stadtbezirk Kalk nur den
Stadtteil Kalk, im Stadtbezirk Milheim den Stadtteil Mulheim und im Stadtbezirk Nippes den
Stadtteil Nippes abgeben. Burmester konnte im Vergleich zur OB-Hauptwahl alle von Markus
Greitemann (CDU) beziehungsweise Matthias Blischges (AfD) gewonnenen Stadtteile sowie zehn
Stadtteile von Berivan Aymaz (GRUNE) (ibernehmen. AuBer Hahnwald (54,0 % fur Markus
Greitemann) wurden diese Stadtteile in der OB-Hauptwahl lediglich mit relativer Mehrheit (unter 50
%) gewonnen.

Berivan Aymaz gewann in der OB-Stichwahl 17 Stadtteile fur sich. Es handelt sich ausschlielich
um innerstadtische und innenstadtnahe Stadtteile. Den Stadtbezirk Innenstadt hat sie komplett
gewonnen. Hinzu kommen meist angrenzende Stadtteile aus anderen Stadtbezirken. Da es sich
hier grof3tenteils um bevolkerungsreiche Stadtteile mit relativ hoher Wahlbeteiligung handelt, fiel
das Gesamtwahlergebnis der OB-Stichwahl knapper aus als die Zahl der gewonnenen Stadtteile
vermuten lasst.
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Karte 1 Gewonnene Stadtteile von Torsten Burmester und Berivan Aymaz bei der Stichwahl zur
Oberburgermeisterin / zum Oberblrgermeister 2025 in Koin
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In den Stadtteilen Bickendorf und Riehl lagen die Ergebnisse der beiden Kandidierenden besonders
nah beieinander. Die Differenz zwischen ihnen betrug vier (Bickendorf) beziehungsweise zehn
Stimmen (Riehl). Bickendorf ging an Aymaz, Riehl an Burmester.

In sechs Stadtteilen konnte Torsten Burmester Uber 80 Prozent der Stimmen erzielen. Hier waren
die Abstande zu den Ergebnissen von Berivan Aymaz dem entsprechend besonders grol3
(zwischen 61,6 und 69,0 %-Punkten). Das beste Ergebnis erhielt Torsten Burmester in Hahnwald
mit 84,5 Prozent der Stimmen. Diesen Stadtteil gewann in der OB-Hauptwahl noch Markus
Greitemann von der CDU mit 54,0 Prozent der Stimmen. Burmester holte dort in der OB-Hauptwahl
lediglich 10,1 Prozent (Spitzenwert von + 74,4 Prozentpunkten Zugewinn zwischen Hauptwahl und
Stichwahl).

In den Stadtteilen mit dem besten Ergebnis von Berivan Aymaz war der Vorsprung weniger deutlich
als bei Torsten Burmester: In sechs Stadtteilen kam sie Uber 60 Prozent der Stimmen. Der Abstand
betrug hier zwischen 20,4 und 37,4 Prozentpunkten im Vergleich zu Burmester. |hr starkstes
Ergebnis erzielte Aymaz mit 68,7 Prozent im Stadtteil Ehrenfeld. Hier schnitt sie schon in der OB-
Hauptwahl mit 46,4 Prozent am besten ab. Die grof3ten Zuwachse gelangen ihr in Kalk auf 59,7
Prozent der Stimmen (+ 27,3 %-Punkte) und in Malheim auf 57,9 Prozent (+ 25,4 %-Punkte). In
beiden Stadtteilen war bei der OB-Hauptwahl Heiner Kockerbeck (Die Linke) relativ stark (Kalk:
15,7 %; Mulheim: 12,7 %).
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Karte 2 Stimmenanteile fiir Torsten Burmester in den 86 Kolner Stadtteilen bei der Stichwahl zur
Oberburgermeisterin / zum Oberbirgermeister 2025 in Koln (in %)
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Karte 3 Stimmenanteile fur Berivan Aymaz in den 86 Koélner Stadtteilen bei der Stichwahl zur
Oberblrgermeisterin / zum Oberburgermeister 2025 in KéIn (in %)
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Stimmenzuwachse trotz gesunkener Wahlbeteiligung

Beide Kandidierenden erzielten in der Stichwahl trotz rucklaufiger Wahlbeteiligung hohere
Stimmenzahlen als in der Hauptwahl. Die Stimmenzahl der Hauptwahlsiegerin Berivan Aymaz
erhohte sich um knapp 30 Prozent von 128.932 auf 166.996. Torsten Burmester, Zweitplatzierter
der Hauptwahl, konnte seine Stimmenzahl nahezu verdoppeln (von 97.791 auf 192.198) und
erreichte damit den Sieg in der Stichwahl.

Hinter der Saldobetrachtung von Stimmenzugewinnen und -verlusten verbergen sich
Umorientierungen der Wahlerschaften sowie — infolge der im Vergleich zur Hauptwahl um 12,3
Prozentpunkte geringeren Wahlbeteiligung — Stimmenverluste an die Gruppe der Nichtwahlenden.
Diese Zusammenhange konnten im Rahmen einer Wahlerstromberechnung' zwischen Haupt- und
Stichwahl naher untersucht werden.

Berivan Aymaz: Stammwahlerschaft stark, moderate Zugewinne

Berivan Aymaz hat beim Vergleich zwischen Haupt- und Stichwahl die gréf3te Stammwahlerschaft.
Die Berechnung der Wahlerstrome zwischen Haupt- und Stichwahl zeigt, dass 97,3 Prozent ihrer
Wabhler*innen sie auch bei der Stichwahl gewahlt haben (siehe Tabelle 2).

Knapp ein Viertel derjenigen, die Berivan Aymaz bei der Stichwahl gewahlt haben, hatten zuvor bei
der Hauptwahl ihre Stimme einer anderen Kandidatin/einem anderen Kandidaten gegeben oder
nicht gewahlt (insgesamt 41.600). Von jenen konnte sie am starksten diejenigen fur sich
mobilisieren, die zuvor Heiner Kockerbeck (Die Linke) oder Kandidierende einer sonstigen Partei
(nicht GRUNE, SPD, CDU, Die Linke oder AfD) gewahlt hatten. Von den ehemaligen Wahler*innen
Heiner Kockerbecks erhielt sie 9.700 Stimmen.

Torsten Burmester: Zugewinne aus anderen Lagern sichern Sieg

Torsten Burmester konnte dagegen die Wahlerschaft des ausgeschiedenen Markus Greitemann
(CDU) fur sich mobilisieren. Von ihr bekam er allein 70.600 Stimmen, das sind 79,1 Prozent der
Stimmen Greitemanns in der Hauptwahl. Insgesamt bekam Torsten Burmester bei der Stichwahl
mehr Stimmen von anderen Lagern hinzu (103.500) als Stimmen, die er selbst schon in der
Hauptwahl bekam (88.700).

Wie die gesunkene Wahlbeteiligung bereits zeigt, sind einige Wahler*innen der Hauptwahl zu
Nichtwahlenden in der OB-Stichwahl geworden. Von den rund 231.800 Wahler*innen, die bei der
Hauptwahl eine/einen der ausgeschiedenen Kandidierenden gewahlt haben, haben 41,5 Prozent an
der Stichwahl nicht mehr teilgenommen (rund 96.200). Aber auch Berivan Aymaz (1.900) und
Torsten Burmester (6.900) verloren Menschen an das Lager der Nichtwahlenden.

' Diese Wahlerstréme sind als Ubergangswahrscheinlichkeiten zu interpretieren. Zum Verfahren der
Wahlerstromberechnung siehe Methodenbeschreibung auf Seite 40f.
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Tabelle 2 Wahlerstrome zwischen Haupt- und Stichwahl zur Oberburgermeisterin / zum
Oberburgermeister 2025 in Koln

Von den Wahler*innen, die bei der OB-Hauptw ahl

Kandidat*in [...] w ahlten, ...

Aymaz, Berivan

... haben ... % beider OB-Stichw ahl [...] gew ahlt

Burmester, Torsten

(SPD) Nichtw ahlende
in Zeilenprozent*
Aymaz, Berivan (GRUNE) 97,3 1,2 1,4
Burmester, Torsten (SPD) 2,2 90,7 71
Greitemann, Markus (CDU) 1,9 79,1 18,9
Kockerbeck, Heiner (Die Linke) 34,6 41 61,3
Biuschges, Matthias (AfD) 2,7 52,6 447
Sonstige zusammengefasst 32,4 8,5 59,1
Nichtw ahlende 0,7 0,9 98,4
in absoluten Stimmen
Aymaz, Berivan (GRUNE) 125 500 1600 1900
Burmester, Torsten (SPD) 2200 88 700 6 900
Greitemann, Markus (CDU) 1700 70 600 16 900
Kockerbeck, Heiner (Die Linke) 9700 1200 17 200
Blschges, Matthias (AfD) 1100 20 400 17 400
Sonstige zusammengefasst 24 500 6 400 44 700
Nichtw ahlende 2400 3300 345 300

* Programbedingt kann es bei der Aufsummierung zu geringfiigigen Abw eichungen von 100 Prozent kommen.

Berechnungsmethode: Multinomial-Dirichlet Modell von Rosen, Jiang, King & Tanner (2001)

Quelle: Amt fur Statdtentw icklung und Statistik (Statistisches Informationssystem), eigene Berechnungen
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13 Kandidierende bei der Hauptwahl — Aymaz und Burmester in der Stichwahl

Bei der Hauptwahl am 14. September 2025 stellten sich folgende 13 Kandidierende zur Wahl — die
amtierende parteilose Oberburgermeisterin Henriette Reker trat nicht mehr an:

Berivan Aymaz (GRUNE) Dr. Mark Benecke (Die PARTEI)
Torsten Burmester (SPD) Inga Feuser (GUT & KLIMA FREUNDE)
Markus Greitemann (CDU) Heike Herden (PdF)

Heiner Kockerbeck (Die Linke) Ali Guglu (Einzelbewerber)

Volker Gorzel (FDP) Roberto Campione (KSG)

Lars Wolfram (Volt) Hans Hans Mortter (Einzelbewerber)

Matthias Blschges (AfD)

Berivan Aymaz (GRUNE) und Torsten Burmester (SPD) setzten sich bei der Hauptwahl am 14.
September 2025 mit einem Stimmenanteil von zusammengerechnet 49,5 Prozent (siehe Tabelle 1)
gegen ihre elf Mitbewerber*innen durch und zogen in die Stichwahl am 28. September 2025 ein.

Wahrend es bei der letzten Hauptwahl im Jahr 2020 zu einem Zweikampf zwischen Henriette Reker
und Andreas Kossiski (SPD) kam, die zusammen einen Stimmenanteil von 71,9 Prozent erzielten,
gab es bei der aktuellen Hauptwahl einen Dreikampf an der Spitze zwischen Berivan Aymaz
(GRUNE), Torsten Burmester (SPD) und Markus Greitemann (CDU), deren Ergebnisse
vergleichsweise eng beieinanderlagen.

Berivan Aymaz als Erstplatzierte der Hauptwahl erzielte 28,1 Prozent der Stimmen (128.932). Es
folgten Torsten Burmester mit 21,3 Prozent der Stimmen (97.791) sowie Markus Greitemann mit
19,5 Prozent (89.263). Uber fuinf Prozent der Stimmen erhielten noch Matthias Blischges von der
AfD (8,5 %) sowie Heiner Kockerbeck von Die Linke (6,1 %) (siehe Tabelle 1).

Kandidierende mit unterschiedlichen Erfolgen in den Stadtteilen

Berivan Aymaz als Fuhrende nach der Hauptwahl konnte vor allem Stadtteile in der Innenstadt und
innenstadtnahe Stadtteile gewinnen. Ausnahme war Dellbrick am ostlichen Stadtrand. Hier gewann
sie knapp mit 24,2 Prozent vor Torsten Burmester mit 23,9 Prozent. Am starksten schnitt sie in
Ehrenfeld ab (46,4 %). Sie konnte somit in keinem Stadytteil die absolute Mehrheit erreichen (siehe
Karte 4).

Die von Torsten Burmester gewonnenen Stadtteile ziehen sich raumlich gesehen wie ein Band vom
Sud-Osten der Stadt bis in den Norden, mit Ausnahme der Innenstadt. Sein bestes Ergebnis
erzielte der SPD-Politiker in Worringen am nérdlichen Stadtrand mit 35,0 Prozent der Stimmen.

Markus Greitemann von der CDU war der Drittplatzierte nach der Hauptwahl und kam nicht in die
Stichwahl. Er war jedoch der einzige Kandidat, der in einem Stadtteil die absolute Mehrheit
erlangen konnte: In Hahnwald bekam er 54,0 Prozent der Stimmen. Die von ihm gewonnenen
Stadtteile liegen vor allem im Suden, aber auch am dstlichen und westlichen Stadtrand.

Matthias Blschges (AfD) ist der vierte Kandidierende, der einen Stadstteil flr sich entscheiden
konnte. Mit 27,8 Prozent lag er in Chorweiler vor Torsten Burmester mit 24,2 Prozent.
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Karte 4 Stimmenmehrheiten in den 86 Kodlner Stadtteilen bei der Hauptwahl zur Oberblrgermeisterin /
zum Oberburgermeister 2025 in Kéln (in %)
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Burmester, Aymaz und Greitemann fiihren Rangliste an

Tabelle 3 zeigt die Rangplatze der Kandidierenden in den 86 Stadtteilen. Hier wird der Dreikampf
zwischen den Bestplatzierten noch einmal deutlich: Berivan Aymaz, Torsten Burmester und Markus
Greitemann teilten sich relativ gleichmallig die ersten Rangplatze und waren jeweils in uber 80 der
86 Stadteile auf einem der ersten vier Range. Am haufigsten lag Torsten Burmester mit 34
Stadtteilen an erster Stelle (siehe auch Karte 4). Er ist auch der einzige Kandidat, der in allen
Stadtteilen auf einem der ersten vier Platze lag.

Im Stadtteil Chorweiler erzielte GRUNEN-Politikerin Berivan Aymaz mit 8,1 Prozent ihr
schwachstes Ergebnis auf Stadtteilebene und kam nur auf Rang funf. Ebenso nicht auf einen der
ersten vier Range kam sie in Hahnwald mit 8,2 Prozent. Dies war gleichzeitig der Stadtteil, in dem
Markus Greitemann von der CDU mit 54,0 Prozent am starksten abschnitt.

Tabelle 3  Rangplatze der Kandidierenden in den 86 Stadtteilen bei der Hauptwahl zur
Oberblrgermeisterin / zum Oberblrgermeister 2025 in Koln

Kandidierende Rangplatz . Stadtteile
1. 2. 3. 4, insgesamt*
Aymaz, Berivan (GRUNE) 27 12 20 25 84
Burmester, Torsten (SPD) 34 41 10 1 86
Greitemann, Markus (CDU) 24 28 27 4 83
Kockerbeck, Heiner (Die Linke) 0 0 3 10 13
Gorzel, Volker (FDP) 0 1 0 5 6
Buschges, Matthias (AfD) 1 4 26 36 67
Campione, Roberto (KSG) 0 0 0 1 1
Moértter, Hans (Einzelbew erber) 0 0 0 4 4

* Anzahl der Stadtteile, in denen die*der Kandidierende mindestens Rang 4 erreicht hat.

Nur ein erster Rang ging an den Kandidierenden der AfD, Matthias Blschges, der den Stadltteil
Chorweiler fir sich gewinnen konnte. Fur ihn kamen vier zweite und 62 dritte oder vierte Range
hinzu. Er konnte somit in 67 von 86 Stadtteilen mindestens den vierten Rang erreichen.

Neben den bereits genannten vier Kandidierenden konnte auch Volker Gérzel (FDP) einen zweiten
Rang erreichen. In Hahnwald lag er mit seinem starksten Stadtteilergebnis (11,0 %) hinter Markus
Greitemann. Zudem erzielte er finfmal Rangplatz 4.

Von den weiteren Kandidierenden konnten Heiner Kockerbeck (Die Linke) (13 Stadtteile), Hans
Mortter (4 Stadtteile) und Roberto Campione (1 Stadtteil) einen dritten oder vierten Rangplatz
belegten.
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Aymaz und Burmester mit starker Unterstiutzung aus dem eigenen Parteilager

Das Ergebnis einer Wahlerstromberechnung? zwischen Ratswahl und OB-Hauptwahl zeigt: Die
GRUNEN-Politikerin Berivan Aymaz konnte sich bei der OB-Hauptwahl auf die Wahler*innen
verlassen, die auch bei der Ratswahl fir die GRUNEN gestimmt haben: 82,9 Prozent von ihnen
stimmten fiir sie (Tabelle 4). Fast jede*r zehnte GRUNEN-Wahler*in (9,8 %) wahlte jedoch eine*n
Kandidierende*n einer sonstigen Partei und 4,9 Prozent den direkten Konkurrenten Torsten
Burmester.

Stark war die Unterstutzung fur Berivan Aymaz von Wahler*innen der Partei Die Linke: 46,0
Prozent beziehungsweise 22.900 Menschen stimmten fur sie. Das waren mehr als flr den eigenen
Kandidaten Heiner Kockerbeck (43,8 %; 21.800). Auffallig war zudem, dass 28,2 Prozent aus dem
Volt-Lager lieber Berivan Aymaz als den eigenen Kandidaten unterstitzten.

Der SPD-Kandidat Torsten Burmester punktete ebenfalls bei der Klientel seiner Partei: 78,3 Prozent
derjenigen, die bei der Ratswahl die Sozialdemokraten gewahlt haben, stimmten bei der OB-
Hauptwahl entsprechend fur den Kandidaten der SPD. Der Wert liegt ein wenig unterhalb des
vergleichbaren Werts von Berivan Aymaz. Erklart wird dies dadurch, dass von den SPD-
Wabhler*innen 13,9 Prozent eine*n Kandidierende*n einer anderen Partei gewahlt haben. Starke
Unterstutzung erhielt er im Gegenzug von Wahler*innen einer sonstigen Partei (22,0 %) sowie von
Wabhler*innen der FDP (14,0 %).

Die beiden Erstplatzierten — Berivan Aymaz und Torsten Burmester — holten bei der Hauptwabhl
jeweils mehr Stimmen als ihre Parteien bei der Ratswahl. Wahrend die GRUNEN bei der Ratswahl
114.881 Stimmen erhielten, bekam Berivan Aymaz bei der OB-Hauptwahl 128.932 Stimmen.
Ahnlich war es bei Torsten Burmester: 91.283 Stimmen fiir die SPD bei der Ratswahl stehen 97.791
Stimmen fur ihn bei der OB-Hauptwahl gegenuber. Auch hieran ist zu erkennen, dass beide
Kandidierenden in Teilen Stimmen der Wahlerschaft anderer Parteien erhalten haben.

Markus Greitemann (CDU) mobilisierte groBte parteiinterne Unterstiitzung

Markus Greitemann (CDU) als Drittplatzierter konnte mit 86,1 Prozent im Vergleich zu den anderen
Kandidierenden den grof3ten Anteil der Unterstutzer*innen seiner Partei fur seine Wahl gewinnen.
Zusatzlich stimmten 16,0 Prozent der FDP-Anhangerschaft fur inn, was weitere 2.800 Stimmen fur
ihn bedeutete.

Heiner Kockerbeck von der Partei Die Linke hat lediglich 43,8 Prozent seiner Stimmen aus dem
eigenen Lager erhalten. Auf niedrigem Niveau kamen zusatzlich in absoluten Zahlen die meisten
Stimmen von AfD-Wahler*innen (1.500) sowie von Nichtwahlenden bei der Ratswahl (1.100).

2 Sjehe hierzu Fuinote 1 auf Seite 11.
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Buschges (AfD) mit starker Stammwahlerschaft, jedoch kaum Zuspruch von Wahlerschaft
anderer Parteien

Noch weniger Unterstutzung von den anderen Lagern bekam lediglich Matthias Blischges von der
AfD. Er konnte zwar 83,9 Prozent der Wahler*innen seiner Partei fur sich gewinnen (35.100
Stimmen). Von den anderen Parteien und den Nichtwahlenden bei der Ratswahl kamen aber nur
insgesamt 3.700 weitere hinzu.

Tabelle 4  Wahlerstrdme zwischen der Ratswahl und der Hauptwahl zur Oberblrgermeisterin / zum
Oberblrgermeister 2025 in KoIn

... haben ... % bei der OB-Hauptw ahl Kandidat*in [...] gew ahit
Von den Wahler*innen,
die bei der

Aymaz, Burmester, Greitemann, | Kockerbeck, Bischges, Sonstige )
Ratsw ahl Partei [...] w ahlten, ... Berivan Torsten Markus Heiner Matthias zusammen- w :ﬁggde
(GRUNE) (SPD) (CDU) (Die Linke) (AfD) gefasst
in Zeilenprozent*
GRUNE 82,9 4,9 0,8 0,6 04 9,8 0,7
SPD 1,2 78,3 33 1,0 0,8 13,9 1,5
Ccbu 0,7 6,0 86,1 0,6 0,5 5,2 0,9
Die Linke 46,0 3,1 1,0 43,8 0,6 4,0 1,5
Volt 28,2 9,3 2,8 2,0 11 54,2 2,5
FDP 28 14,0 16,0 1,5 1,3 62,2 2,2
AfD 1,0 3,5 1,7 3,7 83,9 3,2 2,9
Sonstige 24 22,0 3,5 2,6 1,3 64,6 3,7
Nichtw ahlende 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 98,2
in absoluten Stimmen

GRUNE 95 300 5600 900 700 400 11200 800
SPD 1100 71 500 3000 900 800 12 700 1400
Cbu 600 5500 78 600 600 500 4700 800
Die Linke 22900 1500 500 21800 300 2000 700
Volt 6 500 2100 600 500 200 12 500 600
FDP 500 2500 2800 300 200 11100 400
AfD 400 1500 700 1500 35100 1300 1200
Sonstige 700 6 400 1000 700 400 18 900 1100
Nichtw ahlende 1000 1200 1000 1100 900 1100 344 000

* Programbedingt kann es bei der Aufsummierung zu geringfiigigen Abw eichungen von 100 Prozent kommen.
Berechnungsmethode: Multinomial-Dirichlet Modell von Rosen, Jiang, King & Tanner (2001)

Quelle: Amt fiir Statdtentw icklung und Statistik (Statistisches Informationssystem), eigene Berechnungen
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Wahl des Rates

Zusammenfassung

Die GRUNEN blieben in Kdln starkste Kraft mit 25,0 Prozent, verloren jedoch 3,5 Prozentpunkte.
CDU und SPD liegen gleichauf mit jeweils 19,9 Prozent — beide mit leichten Verlusten trotz
absoluter Stimmenzuwachse. Die Linke erzielte mit 10,8 Prozent ihr bestes Ergebnis in Koln

(+ 4,3 %-Punkte). AfD verdoppelte ihren Stimmenanteil auf 9,1 Prozent, Volt liegt stabil bei 5,0
Prozent, FDP fiel auf 3,9 Prozent, der niedrigste Wert seit den 1990er Jahren.

In den 45 Kommunalwahlbezirken blieben 38 Direktmandate bei denselben Parteien wie 2020: Die
GRUNEN gewannen ein Direktmandat in Nippes hinzu bei drei Verlusten im Rechtsrheinischen. Die
SPD hat im Rechtsrheinischen zwei Zugewinne und einen Verlust an die GRUNEN. Die CDU
konnte neun Kommunalwahlbezirke halten und zwei hinzugewinnen. Die Linke holte ihre ersten
zwei Direktmandate. Die AfD blieb trotz Stimmenzuwachs ohne Direktmandat. Alle Mehrheiten sind
relativ, es gab keine absolute Mehrheit.

Frauen wahlten eher GRUNE, Die Linke und Volt, Manner dagegen haufiger AfD, CDU und FDP.
Die GRUNEN erzielten ihre besten Ergebnisse in mittleren bis dlteren Jahrgangen, Die Linke vor
allem bei unter 35-Jahrigen. CDU und SPD erreichten ihre hochsten Anteile bei Wahler*innen ab 60
Jahren. Entsprechend sind die Wahlerschaften von GRUNEN, Die Linke und Volt mehrheitlich
weiblich, AfD und FDP mannlich gepragt. CDU und SPD verfugen uber die alteste, Die Linke Uber
die jungste Wahlerschaft.

Die Wahlbeteiligung betrug 57,0 Prozent und ist im Vergleich zu 2020 mit einem Plus von

5,6 Prozentpunkten deutlich gestiegen. Die Wahlbeteiligung ist in fast allen 86 Stadtteilen
gestiegen. Deutliche Zuwachse fanden sich unter anderem in Marienburg (+ 10,0 %-Punkte) und
Raderberg (+ 8,4 %-Punkte), einen Ruckgang gab es nur in Elsdorf (- 2,1 %-Punkte).

Es gab grof3e Unterschiede zwischen den Stadtteilen — die Spannweite bei der Wahlbeteiligung
betrug 50,3 Prozentpunkte (von 24,5 % in Chorweiler bis 74,7 % in Klettenberg).

Die Wahlbeteiligung war dort hoch, wo die Parteienergebnisse von den GRUNEN und Volt hoch
waren — dies war besonders in innenstadtnahen Stimmbezirken mit hoherer Wahlbeteiligung der
Fall. Die AfD erzielte hingegen Uberdurchschnittliche Stimmenanteile in Stimmbezirken mit niedriger
Beteiligung, vor allem in Stadtteilen wie Chorweiler, Porz oder Teilen von Milheim und Kalk.

Die Wahlbeteiligung stieg mit dem Alter bis zur Gruppe der 45- bis 59-Jahrigen (61,3 %) und sank
danach wieder leicht bei den alteren Jahrgangen ab. Die niedrigste Beteiligung verzeichnete die
jungste Altersgruppe der 16- bis 24-Jahrigen (47,6 %). Frauen beteiligten sich mit 58,2 Prozent
etwas haufiger als Manner (55,7 %). In nahezu allen Altersgruppen lag die Beteiligung der Frauen
uber der der Manner — mit Ausnahme der Generation 70plus, in der die Manner (57,7 %) eine
héhere Beteiligung aufwiesen als die Frauen (54,2 %).
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GRUNE erneut mit Stimmenmehrheit trotz leichter Riickginge

Die GRUNEN behaupteten sich trotz leichter Verluste mit einem Stimmenanteil von 25,0 Prozent
als starkste Kraft im Rat der Stadt Koln vor CDU und SPD. Im Vergleich zur Kommunalwahl 2020
verloren die GRUNEN 3,5 Prozentpunkte (siehe Tabelle 5). Damit endete der seit inrem Einzug
1979 andauernde Stimmenzuwachs im Stadtrat, wenngleich die GRUNEN bei dieser Wahl dennoch
ihr zweitbestes Ergebnis erzielen konnten.

Tabelle 5 Kommunalwahl in Kéln am 14. September 2025 — amtliches Endergebnis

Ratsw ahl 2025 Ratsw ahl 2020 \;f)rzasnf’zz)uznog
absolut in % absolut in % absolut %-Punkte
Wahlberechtigte 809.416 100,00 820.526 100,00 -11.110 0,00
Wahlende 461.664 57,04 421.823 51,41 39.841 5,63
darunter Briefw &hlende 229.550 49,72 215.225 51,02 14.325 -1,30
Glltige 459.089 100,00 417.227 100,00 41.862 X
GRUNE 114.881 25,02 118.997 28,52 -4.116 -3,50
SPD 91.283 19,88 90.040 21,58 1.243 -1,70
Cbu 91.326 19,89 89.659 21,49 1.667 -1,60
Die Linke 49.703 10,83 27.044 6,48 22.659 4,34
FDP 17.779 3,87 21.965 5,26 -4.186 -1,39
Volt 23.081 5,03 20.783 4,98 2.298 0,05
AfD 41.828 9,11 18.272 4,38 23.556 4,73
Die PARTE 8.136 1,77 10.261 2,46 -2.125 -0,69
GUT & KLIMA FREUNDE 5.481 1,19 0 0,00 5.481 1,19
dieBasis 455 0,10 0 0,00 455 0,10
BSW 8.933 1,95 0 0,00 8.933 1,95
DKP 54 0,01 0 0,00 54 0,01
Guglu, Ali (Einzelbew erber) 26 0,01 0 0,00 26 0,01
KSG 5.948 1,30 0 0,00 5.948 1,30
LD 122 0,03 0 0,00 122 0,03
Przybylski, Martin Josef 23 0,01 0 0,00 23 0,01
Yan, Yinan 30 0,01 0 0,00 30 0,01
nicht angetreten *) - - 20.206 4,84 - -

*) inkl. GUT und KLIMA FREUNDE, die zur Ratsw ahl 2020 getrennt angetreten w aren

Quelle: Stadt Koin - Blrgerdienste (Wahlamt) / Amt fur Stadtentw icklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)
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CDU und SPD weiterhin gleichauf, aber beide mit leichten Verlusten

Mit jeweils 19,9 Prozent der Stimmen lagen CDU und SPD — wie schon bei der Wahl 2020 —
gleichauf. Gerade einmal 43 Wahlerstimmen trennten die beiden Ergebnisse voneinander. Auch
diese beiden Parteien verloren an Zuspruch: Die Christdemokraten verzeichneten ein Minus von
rund 1,6 Prozentpunkten, die SPD von 1,7 Prozentpunkten. Diese Abnahme ergab sich trotz der
leicht gestiegenen absoluten Stimmenanzahl fur CDU (+ 1.667) und SPD (+ 1.243), denn die Zahl
der Wahlenden insgesamt hat im Vergleich zur Wahl 2020 zugenommen (+ 39.841).

Zugewinne fir Die Linke und AfD

Die Linke erreichte mit 10,8 Prozent ihr bislang bestes Ergebnis bei Ratswahlen in KéIn. Mit einem
Zugewinn von 4,3 Prozentpunkten gelang es der Linken, gegenuber 2020 eine deutlich groliere
Zahl an Wahler*innen fur sich zu mobilisieren (+ 22.659). Damit gehort Die Linke gemeinsam mit
der AfD zu den Parteien mit den grof3ten Stimmengewinnen.

Mit einem Anteil von 9,1 Prozent konnte die AfD ihr Ergebnis mehr als verdoppeln (2020: 4,4 %).
Sie gewann 23.556 Wahlerstimmen hinzu. In den Rat der Stadt zog die Partei erstmals 2014 ein
und holte damals 3,6 Prozent der Stimmen. Die Partei Volt, die im bisherigen ,Ratsbindnis” mit
GRUNEN und CDU mitregierte, hielt mit 5,0 Prozent ihren Anteil konstant auf dem Niveau von
2020. Im Vergleich zur Kommunalwahl 2020 verlor die FDP knapp ein Funftel inrer damaligen
Wahlerstimmen und erzielte nun einen Anteil von 3,9 Prozent (- 1,4 %-Punkte). Damit erreichte der
aktuelle Stimmenanteil der Freien Demokraten den niedrigsten Wert seit den 1990er Jahren (1994
3,5 %, 1999: 4,1 %).

Unter den weiteren Parteien, Gruppierungen und Einzelbewerber*innen konnten nur wenige einen
grolleren Stimmenanteil fur sich verbuchen. Nennenswerte Anteile erzielten das neu bei dieser
Ratswahl angetretene Blndnis Sahra Wagenknecht (BSW; 1,9 %), Die PARTEI (1,8 %) und die
Wahlergruppen Kolner Stadtgesellschaft (KSG; 1,3 %) sowie Gut & KLIMA FREUNDE (1,2 %).
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Neuer Stadtrat setzt sich aus elf Gruppierungen zusammen

Der Kolner Stadtrat umfasst 90 Sitze. Als Gewinner der Kommunalwahl 2025 in Koéln erhielten die
GRUNEN die meisten Sitze im Rat. Auf sie entfallen 22 Sitze (minus vier Sitze). Zusammen mit
CDU und SPD - die jeweils 18 Sitze zugeteilt bekamen — sind sie die drei grof3ten Fraktionen im
neuen Stadtrat (siehe Grafik 1).

Grafik 1 Zusammensetzung des 18. Kdlner Rates (Sitzverteilung)

SPD /18 (-1)

CDU /18 (-1)

Die Linke / 10 (+4)

AfD /8 (+4)

Volt /5 (+1)
FDP /3 (-2)
Sitze in der / BSW /2 (+2)

18. Wahlperiode: 90 / .
- __— Die PARTEI/ 2 (0)
f GUT & KLIMA FREUNDE / 1 (-3)
KSG /1 (+1)
Vorsitzender des Rates:

OberblUrgermeister Torsten Burmester, SPD (stimmberechtigt)

GRUNE / 22 (-4)

In Klammern Differenz der Sitze zur Kommunalwahl 2020
Quelle: Stadt Koln - Burgerdienste (Wahlamt) / Amt fir Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)

Insgesamt stieg die Zahl der im Gremium vertretenen Gruppierungen an. Waren im Stadtrat der

17. Wahlperiode (2020 bis 2025) acht Fraktionen und eine Ratsgruppe vertreten, erhdhte sich diese
Zahl auf kunftig elf Vertretungen. Mit dem Einzug der Kdlner Stadtgesellschaft (KSG) in Form eines
Sitzes? sowie dem Biindnis Sahra Wagenknecht (BSW) mit zwei Sitzen wird der Rat in Zukunft
diese zwei weiteren Gruppen umfassen.

8 Nachrichtlicher Hinweis: Die KSG hat sich mit der FDP-Fraktion zu FDP/KSG zusammengeschlossen.

21



Kolner Statistische Nachrichten 17/2025 —
Kommunalwahl 2025 in Koln

Direktmandate aus 2020 groRBtenteils verteidigt

Die Direktmandate in den 45 Kommunalwahlbezirken Kélns* wurden tiberwiegend von den gleichen
Parteien wie im Wahljahr 2020 gehalten. Insgesamt blieben 38 Mandate bei denselben Parteien,
wobei es zwischen GRUNEN, SPD und CDU vereinzelt Verschiebungen gab (siehe Karte 5). In
allen Kommunalwahlbezirken beruhen die Stimmenmehrheiten auf relativen Mehrheiten. Keine der
drei Parteien konnte in einem der Wahlbezirke eine absolute Mehrheit erreichen.

Die GRUNEN konnten 19 Direktmandate behalten, darunter samtlich Mandate der Innenstadt sowie
der an die linksrheinische Innenstadt angrenzenden Kommunalwahlbezirke in den Stadtbezirken
Nippes, Ehrenfeld, Lindenthal und Rodenkirchen. Zusétzlich gewannen die GRUNEN ein neues
Direktmandat in Nippes hinzu. Rechtsrheinisch verlor die Partei hingegen drei Direktmandate,
sodass sie dort nur noch im zur Innenstadt gehdérenden Wahlbezirk 6, direkt vertreten sind. Mit den
beiden Uber die Reserveliste eingezogenen Kandidaten Roman Schulte und Lars Wahlen erreicht
die Partei ihre Gesamtzahl von 22 Ratssitzen.

Im rechtsrheinischen Koln ist die SPD besonders stark, wo sie acht Direktmandate verteidigen
konnte. Zudem gewannen die Sozialdemokraten ein weiteres Mal ein Direktmandat in Ehrenfeld
sowie im Norden Chorweilers. Neu hinzugekommen sind auRerdem ein Wahlbezirk in Milheim, der
im Jahr 2020 an die GRUNEN ging, sowie ein Wahlbezirk in Porz, in welchem sich vormals die
CDU durchgesetzt hatte. Verloren hat die SPD ihr letztes Direktmandat in Nippes an die GRUNEN
(Nippes 4). In diesem Wahlbezirk setzte sich Deniz Zafer Ertin von den GRUNEN vor der
Sozialdemokratin Erika Oedingen mit einem Vorsprung von 159 Stimmen durch.

Die CDU konnte neun ihrer Direktmandate aus der Wahl 2020 verteidigen. Diese befinden sich
uberwiegend in Stadtrandlage in den Stadtbezirken Chorweiler, Nippes, Lindenthal, Porz und Kalk.
Hinzugewonnen wurde jeweils ein Direktmandat in Rodenkirchen, das zuvor an die GRUNEN ging,
sowie eines in Mulheim, wo 2020 die SPD das beste Ergebnis erzielt hatte. Im Mulheimer Wahlkreis
41 erhielt Harald Borchers (CDU) mit einem knappen Vorsprung von zwei Stimmen vor Sven
Alexander Kaske (SPD) die meisten Stimmen und damit das Direktmandat. Im Wahlbezirk
Rodenkirchen 3 war der Gewinn deutlicher: Der CDU-Kandidat Kristian Beara hat mit Abstand vor
GRUNEN und SPD gewonnen (CDU: 26,5 %, GRUNE: 20,3 %, SPD: 19,8 %).

Erstmals zwei Direktmandate fiir Die Linke

Zum ersten Mal konnte sich Die Linke in zwei Kdlner Kommunalwahlbezirken als starkste Kraft
durchsetzen und den GRUNEN zwei Direktmandate abnehmen. Aus Kalk zog mit einem
Stimmenanteil von 27,7 Prozent Isabel Gerken fur Die Linke in den Rat ein. Mit einem Vorsprung
von lediglich sechs Stimmen gewann Attila Yusuf GUmUs das zweite Direktmandat in Milheim.

Trotz eines Zugewinns gegentber 2020 erreichte die AfD in keinem der Kélner Wahlbezirke ein
Direktmandat. Ihre Ratssitze sowie die aller anderen Parteien ohne Direktmandat wurden
ausschlieBlich Uber die Reserveliste zugeteilt.

4 Das Kolner Wahlgebiet ist in 45 Wahlbezirke eingeteilt. Diese sind je einem der neun Stadtbezirke zugeteilt.
Innerhalb der Wahlbezirke liegen insgesamt 503 Stimmbezirke. Sie sind die kleinste wahlorganisatorische Einheit.
Ihre GroRe basiert auf der jeweiligen Wahlberechtigtenzahl. In jedem Stimmbezirk wohnen also etwa gleich viele
Wahlberechtigte. Siehe auch https://www.stadt-koeln.de/artikel/73877/index.html (abgerufen am 23.10.2025).
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Karte 5 Direktmandate in den 45 Koélner Kommunalwahlbezirken
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Quelle: Stadt Koln - Biirgerdienste (Wahlamt) / Amt fir Stadtentwicklung und Statistik
(Statistisches Informationssystem); eigene Berechnungen
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Reprasentative Wahlstatistik

Die reprasentative Wabhlstatistik ermoglicht weitergehende Erkenntnisse daruber, welche
Bevolkerungsgruppen zum bisher geschilderten Kolner Wahlgeschehen beigetragen haben. Auch
bei der Kommunalwahl 2025 wurden in KoIn — wie uberall in Nordrhein-Westfalen — markierte
Stimmzettel ausgegeben. Diese Stimmzettel enthielten eine einfache Kennung, die daruber
Auskunft gibt, ob die Stimmabgabe von einer Frau oder einem Mann erfolgte und zu welcher
Altersgruppe die wahlende Person gehort.®

In Nordrhein-Westfalen wird die reprasentative Wahlstatistik ausschlieRlich auf Basis der
Urnenstimmbezirke durchgefthrt. Da sich Urnen- und Briefwahler*innen jedoch in einzelnen
soziodemografischen und soziostrukturellen Merkmalen unterscheiden, die auch die
Wahlentscheidung beeinflussen kdénnen, bildet die Analyse der Urnenwahlergebnisse streng
genommen nicht die gesamte Wahlerschaft ab. Da der Anteil der Briefwahler*innen bei dieser Wahl
jedoch mit 49,7 Prozent hoch war und sich die Unterschiede zwischen beiden Gruppen tendenziell
angleichen, kann davon ausgegangen werden, dass die Ergebnisse der reprasentativen
Wahlstatistik auf Basis der Urnenergebnisse grundsatzlich auf die Gesamtheit der Kélner
Wahlerschaft Gbertragbar sind.

Bei der Kommunalwahl 2025 in KoIn wurde die reprasentative Wabhlstatistik in 16 der insgesamt 503
Urnenstimmbezirke durchgefuhrt. Die generelle Auswahl der Stimmbezirke erfolgt landesweit durch
das Statistische Landesamt (IT.NRW) und soll eine reprasentative Abbildung Nordrhein-Westfalens
insgesamt gewahrleisten. Daraus folgt jedoch nicht, dass die vom IT.NRW ausgewahlten 16 Kolner
Stimmbezirke fur das Kolner Wahlgeschehen an sich reprasentativ sind. In die vorliegenden
Auswertungen flossen letztendlich 13 Stimmbezirke ein.® Aufgrund der fiir K6In wenig
reprasentativen Auswahl und des Wegfalls von drei Bezirken ergaben sich Abweichungen zu den
Kolner Urnenergebnissen von - 3,1 bis + 2,6 Prozentpunkten (siehe Tabelle 6). Trotz dieser
Abweichungen erlauben die Daten belastbare Tendenzaussagen zum Wahlverhalten verschiedener
Bevolkerungsgruppen.

5 Gemal § 22 Absatz 3 des Personenstandsgesetzes kennt das Recht drei mdgliche Eintragungen zum Geschlecht
im Geburtenregister (mannlich, weiblich und divers) sowie die Mdglichkeit, den Geschlechtseintrag offenzulassen
(ohne Angabe). Aufgrund der zu erwartenden geringen Fallzahlen der Geschlechtsauspragung ,divers® bzw. ,ohne
Angabe“ wurden diese — zur Gewahrleistung des Wahlgeheimnisses — mit der Auspragung ,mannlich“ gemeinsam
erhoben und ausgewertet. Siehe hierzu unter anderem auch die Information der Bundeswahlleiterin
https://www.bundeswahlleiterin.de/dam/jcr/0fe73047-075e-479e-ad95-
8dcd22556256/btw25 rws faltblatt _online.pdf (abgerufen am 23.10.2025)

6 Drei Stimmbezirke wurden aufgrund einer fehlerhaften Datenlage aus den Analysen ausgeschlossen.
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Frauen favorisieren GRUNE und Die Linke — AfD, CDU und FDP bei Mannern stark

Die GRUNEN erzielten bei Frauen mit einem Stimmenanteil von 31,3 Prozent ein besseres
Ergebnis als bei Mannern (25,2 %). Auch Die Linke sprach Frauen tendenziell starker an als
Manner (10,5 % gegenuber 7,9 %). Bei der AfD zeigte sich hingegen das umgekehrte Muster: Ihr
Stimmenanteil lag bei Mannern (13,1 %) klar Uber dem der Frauen (8,5 %). Auch CDU und FDP
wurden etwas haufiger von Mannern als von Frauen gewahlt. Dagegen unterschieden sich die
Stimmenanteile von SPD und Volt bei Mannern und Frauen nur geringflgig (siehe Tabelle 6).

In der Konsequenz bestehen die Wahlerschaften von GRUNEN (57,9 %), Die Linke (59,6 %) und
Volt (54,8 %) mehrheitlich aus Frauen, wahrend unter der Wahlerschaft von AfD (58,3 %) und FDP
(59,1 %) Manner uberdurchschnittlich stark vertreten waren. Bei der Wahlerschaft von SPD und
CDU war das Geschlechterverhaltnis hingegen ausgewogen (siehe Grafik 3).

Tabelle 6  Stimmenanteile der Parteien nach Geschlecht und Altersgruppe bei der Kommunalwahl 2025 in

Koln (in %)
Geschlecht Altersgruppe
. | Kommunalw ahl-
ménniich, | .| 16-24 | 25-34 | 35-44 | 45-50 | 60-69 | 70Jahre Insgesamt ergebnis**
divers Jahre Jahre Jahre Jahre Jahre und alter
GRUNE 25,2 31,3 27,0 33,9 33,8 30,7 24,9 14,9 28,4 25,3
SPD 18,0 17,6 15,9 11,4 14,4 17,6 21,9 26,7 17,8 19,5
Cbu 19,5 17,8 11,4 11,5 15,8 17,9 21,0 34,6 18,6 17,6
Die Linke 79 10,5 21,1 18,8 8,3 5,0 5,8 4,3 9,3 11,9
FDP 52 33 4,3 4,9 3,6 4,3 3,9 4,3 4,2 3,4
Volt 5,0 55 52 7,6 7,5 55 4,0 0,7 53 5,0
AfD 13,1 8,5 7,3 6,5 10,5 11,9 14,4 11,5 10,7 11,2
Sonstige 6,0 55 7,7 5,2 6,1 7.1 4,0 2,9 5,7 6,1
Gesamt 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

* Fir die reprasentative Wahlstatistik w urden vom [T.NRW nur Urnenstimmbezirke vorgegeben.
** amtliches Endergebnis (nur Urne)

Quelle: Stadt KéIn — Reprasentative Wahlstatistik zur Kommunalw ahl 2025 in Kéln
Amt fir Stadtentw icklung und Statistik — Statistisches Informationssystem

Alternde Wahlerschaft der GRUNEN

Frauen haben starker als Manner fiir die GRUNEN votiert — (iber alle Altersgruppen hinweg (siehe
Grafik 2). Bei den 25- bis 59-Jahrigen erzielten die GRUNEN mit Stimmenanteilen zwischen rund
30 und 34 Prozent ihre besten Ergebnisse. Bei den uber 60-Jahrigen schnitten sie spurbar
schlechter ab.

Seit ihrer Griindung hat sich die Altersstruktur der GRUNEN-Wahlerschaft deutlich verandert: In
den Anfangsjahren dominierten jingere Menschen bis 30 Jahre deren Wahlerschaft, heute verfugt
die Partei Uber eine stabile Stammwahlerschaft, die mit ihr alter geworden ist und zunehmend
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auch aus alteren Bevdlkerungsgruppen besteht.” So war bei dieser Kommunalwahl in KéIn bereits

die Halfte der GRUNEN-Wahler*innen (51,5 %) 45 Jahre oder &lter. Knapp ein Flinftel (19,2 %) war

60 Jahre oder alter.

Nicht erst bei der Bundestagswahl im Februar 2025 deutete sich an, dass vor allem die jungen
Wahler*innen sich zunehmend anderen Parteien wie der AfD oder Die Linke zuwenden.® Vor
diesem Hintergrund Giberrascht es somit nicht, dass die GRUNEN bei den unter 25-Jahrigen mit
27,0 Prozent einen geringeren Stimmenanteil erzielten als bei den Altersgruppen daruber.

Grafik 2 Parteienergebnisse nach Geschlecht in Kombination mit Altersgruppe bei der Kommunalwahl
2025 in Kaln (in %)

mannlich, divers

16- 24 Jabre 63
25 -34 Jatre 71 IS 65
35 - 44 atre 34 IEECH B ST

weiblich

16 - 24 Jahre ) , , : PPY 57 | AR

25 - 34 Jahre 38,2 9,0 10,3 22,7 2,9 AN 430

35 - 44 Jahre A 73 L
45 - 59 Jahre 31 HEH

60 - 69 Jahre 3.2 IR se

70 Jahre und alter 15,9 27,0 36,4 2 40 YSENZE

insgesamt 33

Wahlergebnis 2025* 253 19,5 17,6 11,9 34
= GRUNE m SPD m CDU m Die Linke FDP m Volt m AD m Sonstige

* amtliches Kélner Kommunalwahlergebnis (nur Urne)

Quelle: Stadt KéIn — Représentative Wahlstatistik zur Kommunalwahl 2025 in KéIn (nur Urnenstimmbezirke)
Amt fir Stadtentwicklung und Statistik — Statistisches Informationssystem

Die Linke hat die mit Abstand jungsten Wahlerschaft

Die Linke wurde vor allem von den Altersgruppen bis 34 Jahre gewahlt (Uberdurchschnittliche
Stimmenanteile von 21,1 und 18,8 %). Uberdurchschnittliche 28,1 Prozent erhielt sie von jungen
Frauen bis 24 Jahre (siehe Grafik 2). Die Wahler*innen ab 35 Jahren konnte sie mit
Stimmenanteilen von 4,3 bis 8,3 Prozent hingegen deutlich weniger mobilisieren. Die Linke hat
dadurch die mit Abstand jingste Wahlerschaft: Die Halfte (52,5 %) ist junger als 35 Jahre.

7 Decker, Frank (2023): Wahlergebnisse und Wahlerschaft der GRUNEN. Bundeszentrale fiir politische Bildung.
Wahlergebnisse und Wahlerschaft der GRUNEN | Parteien in Deutschland | bpb.de (abgerufen am 23.10.2025)

8 Siehe Schlager, C., Engels, J.N. und Loew, N (2025). Analyse der Bundestagswahl 2025. Friedrich-Ebert-Stiftung,

S. 7f. https://dc.fes.de/fileadmin/user upload/FES Analyse der Bundestagswahl 2025 DE.pdf (abgerufen am
23.10.2025).
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Volt erreichte mit Stimmenanteilen zwischen 4,0 und 7,6 Prozent alle Altersgruppen bis 69 Jahre in
etwa gleichem Malde, konnte jedoch die Generation 70plus mit einem Stimmenanteil von nur 0,7
Prozent nicht fur sich gewinnen. Die Alterszusammensetzung der Volt-Wahlerschaft entspricht
weitestgehend der der GRUNEN (siehe Grafik 3).

Zwei Drittel der Wahlerschaft von SPD und CDU 60 Jahre oder alter

Bei der CDU nimmt der Stimmenanteil mit zunehmendem Alter deutlich zu: Unter den unter 35-
Jahrigen lag er bei rund elf Prozent, stieg in den mittleren Altersgruppen leicht auf 15,8
beziehungsweise 17,9 Prozent und erreichte bei den 60- bis 69-Jahrigen 21,0 sowie bei den Uber
70-Jahrigen 34,6 Prozent. Damit verflgt die CDU Uber die alteste Wahlerschaft im
Parteienspektrum — 40,5 Prozent ihrer Wahler*innen sind 60 Jahre oder alter.

Ein ahnliches, wenn auch abgeschwachtes Muster zeigte sich bei der SPD. Ihre héchsten
Stimmenanteile erzielte sie ebenfalls in den alteren Jahrgangen mit jeweils Uber 20 Prozent. Zwar
gelang es ihr etwas besser, jingere Wahler*innen anzusprechen, dennoch waren auch bei ihr 37,2
Prozent der Wahlerschaft 60 Jahre oder alter. Beide Parteien wiesen somit einen klaren Alterseffekt
im Wahlverhalten auf, der ihre starke Verankerung in der alteren Bevdlkerung verdeutlicht.

Grafik 3 Wabhlerschaft der Parteien nach Geschlecht und Altersgruppe bei der Kommunalwahl 2025 in

Koln (in %)
Geschlecht Altersgruppe
GRUNE 42,1 57,9 32,3 122 7,0
CDhuU 49,8 50,2 15,7 24,8
Die Linke 40,4 59,6 16,4 16,2 8,7 6,2
Volt 45,2 31,2 10,6 1,9
AfD 58,3 8383 18,7 14,4
Sonstige 49,7 19,4 37,0 9,8 6,6
m 16 - 24 Jahre m 25 - 34 Jahre 35 - 44 Jahre
= mannlich, divers = weiblich 45 - 59 Jahre 60 - 69 Jahre 70 Jahre und alter

Quelle: Stadt Kéln — Reprasentative Wabhlstatistik zur Kommunalwahl 2025 in KéIn
Amt fir Stadtentwicklung und Statistik — Statistisches Informationssystem
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Konsequent starkere Unterstiutzung der AfD durch Manner

Auch wenn Jungere sich zunehmend der AfD annahern, ist bei der AfD ein tendenzieller Anstieg
der Stimmenanteile mit zunehmendem Alter der Wahler*innen zu beobachten. Wahrend sie bei den
bis 34-Jahrigen auf Stimmenanteile von 6,5 bis 7,3 Prozent kommt, liegen die Werte in den
Altersgruppen ab 34 Jahren zwischen 10,5 und 14,4 Prozent. Unabhangig vom Alter erzielt die AfD
in allen Altersgruppen deutlich hohere Stimmenanteile bei Mannern als bei Frauen.

Wahlbeteiligung

Deutlich hdhere Wahlbeteiligung als bei der Kommunalwahl 2020

An der Kommunalwahl am 14. September 2025 haben insgesamt 461.663 Personen teilgenommen.
Das entspricht einer Wahlbeteiligung von 57,0 Prozent. Dieser Wert liegt zwar traditionell unter der
Beteiligung bei Bundestags- oder Landtagswahlen®, stellt jedoch im Vergleich zu vorherigen
Kommunalwahlen — an denen sich seit Ende der 1990er Jahre stets nur etwa die Halfte der
Wahlberechtigten beteiligte — eine deutliche Steigerung dar (+ 5,6 %-Punkte gegenuber 2020).

Knapp die Halfte der Kélner Wahler*innen hat per Brief- oder Direktwahl gewahlt (49,7 %). Damit
sank dieser Anteil gegenuber dem von der Corona-Pandemie gepragten Wahljahr 2020 nur leicht
um 1,3 Prozentpunkte. Bei der Kommunalwahl 2014 betrug der Anteil der Briefwahlenden noch
35,2 Prozent.

Unterschiedliche Wahlbeteiligung in den Stadtteilen

Die Wahlbeteiligung im Stadtgebiet war héchst unterschiedlich und reichte von 24,5 bis
74,7 Prozent (siehe Karte 6).

Die niedrigsten Anteile an Wahlenden fanden sich in Chorweiler (24,5 %), Finkenberg (30,1 %),
Vingst (30,2 %) und Gremberghoven (30,5 %). In Klettenberg (74,7 %), Sulz (71,7 %) und
Lindenthal (71,1 %) war die Wahlbeteiligung hingegen am hochsten (siehe Tabelle 7). Bereits bei
den Kommunalwahlen 2020 und 2014 zeigten dieselben sieben Stadtteile die hochsten und
niedrigsten Beteiligungswerte.

Die insgesamt gestiegene Wahlbeteiligung im Vergleich zur letzten Kommunalwahl zeigt sich
flachendeckend im Stadtgebiet. So erhohte sie sich in nahezu allen 86 Stadtteilen. Einzig im Porzer
Stadtteil Elsdorf im Sudosten der Stadt ging die Wahlbeteiligung gegenuber 2020 zurtck (- 2,1 %-
Punkte) (siehe Grafik 4).

In zwolf Stadtteilen erhdhte sich die Wahlbeteiligung jeweils um mehr als sieben Prozentpunkte.
Besonders hervorzuheben sind dabei die Stadtteile Marienburg mit einem Zuwachs von
10,0 Prozentpunkten sowie Raderberg mit einem Anstieg von 8,4 Prozentpunkten.

9 Im Durchschnitt nahmen an den letzten fiinf Bundestagswahlen (2009 bis 2025) 76,0 Prozent, bei den letzten flinf
Landtagswahlen in Nordrhein-Westfalen (2005 bis 2022) rund 60,3 Prozent der Wahlberechtigten in Kdln teil.
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Karte 6 Wahlbeteiligung in den 86 Koélner Stadtteilen (in %)
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Tabelle 7 und Grafik 4 Wahlbeteiligung in den 86 Kdlner Stadtteilen (in %) und Veranderung zur
Kommunalwahl 2020 (in %-Punkten)

) Wahlbeteiligung ’ Wahlbeteiligung Wahlbeteiligung
Stadtteil - Stadtteil A - . o
(in %) (in %) Veranderung 2025/2020 (in %-Punkten)
Stadt KéIn 57,04 -5,00 0,00 5,00 10,00 15,00
! Stadt Kéin —— 5,63
301/ Klettenb: 74,75 703/ En: 55,35
etienberg sen Elsdorf -2,06 [
. Neubriick 1027
54,68 :
302/ Stilz 71,71 606 / Pesch Seeberg 5071
. Gremberghoven W 0,99
303/ Lindenthal 71,13 212/ Immendorf 53,88 Lindweiler = 107
L ) Finkenberg mm 1,75
308 / Lévenich 69,25 505 / Weidenpesch 53,22 Lind - 187
Langel 1,95
304 / Braunsfeld 69,25 711/ Wahn 52,26 Chorweiler 195
. . Ostheim 2,02
209 / Weily 69,11 601/ Merkenich 52,17 Blumenberg . 238
Eil .
104 / Neustadt/Nord 68,48 806 / Merheim 51,70 Godorlf = ggg
Vingst . 3,24
207 / Hahnw ald 67,80 907 / Diinnw ald 51,45 |Kg|k . 325
) ) Humboldt/Gremberg . 3,25
501 / Nippes 67,74 504 / Niehl 51,20 Immendorf . 355
. ) Wahnheide . 3,59
102 / Neustadt/Sud 67,07 612 / Worringen 50,32 Stammheim s 3,64
Volkhoven/Weiler e 3,89
306 / Junkersdorf 66,97 403 / Bickendorf 49,28 Esch/Auweiler . 3,94
Bocklemlnd/Mengenich . 3,96
602 / Fiihlingen 66,32 904 / Holw eide 48,94 Wahn 4,10
Pesch . 4,25
208 / Rodenkirchen 66,22 712/ Lind 48,50 Meschenich e 4,34
Weiden . 4,42
402 / Neuehrenfeld 66,15 406 / Ossendorf 48,45 Urbach e 4,54
Ossendorf e 4,66
105 / Deutz 66,05 705/ El 46,94 Sirth . 4,73
Roggendorf/Thenhoven . 4,74
210/ Surth 65,87 909 / Flittard 46,61 Merheim . 4,78
Buchforst . 4,83
905 / Dellbriick 65,44 901 / Miilheim 46,27 Grengel . 4,92
Bilderstockchen . 4,94
713/ Libur 65,41 908 / Stammheim 45,79 Flittard . 5,05
Niehl . 5,09
201/ Bayenthal 65,36 706 / Porz 45,66 Rath/Heumar ——— 5,14
Raderthal . 5,18
309 / Widdersdorf 65,18 611 / Roggendorf/Thenhoven 45,66 Ziindorf 5,27
Buchheim . 5,27
715/ Langel 64,22 710 / Wahnheide 45,65 Poll 5,34
Fuhlingen e 5,38
204 / Raderthal 64,02 709 / Grengel 44,87 Milheim F—— 544
Rondorf e 5,49
202 / Marienburg 63,98 507 / Bilderstéckchen 44,65 Klettenberg 5,50
Diinnwald . 5,51
. Holweide . 5,53
63,67 708 / Elsdorf 44,43 '
807/ Briick saor Lindenthal — 555
Briick e 5,55
4 §
206 / Rondorf 63,01 707 / Urbach 3,96 Riehl 562
. . . Libur e 5,64
101 / Altstadt/Sud 62,72 405 / Bocklemiind/Mengenich 43,53 Siilz 576
; Hohenhaus . 5,84
401 / Ehrenfeld 62,55 903 / Buchheim 43,46 Longerich 585
. Bayenthal e 6,03
808 / Rath/Heumar 62,24 608 / Volkhoven/Weiler 42,68 Weidenpesch 605
. Deutz . 6,15
714 /| Zindorf 61,84 610 / Blumenberg 41,42 Hhenberg e 616
Dellbriick . 6,20
103 / Altstadt/Nord 61,22 605 / Lindw eiler 40,83 Nippes e 6,20
Miingersdorf . 6,28
702 / Westhoven 61,10 211/ Godorf 40,47 Jtnﬁersdorf s 6 39
. Heimersdorf . 6,49
607 / Esch/Auw eiler 60,48 902 / Buchforst 39,40 Zollstock P 6,54
. Weil} . 6,55
506 / Longerich 60,37 809 / Neubriick 38,75 Ehrenfeld I 6,55
Worringen e 6,57
503/ Riehl 60,18 801 / Humboldt/Gremberg 37,94 Merkenich I 6,67
Neustadt/Stud e 6,82
502 / Mauenheim 60,14 804 / Hohenberg 37,31 Bickendorf e 6,85
Widdersdorf . 6,87
404 / Vogelsang 59,82 802 / Kalk 37,14 Porz . 6,87
Altstadt/Sud I 6,92
701/ Poll 59,24 805 / Ostheim 36,99 Lévenich . 6,98
Westhoven I 7,09
305 / Miingersdorf 59,16 603 / Seeberg 35,67 Braunsfeld . 7,20
Neustadt/Nord e 7,22
205 / Zollstock 58,88 213 / Meschenich 34,52 Rodenkirchen . 7,25
Neuehrenfeld e 7,26
604 / Heimersdorf 58,42 704 / Gremberghoven 30,48 Hahnwald . 7,32
Vogelsang e 7,32
203 / Raderberg 57,95 803/ Vingst 30,20 Mauenheim e 7,48
Ensen . 7,49
307 / Weiden 57,52 716 / Finkenberg 30,11 Altstadt/Nord — 7,85
Raderberg " 8,42
906 / Hohenhaus 55,74 609 / Chorw eiler 24,45 Marienburg —_ 10,00
Quelle: Stadt Kdln - Biirgerdienste (Wahlamt)/Amt fir Stadtentw icklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)
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Da in diesem Jahr mehr wahlberechtigte Kolner*innen an der Kommunalwahl teilnahmen als noch
2020, stieg die Wahlbeteiligung in nahezu allen Stadtteilen — auch in jenen, in denen traditionell
eine geringe Beteiligung zu verzeichnen ist. So erhdhte sich der Anteil der Wahlenden im Stadtteil
Chorweiler, der mit 24,5 Prozent die niedrigste Beteiligung aufweist, um 2,0 Prozentpunkte.
Gleichzeitig war auch in Stadtteilen mit ohnehin hoher Beteiligung ein Anstieg zu beobachten: In
Klettenberg, dem Stadtteil mit der hochsten Beteiligung (74,7 %), stieg der Wert (+ 5,5 %-Punkte)
starker als in Chorweiler. Dadurch hat sich die Spannbreite zwischen dem niedrigsten und héchsten
Wert nochmals vergrofRert und liegt nun bei 50,3 Prozentpunkten — ein neuer Hochstwert, der die
Entwicklung der vergangenen Jahre fortsetzt (siehe Tabelle 8).

Tabelle 8  Streuung der Wahlbeteiligung bei den Kommunalwahlen 2009 bis 2025

Wahlbeteiligung in den Stadtteilen

Kommunalw ahl geringste hoéchste Spannbreite
(in %) (in %) (in %-Punkten)
2009 25,70 64,40 38,71
2014 23,76 66,55 42,79
2020 22,50 69,25 46,75
2025 24,45 74,75 50,30

Quelle: Stadt KéIn - Birgerdienste (Wahlamt) / Amt fur Stadtentw icklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)

GRUNE und Volt profitieren von hoher Wahlbeteiligung, AfD bei niedriger Beteiligung stark

Mit Blick auf die Wahlbeteiligung in den 503 Kolner Stimmbezirken und die jeweiligen
Parteienergebnisse lassen sich Muster erkennen. Besonders deutlich ist ein starker positiver
Zusammenhang zwischen Wahlbeteiligung und Parteienergebnissen bei zwei Parteien: Wo viele
Menschen zur Wahl gingen, schnitten die GRUNEN und Volt im Durchschnitt splrbar besser ab.
Dieses Verhaltnis kehrt sich bei der AfD um. Sie erhielt zumeist in den Stimmbezirken signifikant
hohere Stimmenanteile, in denen viele Menschen der Wahl fernblieben (siehe Tabelle 9).

31



Kolner Statistische Nachrichten 17/2025 —
Kommunalwahl 2025 in Koln

Tabelle 9  Zusammenhang zwischen Wahlbeteiligung und Parteistimmenanteilen

Partei Zusammenhang
Pearsonr Richtung Stérke
GRUNE 0,674 positiv stark
SPD -0,439 negativ mittel
CDU 0,136 positiv schwach
Die Linke -0,249 negativ schwach
FDP 0,423 positiv mittel
Volt 0,579 positiv stark
AfD -0,774 negativ sehr stark
Sonstige -0,200 negativ schw ach

Basis: 503 Stimmbezirke

Pearson r ist ein Korrelationskoeffizient, der die Starke und Richtung des linearen Zusammenhangs zw ischen zw ei metrisch skalierten Variablen
misst. Der Wert liegt stets zwischen -1 und +1: Ein Wert nahe +1 zeigt einen starken positiven linearen Zusammenhang (,je mehr, desto mehr*). Ein
Wert nahe —1 zeigt einen starken negativen linearen Zusammenhang (,je mehr, desto w eniger®). Ein Wert nahe 0 w eist auf keinen linearen
Zusammenhang hin.

Quelle: Stadt KéIn - Blrgerdienste (Wahlamt) / Amt fiir Stadtentw icklung und Statistik (Statistisches Informationssystem); eigene Berechnungen

Karte 7 zeigt, dass die Stimmbezirke mit hohem AfD-Stimmenanteil und gleichzeitig niedrigerer
Wahlbeteiligung tendenziell in geographischen Aul3enbereichen des Stadtgebietes liegen. Im
Linksrheinischen waren dies Stimmbezirke inmitten des Stadtbezirks Chorweiler oder im Suden des
Stadtbezirks Rodenkirchen. Im Rechtsrheinischen finden sich solche Stimmbezirke im Norden des
Stadtbezirks Mulheim, im Zentrum Kalks und verteilt Uber den Stadtbezirk Porz. Dem
entgegengesetzt finden sich diejenigen Stimmbezirke mit niedrigem AfD-Stimmenanteil und
gleichzeitig hoher Wahlbeteiligung im kompletten Stadtbezirk Lindenthal sowie den
innenstadtnahen Stimmbezirken der Stadtbezirke Rodenkirchen, Ehrenfeld und Nippes sowie den
Stadtrandlagen der Stadtbezirke Kalk und Mualheim.

Karte 8 zeigt, dass die GRUNEN vor allem dort, wo die Wahlbeteiligung hoch war, viele Stimmen
holten: in der Innenstadt sowie in den innenstadtnahen Stimmbezirken der Stadtbezirke Lindenthal,
Ehrenfeld und Nippes. In randlagigen Bezirken wie Chorweiler und Porz sind sowohl die
Wahlbeteiligung als auch die Stimmenanteile der GRUNEN schwécher.

Die entsprechenden Karten flr die anderen Parteien finden sich ab Seite 42.
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Karte 7 Kombinierte Betrachtung von AfD-Stimmenanteilen und Wahlbeteiligung in den 503 Kdlner
Stimmbezirken
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Karte 8 Kombinierte Betrachtung von GRUNEN-Stimmenanteilen und Wahlbeteiligung in den
503 Kolner Stimmbezirken

Thenhoven

Bocklemiing!
Iengenich

Bhecghiold

Widdersdorf,
Vogelsang| gickenderf! EEII—" Riehl
Neuehrenfeld

W D -

“. berg et
Nord| Deutz b alk
Weiden| Braunsfeld umm@m

Briick;
k
i dcnthal o a‘ﬂﬁt WB
[Sid) \\ Humboldte 4 Rath|
| Heumar)
Poll|

Mavenheim|

Gremberg

Raderberg
Bayenthal

Stimmenanteil & Wahlbeteiligung ’ \

Westhoven, 4
Il GRUNE (%) \__

I wahlbeteiligung (%)

Grembergheoven

Raderthal

43,16

R¥oXdNeinjkilifrdcihfeln! = b

Hahnwald
Wahnheide
2]

Quelle: Stadt KdIn - Burgerdienste (Wahlamt) / Amt flr Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches
Informationssystem); eigene Berechnungen

33,04

Geneel

22,92

12,80

2‘68% S A A
N AN P B
KR ALt

N

0o 1 2 4
A km

Klasseneinteilung basierend auf gleichen Intervallen.

34



Kolner Statistische Nachrichten 17/2025 —
Kommunalwahl 2025 in Koln

Wahlbeteiligung verschiedener Bevolkerungsgruppen

Betrachtet man die Altersgruppen, zeigt sich ein tendenzieller Anstieg der Wahlbeteiligung bis zur
Altersgruppe der 45- bis 59-Jahrigen, die mit 61,3 Prozent die hochste Beteiligungsquote aufweist.
Danach sinkt die Beteiligung wieder leicht ab — auf 59,9 Prozent bei den 60- bis 69-Jahrigen und
55,6 Prozent bei den 70-Jahrigen und Alteren. Die jlingste Altersgruppe (16 bis 24 Jahre) weist mit
47,6 Prozent die mit Abstand niedrigste Wahlbeteiligung auf.

Insgesamt betrug die Beteiligung der Frauen 58,2 Prozent, die der Manner 55,7 Prozent. Frauen
weisen in fast allen Altersgruppen eine hohere Wahlbeteiligung auf als Manner. Besonders auffallig
ist der Unterschied in der Altersgruppe 35 bis 44 Jahre, wo 63,1 Prozent der Frauen, jedoch nur
55,1 Prozent der Manner zur Wahl gingen. Bei der Altersgruppe 60 bis 69 Jahre ist eine
ausgeglichene Beteiligung zu erkennen. Lediglich bei der Generation 70plus liegt die Beteiligung
der Manner mit 57,7 Prozent Uber der der Frauen (54,2 %).

Tabelle 10  Wahlbeteiligung bei der Kommunalwahl nach Geschlecht und Altersgruppe (Urne in %)

Wahlbeteiligung (in %)*

Altersgruppe
Insgesamt | Manner | Frauen
16 - 24 Jahre 47,6 451 50,0
25 - 34 Jahre 53,8 51,4 55,9
35 - 44 Jahre 59,3 55,1 63,1
45 - 59 Jahre 61,3 60,1 62,5
60 - 69 Jahre 59,9 60,3 59,6
70 Jahre und alter 55,6 57,7 54,2
Insgesamt 57,0 55,7 58,2

*an der Urne

Quelle: Reprasentative Wahlstatsitik zur Kommunalw ahl 2025 in K&In
Stadt KéIn - Amt fir Stadtentw icklung und Statisti (Statistisches Informationssystem)
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Wahl der Bezirksvertretungen

Zusammenfassung

Die GRUNEN waren mit Stimmenanteilen von 29,2 bis 33,1 Prozent in vier Stadtbezirken die
starkste Kraft, die SPD in drei (21,2 bis 27,3 %) und die CDU in zwei Stadtbezirken (24,6 und
26,4 %).

So wurden in den zentralen Bezirken Innenstadt, Ehrenfeld, Lindenthal und Nippes mehrheitlich die
GRUNEN gewahlt, wahrend in Chorweiler, Kalk und Milheim die SPD vorne lag. Die CDU erhielt in
Porz und Rodenkirchen die meisten Stimmen.

GRUNE, SPD und CDU verzeichneten gegentiber 2020 in den meisten Stadtbezirken
Stimmenverluste: Die GRUNEN verloren besonders stark in der Innenstadt, Lindenthal, Kalk und
Mulheim, die SPD vor allem in Ehrenfeld und Mualheim, und die CDU in Chorweiler. Diese
Verschiebungen fluhrten dazu, dass die SPD den Spitzenplatz in Chorweiler von der CDU
zuriickgewann und die CDU in Rodenkirchen von den GRUNEN.

Die Linke legte vor allem in Ehrenfeld, Kalk, Innenstadt, Nippes und Milheim zu, wahrend die AfD
insbesondere in Chorweiler, Porz und Kalk ihre Ergebnisse ausbauen konnte. Die FDP verlor in
allen Stadtbezirken leicht.

Die zusammengefassten Wahlergebnisse der Bezirksvertretungswahlen stimmen in den
Grundzugen mit denen der Ratswahl Gberein.
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GRUNE, SPD und CDU sind die Wahlgewinner in den neun Stadtbezirken

Die Wahl gewonnen haben in den neun Kolner Bezirksvertretungen...

. die GRUNEN (vier Stadtbezirke): Innenstadt (33,1 %), Ehrenfeld (31,7 %), Lindenthal
(31,4 %) und Nippes (29,2 %),

. die SPD (drei Stadtbezirke): Chorweiler (27,3 %), Kalk (21,7 %) und Milheim (21,1 %) und
. die CDU (zwei Stadtbezirke): Porz (26,4 %) und Rodenkirchen (24,6 %).

Ergebnisse bei Bezirksvertretungen und Rat nahezu deckungsgleich

Das zusammengefasste Wahlergebnis fur die neun Kolner Bezirksvertretungen entspricht in den
Grundzugen dem Ergebnis der Wahl des Rates fur die Stadt KoéIn. Lediglich die Partei Die Linke
schnitt im Durchschnitt der Bezirksergebnisse mit einer Differenz von 0,7 Prozentpunkten minimal
besser ab als im Rat. Die SPD schnitt hingegen etwas schlechter ab als im Rat (- 1,4 %-Punkte,
siehe Tabelle 11)

Sonstige Parteien waren fur die Wahlerschaft mit Blick auf die Politik vor Ort in ihren Bezirken

scheinbar ebenso attraktiv wie mit Blick auf die allgemeine Stadtpolitik: Kleinere Parteien oder
Wahlergruppierungen sind in den Bezirksvertretungen im Durchschnitt mit 7,0 Prozent minimal
starker als im zukUnftigen Rat mit 6,4 Prozent vertreten.

Tabelle 11 Wahl der Bezirksvertretungen und Wahl des Rates im Vergleich

Wahl der Bezirksvertretungen Wahl des Rates . Differenz
Partei Bezirksvertretungen - Rat
absolut in % absolut in % absolut in %-Punkten

Gliltige Stimmen 458.6667 100,00 459.0897 100,00 -4237 X
GRUNE 115.962 25,28 114.881 25,02 1.081 0,26
SPD 84.961 18,52 91.283 19,88 -6.322 -1,36
Ccbu 91.252 19,90 91.326 19,89 -74 0,00
Die Linke 52.995 11,55 49.703 10,83 3.292 0,73
FDP 17.103 3,73 17.779 3,87 -676 -0,14
Volt 21.473 4,68 23.081 5,03 -1.608 -0,35
AfD 42.807 9,33 41.828 9,11 979 0,22
Sonstige 32.113 7,00 29.208 6,36 2.905 0,64

Quelle: Stadt Kdln - Burgerdienste (Wahlant) / Amt fur Stadtentw icklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)
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Verluste der GRUNEN in allen Bezirken — noch in vier Bezirken starkste Partei

Bei der Kommunalwahl 2020 waren die GRUNEN in sechs Stadtbezirken stérkste Partei. Bei dieser
Kommunalwahl 2025 erlitten sie bei der Wahl der Bezirksvertretungen in allen Stadtbezirken zum
Teil hohe Verluste (Innenstadt: - 11,2 %-Punkte, Lindenthal: - 8,5 %-Punkte, Kalk und Milheim:

jeweils - 8,3 %-Punkte) und verloren zudem ihre Vormachtstellung in zwei Stadtbezirken: In

Mulheim liegen sie nun mit einem Abstand von einem Prozentpunkt knapp hinter der SPD und in
Rodenkirchen noch knapper hinter der CDU (- 0,7 %-Punkte) auf Platz zwei. Damit haben die
GRUNEN noch in vier der neun Stadtbezirke die héchsten Stimmenanteile (Innenstadt: 33,1 %,

Ehrenfeld: 31,7 %; Lindenthal: 31,4 %; Nippes: 29,2 %).

Tabelle 12~ Wahl der neun Bezirksvertretungen in Kéln am 14. September 2025 und Vergleich mit 2020
Merkmal Innenstadt | Rodenkirchen| Lindenthal Ehrenfeld Nippes Chorw eiler Porz Kalk Milheim
Wahlbeteiligung 65,4 61,2 68,3 58,3 58,7 46,5 50,6 43,7 50,6
Stimmenanteile Wahl der Bezirksvertretungen 2025 (in %)
GRUNE 33,1 23,9 314 31,7 29,2 11,8 12,6 15,8 20,1
SPD 13,6 17,5 14,5 17,2 18,9 27,3 257 21,7 21,1
CDhuU 13,9 24,6 24,2 11,8 15,8 26,7 26,4 20,4 18,7
Die Linke 15,4 75 8,4 16,4 13,4 6,8 6,2 15,7 134
FDP 3,9 52 57 2,5 2,9 3,1 2,7 3,0 24
Volt* 6,5 43 5,9 57 55 0,0 2,7 3,9 3,6
AfD 47 8,5 5,6 7,5 8,0 18,5 15,9 14,3 12,0
Sonstige 9,1 8,6 4,2 7,4 6,3 5,8 79 51 8,7
Veranderung zur Wahl der Bezirksvertretungen 2020 (in %-Punkten)
Wahlbeteiligung 6,9 6,4 5,9 6,4 5,8 3,9 4,6 3,9 54
GRUNE -11,2 -7,3 -8,5 -4,0 -6,7 -6,2 -7,6 -8,3 -8,3
SPD -0,8 -1,1 1,3 -7,2 -2,6 2,5 -2,3 -2,7 -6,1
CDhuU -0,4 -1,5 -1,1 -0,7 -1,3 -7,2 -4,2 -2,1 -1,1
Die Linke 6,5 2,1 3,5 7.2 55 1,9 1,8 6,6 49
FDP -1,7 -2,2 -1,1 -0,9 -1,7 -1,6 -2,3 -2,3 -1,7
Volt** 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
AfD 2,2 4,1 2,8 3,7 3,9 10,2 8,9 7.4 6,2
Sonstige -1,0 1,6 -2,8 -3,8 -2,6 0,4 3.1 -2,6 2,5

*) Volt im Bezirk Chorw eiler nicht angetreten

**) Volt 2020 noch nicht angetreten

Quelle: Stadt Kéin - Burgerdienste (Wahlamt)/Amt fir Stadtentw icklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)
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Stimmenruckgange der SPD in sieben Stadtbezirken — starkste Kraft in Kalk, Mihlheim und
Chorweiler

Far die SPD ist diese Wahl der Bezirksvertretung uberwiegend mit Verlusten verbunden: Ihre
starksten Verluste erlitt sie in Ehrenfeld (- 7,2 %-Punkte) und Mulheim (- 6,1 %-Punkte). Lediglich in
Lindenthal (+ 1,3 Prozentpunkte) und Chorweiler (+ 2,5 Prozentpunkte) hat sie leicht zugelegt.
Damit konnte sie bei dieser Kommunalwahl den Stadtbezirk Chorweiler mit einem knappen
Vorsprung (+ 0,6 %-Punkte) von der CDU zurlckerobern. Im Stadtbezirk Mulheim waren die
Verluste der GRUNEN noch stérker als die der SPD, wodurch die SPD hier mit einem leichten
Vorsprung von einem Prozentpunkt vor den GRUNEN auf Platz 1 liegt. Den Stadtbezirk Kalk konnte
die SPD mit einer Mehrheit von 1,3 Prozentpunkten vor der CDU verteidigen.

CDU gewinnt Rodenkirchen von den GRUNEN - starkste Kraft sonst noch in Porz

Die CDU verlor — wie auch die GRUNEN — in allen neun Stadtbezirken an Zustimmung. Den
Stadtbezirk Chorweiler verlor die CDU mit einer Differenz von minus 7,2 Prozentpunkten im
Vergleich zur Vorwahl 2020 an die SPD. In Porz wurde die CDU mit 26,4 Prozent starkste Partei. In
Rodenkirchen lag die CDU mit 24,6 Prozent der Stimmen knapp vor den GRUNEN (+ 0,7 %-
Punkte) und konnte den Stadtbezirk damit wieder gewinnen.

Die Linke in Ehrenfeld, Kalk, Innenstadt, Nippes und Miilheim stark — geringste Erfolge in
Porz

Die Partei Die Linke hat mit 16,4 Prozent der Stimmen im Stadtbezirk Ehrenfeld am besten
abgeschnitten. In Kalk (15,7 %), in der Innenstadt (15,4%) sowie in Nippes und Mulheim (jeweils
13,4 %) war ihr Stimmenanteil unwesentlich geringer. Die hdchsten Stimmenzuwéachse
verzeichnete die Partei Die Linke ebenso in Ehrenfeld (+ 7,2% -Punkte), Kalk (+ 6,6 %-Punkte),
Innenstadt (+ 6,5 %-Punkte) und Nippes (+ 5,5 %-Punkte). Am wenigsten erfolgreich war sie bei der
Bezirksvertretungswahl in Porz — hier erhielt sie 6,2 Prozent.

AfD aufgrund starker Stimmenzugewinne mit bestem Ergebnis in Chorweiler, Porz und Kalk

Die AfD erzielte in allen neun Stadtbezirken Stimmenzuwachse und erreichte in den Stadtbezirken
Chorweiler (18,5 %), Porz (15,9 %) und Kalk (14,3 %) ihre hochsten Stimmenanteile. In diesen
Stadtbezirken verzeichnete sie im Vergleich zur letzten Kommunalwahl 2020 auch die starksten
Stimmenzugewinne (Chorweiler: + 10,2 %-Punkte, Porz: + 8,9 %-Punkte und Kalk: + 7,4 %-
Punkte).

FDP mit leichten Verlusten in allen Stadtbezirken

Die FDP verlor bei der Wahl der Bezirksvertretungen in allen neun Stadtbezirken an politischer
Zustimmung. lhre Stimmenanteile sind im Vergleich zur letzten Kommunalwahl 2020 in den
Stadtbezirken Porz und Kalk (jeweils - 2,3 %-Punkte) sowie Rodenkirchen (- 2,2 %-Punkte) am
starksten zuruckgegangen. Die FDP erreichte ihr bestes Ergebnis in den Stadtbezirken Lindenthal
(5,7 %) und Rodenkirchen (5,2 %).

39



Kolner Statistische Nachrichten 17/2025 —
Kommunalwahl 2025 in Koln

Methoden

Wahlerstromberechnung

Zur Schatzung von Wahlerwanderungen existieren drei methodische Ansatze, die sich in ihrer
Datengrundlage unterscheiden:

1. Befragung von Wahlberechtigten (Individualdaten)
2. Statistische Modelle mit Wahlergebnissen der Stimmbezirke (Aggregatdaten)

3. Kombination von Befragungsdaten und statistischem Modell mit Wahlergebnissen der
Stimmbezirke (Individual- und Aggregatdaten)

Modelle mit Individualdaten basieren auf Befragungen am Wahltag zum aktuellen und vergangenen
Wabhlverhalten und werden in der Regel durch groRe Umfrageinstitute auf Landes- oder
Bundesebene durchgefuhrt. Diese Stichproben sind Basis der Schatzungen fur die Gesamtheit der
Wabhlerschaft. Die Ergebnisse werden in der Regel noch am Wahlabend im Rahmen der TV-
Berichterstattung prasentiert. Insgesamt wird hier ein komplexer Mix an Daten und Methoden
vorgenommen, weil auch Veranderungen in der Struktur der Wahlberechtigten modelliert sowie
Vorwahlbefragungen und Auswertungen der reprasentativen Wahlstatistik bertcksichtigt werden.

Um durch Befragungen valide Ergebnisse zu erhalten, sind ausreichend grof3e Stichproben natig.
Aufgrund dessen wirde diese Methode zur Berechnung der Wahlerwanderung auf kommunaler
Ebene fur die einzelnen Stadte und Gemeinden vergleichsweise gro3en Aufwand bedeuten. Wenn
keine Individualdaten zur Verfugung stehen, kann zur Berechnung der Wahlerwanderung alternativ
auf kleinraumige Wahlergebnisse fur Stimmbezirke, also auf Daten auf einer aggregierten Ebene,
zuruckgegriffen werden. Mithilfe diesen Aggregatdaten kann mittels komplexer statistischer Modelle
auf das Wahlverhalten von Einzelpersonen bei der vorangegangenen und der aktuellen Wahl
geschlossen werden. Dabei sollten die Schatzungen auf moglichst vielen, moglichst kleinen und
moglichst gleich grolen Gebietseinheiten basieren.

In der Scientific Community wird derzeit eine methodische Weiterentwicklung als dritte Option zur
Berechnung von Wahlerwanderungen diskutiert. Dabei handelt es sich um hybride Modelle, die
Befragungsdaten und offizielle Wahlergebnisse der einzelnen Stimmbezirke kombinieren.

Methode der Stadt Koln

Das Amt fur Stadtentwicklung und Statistik der Stadt Koln schatzt die Wahlerwanderung auf Basis
der Wahlergebnisse in den einzelnen Stimmbezirken (Aggregatdaten). Datenbasis sind die 503
Urnen- und Briefwahl-Stimmbezirke der Kélner Kommunalwahl 2025.

Es wurde das sogenannte Multinomial-Dirichlet-Modell verwendet, das vom Statistischen
Beratungslabor (STABLAB) der Ludwig-Maximilians-Universitat Minchen (LMU) wissenschaftlich
gepruft wurde. Im Vergleich zu finf weiteren gangigen Modellen wurde das Multinomial-Dirichlet-
Modell anhand von Simulationsstudien als das Modell mit der besten Schatzglte evaluiert. Die
Berechnungen erfolgten mit der Open-Source-Statistiksoftware ,R“. In dem Zusatzmodul ,eiPack®
ist das Multinomial-Dirichlet-Modell implementiert.'°

10 Siehe hierzu auch: https://stadt. muenchen.de/dam/jcr:e4e78e91-106c-4ac9-8b7e-
b30534c971dc/bzw_2023 _amtlich_Waehlerwanderung_Methodik.pdf
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Kommunalwahl 2025 in Koln

Karte 9 Stimmenanteile GRUNE in den 86 Stadtteilen bei der Kommunalwahl 2025 in KéIn
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Quelle: Stadt KdIn - Burgerdienste (Wahlamt) / Amt flr Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches
Informationssystem)
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Karte 10 Stimmenanteile SPD in den 86 Stadtteilen bei der Kommunalwahl 2025 in KoIn
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Quelle: Stadt Kélin - Burgerdienste (Wahlamt) / Amt fir Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches
Informationssystem)
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Karte 11 Stimmenanteile CDU in den 86 Stadtteilen bei der Kommunalwahl 2025 in K6In
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Quelle: Stadt Kélin - Burgerdienste (Wahlamt) / Amt fir Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches
Informationssystem)
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Karte 12 Stimmenanteile Die Linke in den 86 Stadtteilen bei der Kommunalwahl 2025 in K&In
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Quelle: Stadt Koln - Blirgerdienste (Wahlamt) / Amt fir Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches
Informationssystem)
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Karte 13 Stimmenanteile FDP in den 86 Stadtteilen bei der Kommunalwahl 2025 in KéIn
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Karte 14 Stimmenanteile Volt in den 86 Stadtteilen bei der Kommunalwahl 2025 in KéIn
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Quelle: Stadt KdIn - Birgerdienste (Wahlamt) / Amt fir Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches
Informationssystem)
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Kommunalwahl 2025 in Koln

Karte 15 Stimmenanteile AfD in den 86 Stadtteilen bei der Kommunalwahl 2025 in Koéln
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Quelle: Stadt Kélin - Burgerdienste (Wahlamt) / Amt fir Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches
Informationssystem)
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Karte 16 Stimmenanteile Sonstige in den 86 Stadtteilen bei der Kommunalwahl 2025 in Kéin
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Quelle: Stadt KoéIn - Birgerdienste (Wahlamt) / Amt fir Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches
Informationssystem)
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Kommunalwahl 2025 in Koln

Karte 17 Stimmenanteile GRUNE in den 45 Kommunalwahlbezirken bei der Kommunalwahl 2025 in KIn
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Quelle: Stadt KdIn - Birgerdienste (Wahlamt) / Amt fir Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches
Informationssystem)
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Kommunalwahl 2025 in Koln

Karte 18 Stimmenanteile SPD in den 45 Kommunalwahlbezirken bei der Kommunalwahl 2025 in KoIn
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Informationssystem)
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Karte 19 Stimmenanteile CDU in den 45 Kommunalwahlbezirken bei der Kommunalwahl 2025 in Koln
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Informationssystem)
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Kommunalwahl 2025 in Koln

Karte 20 Stimmenanteile Die Linke in den 45 Kommunalwahlbezirken bei der Kommunalwahl 2025 in Koln
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Quelle: Stadt KdIn - Birgerdienste (Wahlamt) / Amt fir Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches
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Karte 21 Stimmenanteile FDP in den 45 Kommunalwahlbezirken bei der Kommunalwahl 2025 in Kdln
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Quelle: Stadt KdIn - Burgerdienste (Wahlamt) / Amt flr Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches
Informationssystem)

54



Kolner Statistische Nachrichten 17/2025 —
Kommunalwahl 2025 in Koln

Karte 22 Stimmenanteile Volt in den 45 Kommunalwahlbezirken bei der Kommunalwahl 2025 in Koln
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Quelle: Stadt KdIn - Birgerdienste (Wahlamt) / Amt fir Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches
Informationssystem)
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Karte 23 Stimmenanteile AfD in den 45 Kommunalwahlbezirken bei der Kommunalwahl 2025 in Koln
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Informationssystem)
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Karte 24 Stimmenanteile Sonstige in den 45 Kommunalwahlbezirken bei der Kommunalwahl 2025 in Kolin
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Karte 25 Wahlbeteiligung in den 45 Kommunalwahlbezirken bei der Kommunalwahl 2025 in KéIn
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Karte 26 Kombinierte Betrachtung von SPD-Stimmenanteilen und Wahlbeteiligung in den 503 Kélner
Stimmbezirken
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Quelle: Stadt Kéln - Biirgerdienste (Wahlamt) / Amt fir Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem); eigene
Berechnungen
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Karte 27 Kombinierte Betrachtung von CDU-Stimmenanteilen und Wahlbeteiligung in den 503 Kdélner
Stimmbezirken
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Quelle: Stadt KéIn - Burgerdienste (Wahlamt) / Amt fur Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem); eigene
Berechnungen
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Karte 28 Kombinierte Betrachtung von Die Linke-Stimmenanteilen und Wahlbeteiligung in den 503 Kdlner
Stimmbezirken
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Quelle: Stadt Kéln - Biirgerdienste (Wahlamt) / Amt fir Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem); eigene
Berechnungen
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Karte 29 Kombinierte Betrachtung von FDP-Stimmenanteilen und Wahlbeteiligung in den 503 Kélner
Stimmbezirken
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Klasseneinteilung basierend auf gleichen Intervallen.

Quelle: Stadt Kéln - Biirgerdienste (Wahlamt) / Amt fir Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem); eigene
Berechnungen
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Karte 30 Kombinierte Betrachtung von Volt-Stimmenanteilen und Wahlbeteiligung in den 503 Kdlner
Stimmbezirken
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Klasseneinteilung basierend auf gleichen Intervallen.

Quelle: Stadt Kéln - Biirgerdienste (Wahlamt) / Amt fir Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem); eigene
Berechnungen
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Tab1

		Tabelle 1: Wahl der Oberbürgermeisterin / des Oberbürgermeisters in Köln am 28.09.2025 (Stichwahl) sowie am 14.09.2025 (Hauptwahl) – amtliches Endergebnis



				Stichwahl zum*r Oberbürgermeister*in
am 28.09.2025				Hauptwahl zum*r Oberbürgermeister*in
am 14.09.2025

				absolut		in %		absolut		in %

		Wahlberechtigte		807,675		100.0		809,416		100.0

		Wählende		361,158		44.72		461,517		57.02

		darunter Briefwählende		174,623		48.35		229,455		49.72

		Gültige Stimmen		359,194		100.00		458,473		100.00

		Aymaz, Berîvan (GRÜNE)		166,996		46.49		128,932		28.12

		Burmester, Torsten (SPD)		192,198		53.51		97,791		21.33

		Greitemann, Markus (CDU)		-		-		89,263		19.47

		Kockerbeck, Heiner (Die Linke)		-		-		28,054		6.12

		Görzel, Volker (FDP)		-		-		13,552		2.96

		Wolfram, Lars (Volt)		-		-		11,585		2.53

		Büschges, Matthias (AfD)		-		-		38,882		8.48

		Dr. Benecke, Mark (Die PARTEI)		-		-		16,197		3.53

		Feuser, Inga (GUT & KLIMA FREUNDE)		-		-		3,303		0.72

		Herden, Heike (PdF)		-		-		2,513		0.55

		Güçlü, Ali (Einzelbewerber)		-		-		915		0.20

		Campione, Roberto (KSG)		-		-		11,656		2.54

		Mörtter, Hans (Einzelbewerber)		-		-		15,830		3.45

		Quelle: Stadt Köln - Bürgerdienste (Wahlamt) / Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)





Tab2

		Tabelle 2: Wählerströme zwischen Haupt- und Stichwahl zur Oberbürgermeisterin / zum Oberbürgermeister 2025 in Köln



		Von den Wähler*innen, die bei der OB-Hauptwahl
Kandidat*in […] wählten, …		… haben … %  bei der OB-Stichwahl […] gewählt

				Aymaz, Berȋvan  
(GRÜNE)		Burmester, Torsten
(SPD)		Nichtwählende

				in Zeilenprozent*

		Aymaz, Berȋvan  (GRÜNE)		97.3		1.2		1.4

		Burmester, Torsten (SPD)		2.2		90.7		7.1

		Greitemann, Markus (CDU)		1.9		79.1		18.9

		Kockerbeck, Heiner (Die Linke)		34.6		4.1		61.3

		Büschges, Matthias (AfD)		2.7		52.6		44.7

		Sonstige zusammengefasst		32.4		8.5		59.1

		Nichtwählende		0.7		0.9		98.4

				in absoluten Stimmen

		Aymaz, Berȋvan  (GRÜNE)		125 500		1 600		1 900

		Burmester, Torsten (SPD)		2 200		88 700		6 900

		Greitemann, Markus (CDU)		1 700		70 600		16 900

		Kockerbeck, Heiner (Die Linke)		9 700		1 200		17 200

		Büschges, Matthias (AfD)		1 100		20 400		17 400

		Sonstige zusammengefasst		24 500		6 400		44 700

		Nichtwählende		2 400		3 300		345 300

		* Programbedingt kann es bei der Aufsummierung zu geringfügigen Abweichungen von 100 Prozent kommen.

		Berechnungsmethode: Multinomial-Dirichlet Modell von Rosen, Jiang, King & Tanner (2001)

		Quelle: Amt für Statdtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem), eigene Berechnungen





Tab3

		Tabelle 3: Rangplätze der Kandidierenden in den 86 Stadtteilen bei der Hauptwahl zur Oberbürgermeisterin / zum Oberbürgermeister 2025 in Köln



		Kandidierende		Rangplatz								Stadtteile insgesamt*

				1.		2.		3.		4.

		Aymaz, Berîvan (GRÜNE)		27		12		20		25		84

		Burmester, Torsten (SPD)		34		41		10		1		86

		Greitemann, Markus (CDU)		24		28		27		4		83

		Kockerbeck, Heiner (Die Linke)		0		0		3		10		13

		Görzel, Volker (FDP)		0		1		0		5		6

		Büschges, Matthias (AfD)		1		4		26		36		67

		Campione, Roberto (KSG)		0		0		0		1		1

		Mörtter, Hans (Einzelbewerber)		0		0		0		4		4

		* Anzahl der Stadtteile, in denen die*der Kandidierende mindestens Rang 4 erreicht hat.

		Quelle: Amt für Statdtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem), eigene Berechnungen





Tab4

		Tabelle 4: Wählerströme zwischen der Ratswahl und der Hauptwahl zur Oberbürgermeisterin / zum Oberbürgermeister 2025 in Köln 



		Von den Wähler*innen,
die bei der 
Ratswahl Partei […] wählten, …		… haben … %  bei der OB-Hauptwahl Kandidat*in […] gewählt

				Aymaz, Berȋvan  (GRÜNE)		Burmester, Torsten
 (SPD)		Greitemann, Markus 
(CDU)		Kockerbeck, Heiner
 (Die Linke)		Büschges, Matthias 
(AfD)		Sonstige 
zusammen-
gefasst		Nicht-
wählende

				in Zeilenprozent*

		GRÜNE		82.9		4.9		0.8		0.6		0.4		9.8		0.7

		SPD		1.2		78.3		3.3		1.0		0.8		13.9		1.5

		CDU		0.7		6.0		86.1		0.6		0.5		5.2		0.9

		Die Linke		46.0		3.1		1.0		43.8		0.6		4.0		1.5

		Volt		28.2		9.3		2.8		2.0		1.1		54.2		2.5

		FDP		2.8		14.0		16.0		1.5		1.3		62.2		2.2

		AfD		1.0		3.5		1.7		3.7		83.9		3.2		2.9

		Sonstige		2.4		22.0		3.5		2.6		1.3		64.6		3.7

		Nichtwählende		0.3		0.3		0.3		0.3		0.3		0.3		98.2

				in absoluten Stimmen

		GRÜNE		95 300		5 600		900		700		400		11 200		800

		SPD		1 100		71 500		3 000		900		800		12 700		1 400

		CDU		600		5 500		78 600		600		500		4 700		800

		Die Linke		22 900		1 500		500		21 800		300		2 000		700

		Volt		6 500		2 100		600		500		200		12 500		600

		FDP		500		2 500		2 800		300		200		11 100		400

		AfD		400		1 500		700		1 500		35 100		1 300		1 200

		Sonstige		700		6 400		1 000		700		400		18 900		1 100

		Nichtwählende		1 000		1 200		1 000		1 100		900		1 100		344 000

		* Programbedingt kann es bei der Aufsummierung zu geringfügigen Abweichungen von 100 Prozent kommen.

		Berechnungsmethode: Multinomial-Dirichlet Modell von Rosen, Jiang, King & Tanner (2001)

		Quelle: Amt für Statdtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem), eigene Berechnungen























Tab5

		Tabelle 5: Kommunalwahl in Köln am 14. September 2025 - amtliches Endergebnis



				Ratswahl 2025				Ratswahl 2020				Veränderung
2025 - 2020

				absolut		in %		absolut		in %		absolut		%-Punkte

		Wahlberechtigte		809,416		100.00		820,526		100.00		-11,110		0.00

		Wählende		461,664		57.04		421,823		51.41		39,841		5.63

		darunter Briefwählende		229,550		49.72		215,225		51.02		14,325		-1.30

		Gültige		459,089		100.00		417,227		100.00		41,862		x

		GRÜNE		114,881		25.02		118,997		28.52		-4,116		-3.50

		SPD		91,283		19.88		90,040		21.58		1,243		-1.70

		CDU		91,326		19.89		89,659		21.49		1,667		-1.60

		Die Linke		49,703		10.83		27,044		6.48		22,659		4.34

		FDP		17,779		3.87		21,965		5.26		-4,186		-1.39

		Volt		23,081		5.03		20,783		4.98		2,298		0.05

		AfD		41,828		9.11		18,272		4.38		23,556		4.73

		Die PARTEI		8,136		1.77		10,261		2.46		-2,125		-0.69

		GUT & KLIMA FREUNDE		5,481		1.19		0		0.00		5,481		1.19

		dieBasis		455		0.10		0		0.00		455		0.10

		BSW		8,933		1.95		0		0.00		8,933		1.95

		DKP		54		0.01		0		0.00		54		0.01

		Güçlü, Ali (Einzelbewerber)		26		0.01		0		0.00		26		0.01

		KSG		5,948		1.30		0		0.00		5,948		1.30

		LD		122		0.03		0		0.00		122		0.03

		Przybylski, Martin Josef		23		0.01		0		0.00		23		0.01

		Yan, Yinan		30		0.01		0		0.00		30		0.01

		nicht angetreten *)		-		-		20,206		4.84		-		-

		*) inkl. GUT und KLIMA FREUNDE, die zur Ratswahl 2020 getrennt angetreten waren

		Quelle: Stadt Köln - Bürgerdienste (Wahlamt) / Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)





Abb1

		Grafik 1: Zusammensetzung des 18. Kölner Rates (Sitzverteilung)								±



		Partei		Sitze 2025		Sitze 2020		GuV

		GRÜNE		22		26		-4		GRÜNE / 22 (-4)

		CDU		18		19		-1		CDU / 18 (-1)

		SPD		18		19		-1		SPD / 18 (-1)

		Die Linke		10		6		+4		Die Linke / 10 (+4)

		AfD		8		4		+4		AfD / 8 (+4)

		Volt		5		4		+1		Volt / 5 (+1)

		FDP		3		5		-2		FDP / 3 (-2)

		BSW		2		0		+2		BSW / 2 (+2)

		Die PARTEI		2		2		0		Die PARTEI / 2 (±0)

		GUT & KLIMA FREUNDE		1		4		-3		GUT & KLIMA FREUNDE / 1 (-3)

		KSG		1		0		+1		KSG / 1 (+1)

		nicht mehr angetreten in 2020				1

		Kreis freistellen		90		90

		Quelle: Stadt Köln - Bürgerdienste (Wahlamt) / Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)





Tab6

		Tabelle 6:  Stimmenanteile der Parteien nach Geschlecht und Altersgruppe bei der Kommunalwahl 2025 in Köln (in %)



				Geschlecht				Altersgruppe												Insgesamt*		Kommunalwahl-
ergebnis**

				Männer		Frauen		16 - 24
Jahre		25 - 34
Jahre		35 - 44
Jahre		45 - 59
Jahre		60 - 69
Jahre		70 Jahre 
und älter

		Grüne		25.2		31.3		27.0		33.9		33.8		30.7		24.9		14.9		28.4		25.3

		SPD		18.0		17.6		15.9		11.4		14.4		17.6		21.9		26.7		17.8		19.5

		CDU		19.5		17.8		11.4		11.5		15.8		17.9		21.0		34.6		18.6		17.6

		Die Linke		7.9		10.5		21.1		18.8		8.3		5.0		5.8		4.3		9.3		11.9

		FDP		5.2		3.3		4.3		4.9		3.6		4.3		3.9		4.3		4.2		3.4

		Volt		5.0		5.5		5.2		7.6		7.5		5.5		4.0		0.7		5.3		5.0

		AfD		13.1		8.5		7.3		6.5		10.5		11.9		14.4		11.5		10.7		11.2

		Sonstige		6.0		5.5		7.7		5.2		6.1		7.1		4.0		2.9		5.7		6.1

		Gesamt		100.0		100.0		100.0		100.0		100.0		100.0		100.0		100.0		100.0		100.0

		* Für die repräsentative Wahlstatistik wurden vom IT.NRW nur Urnenstimmbezirke vorgegeben.
** amtliches Endergebnis (nur Urne)

		Quelle: Stadt Köln – Repräsentative Wahlstatistik zur Kommunalwahl 2025 in Köln
Amt für Stadtentwicklung und Statistik – Statistisches Informationssystem 





Abb2

		Grafik 2: Parteienergebnisse nach Geschlecht in Kombination mit Altersgruppe bei der Kommunalwahl 2025 in Köln (in %)



		Partei		Männer																Frauen																Wahlergebnis
 2025*

				16 - 24 Jahre		25 - 34 Jahre		35 - 44 Jahre		45 - 59 Jahre		60 - 69 Jahre		70 Jahre und älter		insgesamt				16 - 24 Jahre		25 - 34 Jahre		35 - 44 Jahre		45 - 59 Jahre		60 - 69 Jahre		70 Jahre und älter		insgesamt

		GRÜNE		22.1		29.1		31.9		27.5		21.6		13.8		25.2				31.7		38.2		35.2		33.7		28.4		15.9		31.3				25.3

		SPD		19.2		14.2		13.7		16.3		21.8		26.3		18.0				12.7		9.0		14.8		18.9		22.1		27.0		17.6				19.5

		CDU		15.8		12.9		16.7		19.1		20.6		32.6		19.5				7.3		10.3		15.2		16.7		21.4		36.4		17.8				17.6

		Die Linke		13.9		14.4		8.7		4.5		5.8		5.3		7.9				28.1		22.7		8.1		5.5		5.8		3.5		10.5				11.9

		FDP		6.3		7.1		3.4		5.4		4.6		4.8		5.2				2.4		2.9		3.8		3.1		3.2		4.0		3.3				3.4

		Volt		4.7		6.8		7.8		5.5		3.5		0.5		5.0				5.7		8.3		7.3		5.5		4.6		0.9		5.5				5.0

		AfD		10.4		9.1		12.1		14.3		17.4		13.5		13.1				4.2		4.3		9.3		9.7		11.2		9.8		8.5				11.2

		Sonstige		7.6		6.3		5.7		7.2		4.6		3.2		6.0				7.9		4.3		6.3		6.9		3.4		2.6		5.5				6.1

				100.0		100.0		100.0		100.0		100.0		100.0		100.0				100.0		100.0		100.0		100.0		100.0		100.0		100.0				100.0

		* amtliches Kölner Kommunalwahlergebnis (nur Urne)

		Quelle: Stadt Köln – Repräsentative Wahlstatistik zur Kommunalwahl 2025 in Köln (nur Urnenstimmbezirke)

		Amt für Stadtentwicklung und Statistik – Statistisches Informationssystem 





Abb3

		Grafik 3: Wählerschaft der Parteien nach Geschlecht und Altersgruppe bei der Kommunalwahl 2025 in Köln (in %)



		Partei		Geschlecht								Altersgruppe

		Partei		  Männer		  Frauen						  16 - 24
Jahre		  25 - 34
Jahre		  35 - 44
Jahre		  45 - 59
Jahre		  60 - 69
Jahre		  70 Jahre
und älter

		GRÜNE		42.1		57.9		100.0				10.2		16.6		21.7		32.3		12.2		7.0		100.0

		SPD		48.2		51.8		100.0				9.6		8.9		14.8		29.6		17.2		20.0		100.0

		CDU		49.8		50.2		100.0				6.6		8.6		15.5		28.8		15.7		24.8		100.0

		Die Linke		40.4		59.6		100.0				24.4		28.1		16.4		16.2		8.7		6.2		100.0

		FDP		59.1		40.9		100.0				11.0		16.1		15.7		30.3		13.0		13.8		100.0

		Volt		45.2		54.8		100.0				10.6		19.9		25.9		31.2		10.6		1.9		100.0

		AfD		58.3		41.7		100.0				7.3		8.5		17.9		33.3		18.7		14.4		100.0

		Sonstige		49.7		50.3		100.0				14.5		12.7		19.4		37.0		9.8		6.6		100.0

		Gesamt		47.5		52.5		100.0				10.7		13.9		18.3		29.9		13.9		13.3		100.0

		Quelle: Stadt Köln – Repräsentative Wahlstatistik zur Kommunalwahl 2025 in Köln

		Amt für Stadtentwicklung und Statistik – Statistisches Informationssystem 





Tab7

		Tabelle 7: Wahlbeteiligung in den 86 Kölner Stadtteilen (in %)



		Stadtteil		Wahlbeteiligung 
(in %)		Stadtteil		Wahlbeteiligung
 (in %)

		Stadt Köln		57.04

		301 / Klettenberg		74.75		703 / Ensen		55.35

		302 / Sülz		71.71		606 / Pesch		54.68

		303 / Lindenthal		71.13		212 / Immendorf		53.88

		308 / Lövenich		69.25		505 / Weidenpesch		53.22

		304 / Braunsfeld		69.25		711 / Wahn		52.26

		209 / Weiß		69.11		601 / Merkenich		52.17

		104 / Neustadt/Nord		68.48		806 / Merheim		51.70

		207 / Hahnwald		67.80		907 / Dünnwald		51.45

		501 / Nippes		67.74		504 / Niehl		51.20

		102 / Neustadt/Süd		67.07		612 / Worringen		50.32

		306 / Junkersdorf		66.97		403 / Bickendorf		49.28

		602 / Fühlingen		66.32		904 / Holweide		48.94

		208 / Rodenkirchen		66.22		712 / Lind		48.50

		402 / Neuehrenfeld		66.15		406 / Ossendorf		48.45

		105 / Deutz		66.05		705 / Eil		46.94

		210 / Sürth		65.87		909 / Flittard		46.61

		905 / Dellbrück		65.44		901 / Mülheim		46.27

		713 / Libur		65.41		908 / Stammheim		45.79

		201 / Bayenthal		65.36		706 / Porz		45.66

		309 / Widdersdorf		65.18		611 / Roggendorf/Thenhoven		45.66

		715 / Langel		64.22		710 / Wahnheide		45.65

		204 / Raderthal		64.02		709 / Grengel		44.87

		202 / Marienburg		63.98		507 / Bilderstöckchen		44.65

		807 / Brück		63.67		708 / Elsdorf		44.43

		206 / Rondorf		63.01		707 / Urbach		43.96

		101 / Altstadt/Süd		62.72		405 / Bocklemünd/Mengenich		43.53

		401 / Ehrenfeld		62.55		903 / Buchheim		43.46

		808 / Rath/Heumar		62.24		608 / Volkhoven/Weiler		42.68

		714 / Zündorf		61.84		610 / Blumenberg		41.42

		103 / Altstadt/Nord		61.22		605 / Lindweiler		40.83

		702 / Westhoven		61.10		211 / Godorf		40.47

		607 / Esch/Auweiler		60.48		902 / Buchforst		39.40

		506 / Longerich		60.37		809 / Neubrück		38.75

		503 / Riehl		60.18		801 / Humboldt/Gremberg		37.94

		502 / Mauenheim		60.14		804 / Höhenberg		37.31

		404 / Vogelsang		59.82		802 / Kalk		37.14

		701 / Poll		59.24		805 / Ostheim		36.99

		305 / Müngersdorf		59.16		603 / Seeberg		35.67

		205 / Zollstock		58.88		213 / Meschenich		34.52

		604 / Heimersdorf		58.42		704 / Gremberghoven		30.48

		203 / Raderberg		57.95		803 / Vingst		30.20

		307 / Weiden		57.52		716 / Finkenberg		30.11

		906 / Höhenhaus		55.74		609 / Chorweiler		24.45



		Quelle: Stadt Köln - Bürgerdienste (Wahlamt) / Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)





Abb4

		Grafik  4: Veränderungen der Wahlbeteiligung in den 86 Stadtteilen zu 2020 (in %-Punkten)



		Gesamtstadt / Stadtteil		Veränderung Wahlbeteiligung 2025/2020 
(in %-Punkten)		Wahlbeteiligung 2020
(in %)		Wahlbeteiligung 2025
(in %)

		Stadt Köln		5.63		51.41		57.04



		 Elsdorf		-2.06		46.48		44.43

		 Neubrück		0.27		38.48		38.75

		 Seeberg		0.71		34.95		35.67

		 Gremberghoven		0.99		29.49		30.48

		 Lindweiler		1.07		39.76		40.83

		 Finkenberg		1.75		28.36		30.11

		 Lind		1.87		46.63		48.50

		 Langel		1.95		62.27		64.22

		 Chorweiler		1.95		22.50		24.45

		 Ostheim		2.02		34.97		36.99

		 Blumenberg		2.38		39.04		41.42

		 Eil		2.55		44.39		46.94

		 Godorf		2.60		37.88		40.47

		 Vingst		3.24		26.96		30.20

		 Kalk		3.25		33.89		37.14

		 Humboldt/Gremberg		3.25		34.70		37.94

		 Immendorf		3.55		50.33		53.88

		 Wahnheide		3.59		42.06		45.65

		 Stammheim		3.64		42.15		45.79

		 Volkhoven/Weiler		3.89		38.79		42.68

		 Esch/Auweiler		3.94		56.54		60.48

		 Bocklemünd/Mengenich		3.96		39.57		43.53

		 Wahn		4.10		48.17		52.26

		 Pesch		4.25		50.43		54.68

		 Meschenich		4.34		30.18		34.52

		 Weiden		4.42		53.10		57.52

		 Urbach		4.54		39.42		43.96

		 Ossendorf		4.66		43.79		48.45

		 Sürth		4.73		61.14		65.87

		 Roggendorf/Thenhoven		4.74		40.91		45.66

		 Merheim		4.78		46.92		51.70

		 Buchforst		4.83		34.56		39.40

		 Grengel		4.92		39.96		44.87

		 Bilderstöckchen		4.94		39.71		44.65

		 Flittard		5.05		41.56		46.61

		 Niehl		5.09		46.11		51.20

		 Rath/Heumar		5.14		57.10		62.24

		 Raderthal		5.18		58.83		64.02

		 Zündorf		5.27		56.57		61.84

		 Buchheim		5.27		38.19		43.46

		 Poll		5.34		53.90		59.24

		 Fühlingen		5.38		60.94		66.32

		 Mülheim		5.44		40.82		46.27

		 Rondorf		5.49		57.52		63.01

		 Klettenberg		5.50		69.25		74.75

		 Dünnwald		5.51		45.93		51.45

		 Holweide		5.53		43.42		48.94

		 Lindenthal		5.55		65.59		71.13

		 Brück		5.55		58.12		63.67

		 Riehl		5.62		54.57		60.18

		 Libur		5.64		59.78		65.41

		 Sülz		5.76		65.95		71.71

		 Höhenhaus		5.84		49.90		55.74

		 Longerich		5.85		54.52		60.37

		 Bayenthal		6.03		59.32		65.36

		 Weidenpesch		6.05		47.17		53.22

		 Deutz		6.15		59.90		66.05

		 Höhenberg		6.16		31.15		37.31

		 Dellbrück		6.20		59.24		65.44

		 Nippes		6.20		61.54		67.74

		 Müngersdorf		6.28		52.88		59.16

		 Junkersdorf		6.39		60.58		66.97

		 Heimersdorf		6.49		51.93		58.42

		 Zollstock		6.54		52.34		58.88

		 Weiß		6.55		62.56		69.11

		 Ehrenfeld		6.55		56.00		62.55

		 Worringen		6.57		43.75		50.32

		 Merkenich		6.67		45.50		52.17

		 Neustadt/Süd		6.82		60.25		67.07

		 Bickendorf		6.85		42.43		49.28

		 Widdersdorf		6.87		58.32		65.18

		 Porz		6.87		38.79		45.66

		 Altstadt/Süd		6.92		55.80		62.72

		 Lövenich		6.98		62.27		69.25

		 Westhoven		7.09		54.01		61.10

		 Braunsfeld		7.20		62.05		69.25

		 Neustadt/Nord		7.22		61.26		68.48

		 Rodenkirchen		7.25		58.98		66.22

		 Neuehrenfeld		7.26		58.89		66.15

		 Hahnwald		7.32		60.49		67.80

		 Vogelsang		7.32		52.50		59.82

		 Mauenheim		7.48		52.66		60.14

		 Ensen		7.49		47.86		55.35

		 Altstadt/Nord		7.85		53.37		61.22

		 Raderberg		8.42		49.54		57.95

		 Marienburg		10.00		53.98		63.98



		Quelle: Stadt Köln - Bürgerdienste (Wahlamt) / Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)





Tab8

		Tabelle 8: Streuung der Wahlbeteiligung bei den Kommunalwahlen 2009 bis 2025



		Kommunalwahl		Wahlbeteiligung in den Stadtteilen

				geringste
(in %)		höchste
(in %)		Spannbreite
(in %-Punkten)

		2009		25.70		64.40		38.71

		2014		23.76		66.55		42.79

		2020		22.50		69.25		46.75

		2025		24.45		74.75		50.30

		Quelle: Stadt Köln - Bürgerdienste (Wahlamt) / Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)





Tab9

		Tabelle 9: Zusammenhang zwischen Parteistimmenanteil und Wahlbeteiligung



		Partei		Zusammenhang

				Pearson r		Richtung		Stärke

		GRÜNE		0.674		positiv		stark

		SPD		-0.439		negativ		mittel

		CDU		0.136		positiv		schwach

		Die Linke		-0.249		negativ		schwach

		FDP		0.423		positiv		mittel

		Volt		0.579		positiv		stark

		AfD		-0.774		negativ		sehr stark

		Sonstige		-0.200		negativ		schwach

		Basis: 503 Stimmbezirke

Pearson r ist ein Korrelationskoeffizient, der die Stärke und Richtung des linearen Zusammenhangs zwischen zwei metrisch skalierten Variablen misst. Der Wert liegt stets zwischen -1 und +1: Ein Wert nahe +1 zeigt einen starken positiven linearen Zusammenhang („je mehr, desto mehr“). Ein Wert nahe –1 zeigt einen starken negativen linearen Zusammenhang („je mehr, desto weniger“). Ein Wert nahe 0 weist auf keinen linearen Zusammenhang hin.

		Quelle: Stadt Köln - Bürgerdienste (Wahlamt) / Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem); eigene Berechnungen









Tab10

		Tabelle 10: Wahlbeteiligung (Urne) bei der Kommunalwahl nach Geschlecht und Altergsgruppe



		Altersgruppe		Wahlbeteiligung (in %)*

				Insgesamt		Männer		Frauen

		16 - 24 Jahre		47.6		45.1		50.0

		25 - 34 Jahre		53.8		51.4		55.9

		35 - 44 Jahre		59.3		55.1		63.1

		45 - 59 Jahre		61.3		60.1		62.5

		60 - 69 Jahre		59.9		60.3		59.6

		70 Jahre und älter		55.6		57.7		54.2

		Insgesamt		57.0		55.7		58.2

		* an der Urne

		Quelle: Repräsentative Wahlstatsitik zur Kommunalwahl 2025 in Köln
Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statisti (Statistisches Informationssystem)





Tab11

		Tabelle 11: Wahl der Bezirksvertretungen und Wahl des Rates im Vergleich



		Partei		Wahl der Bezirksvertretungen				Wahl des Rates				Differenz
Bezirksvertretungen - Rat

				absolut		in %		absolut		in %		absolut		in %-Punkten

		Gültige Stimmen		458,666		100.00		459,089		100.00		-423		x

		GRÜNE		115,962		25.28		114,881		25.02		1,081		0.26

		SPD		84,961		18.52		91,283		19.88		-6,322		-1.36

		CDU		91,252		19.90		91,326		19.89		-74		0.00

		Die Linke		52,995		11.55		49,703		10.83		3,292		0.73

		FDP		17,103		3.73		17,779		3.87		-676		-0.14

		Volt		21,473		4.68		23,081		5.03		-1,608		-0.35

		AfD		42,807		9.33		41,828		9.11		979		0.22

		Sonstige		32,113		7.00		29,208		6.36		2,905		0.64

		Quelle: Stadt Köln - Bürgerdienste (Wahlamt) / Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)





Tab12

		Tabelle 12: Wahl der neun Bezirksvertretungen in Köln am 14. September 2025 und Vergleich mit 2020



		Merkmal		Innenstadt		Rodenkirchen		Lindenthal		Ehrenfeld		Nippes		Chorweiler		Porz		Kalk		Mülheim

		Wahlbeteiligung		65.4		61.2		68.3		58.3		58.7		46.5		50.6		43.7		50.6

				Stimmenanteile Wahl der Bezirksvertretungen 2025 (in %)

		GRÜNE		33.1		23.9		31.4		31.7		29.2		11.8		12.6		15.8		20.1

		SPD		13.6		17.5		14.5		17.2		18.9		27.3		25.7		21.7		21.1

		CDU		13.9		24.6		24.2		11.8		15.8		26.7		26.4		20.4		18.7

		Die Linke		15.4		7.5		8.4		16.4		13.4		6.8		6.2		15.7		13.4

		FDP		3.9		5.2		5.7		2.5		2.9		3.1		2.7		3.0		2.4

		Volt*		6.5		4.3		5.9		5.7		5.5		0.0		2.7		3.9		3.6

		AfD		4.7		8.5		5.6		7.5		8.0		18.5		15.9		14.3		12.0

		Sonstige		9.1		8.6		4.2		7.4		6.3		5.8		7.9		5.1		8.7

				Veränderung zur Wahl der Bezirksvertretungen 2020 (in %-Punkten)

		Wahlbeteiligung		6.9		6.4		5.9		6.4		5.8		3.9		4.6		3.9		5.4



		GRÜNE		-11.2		-7.3		-8.5		-4.0		-6.7		-6.2		-7.6		-8.3		-8.3

		SPD		-0.8		-1.1		1.3		-7.2		-2.6		2.5		-2.3		-2.7		-6.1

		CDU		-0.4		-1.5		-1.1		-0.7		-1.3		-7.2		-4.2		-2.1		-1.1

		Die Linke		6.5		2.1		3.5		7.2		5.5		1.9		1.8		6.6		4.9

		FDP		-1.7		-2.2		-1.1		-0.9		-1.7		-1.6		-2.3		-2.3		-1.7

		Volt**		0.0		0.0		0.0		0.0		0.0		0.0		0.0		0.0		0.0

		AfD		2.2		4.1		2.8		3.7		3.9		10.2		8.9		7.4		6.2

		Sonstige		-1.0		1.6		-2.8		-3.8		-2.6		0.4		3.1		-2.6		2.5

		*) Volt im Bezirk Chorweiler nicht angetreten

		**) Volt 2020 noch nicht angetreten

		Quelle: Stadt Köln - Bürgerdienste (Wahlamt)/Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem)





eigene Auswertungen

				Stadtbezirk		All

				Stadtteil		All

				politische Raumeinteilung nach Wahl und Zeitbezug		All

				Zeilenbeschriftungen		Wahlbeteiligung		Gültige

				Wahl zum*r Oberbürgermeister*in 2025		57.02		458,473

				00 / Wahlberechtigte und Wählende		57.02

				01 / Aymaz, Berîvan (GRÜNE)				128,932

				02 / Burmester, Torsten (SPD)				97,791

				03 / Greitemann, Markus (CDU)				89,263

				04 / Kockerbeck, Heiner (Die Linke)				28,054

				05 / Görzel, Volker (FDP)				13,552

				06 / Wolfram, Lars (Volt)				11,585

				07 / Büschges, Matthias (AfD)				38,882

				08 / Dr. Benecke, Mark (Die PARTEI)				16,197

				09 / Feuser, Inga (GUT & KLIMA FREUNDE)				3,303

				10 / Herden, Heike (PdF)				2,513

				11 / Güçlü, Ali (Einzelbewerber)				915

				12 / Campione, Roberto (KSG)				11,656

				13 / Mörtter, Hans (Einzelbewerber)				15,830





FAQ

		zurück zur Info-Seite

		1

				Aufbau einer Pivot-Tabelle

1. Pivot-Tabellen-Felder
Pivot-Tabellen-Felder strukturieren die Pivot-Tabelle in Zeilen, Spalten und den zugehörigen Kennzahlen. Dabei werden die Felder im unteren Bereich in Zeilen oder Spalten abgelegt. Sie können aber auch als Filter für den Filterbereich verwendet werden. Je nach aussehen der Tabelle, können die Felder einfach per Maus zwischen Zeilen und Spalten getauscht werden. Die auszuwertenden Kennzahlen werden in den Bereich Werte hineingezogen.

2. Pivot-Tabelle
Die Anordnung der Pivot-Tabelle ergibt sich aus der Platzierung der Pivot-Tabellen-Felder. Werden mehr als ein Feld in die Zeilen oder Spalten gezogen, wird die Tabelle „verschachtelt“. Im Beispiel ist der Zeilenbereich nach „Wahlart“ und „Wahlberechtigte, Wählende und Parteien (Position Stimmzettel) gegliedert.

3. Filterbereich
Im Filterbereich sind vorab die Felder „Stadtbezirk“, „Stadtteil“ und „politische Raumeinteilung (nach Wahl und Zeitbezug)" hinterlegt. Im aktuellen Beispiel erfolgt keine Filterung. Durch einfache Auswahl auf den Pfeil nach unten, kann z.B. eine Ergebnis nur für einen Stadtbezirk ausgewählt werden. Die Filter im Filterbereich wirken kaskadierend und schließen sich ggfs. aus). Wird z. B. der Stadtbezirk 1 Innenstadt gewählt und gleichzeitig das Stadtteil Marienburg, werden keine Daten ausgewertet. 
Man kann auch mehrere Kategorien auswählen. Wenn diese aber nicht die Tabelle strukturieren, werden die Kennzahlen summiert. Beispiel: Auswahl der Stadtbezirke Innenstadt und Rodenkirchen: Somit erhält man das Summenergebnis für beide Stadtbezirke. 

4. Optional: Blattschnitt
Ein Blattschnitt ist eine weitere optionale Möglichkeit zum Filtern von Ergebnissen einer Pivot-Tabelle. Da die Pivot-Tabelle Ergebnisse mehrerer Wahlen enthält, ist zwingend eine Wahl auszuwählen. Sollten zwei oder mehr Wahlen verglichen werden, muss das Feld Wahlart in die Pivot-Tabelle übernommen werden. Andernfalls werden Ergebnisse unterschiedlicher Wahlen summiert.



		2		Wie können Parteienergebnisse zweier Wahlen verglichen werden?

Um Parteienergebnisse zweier Wahlen zu vergleichen, selektiert man über den Blattschnitt zwei Wahlen. Dies erfolgt durch klick der linken Maustaste bei gleichzeitigem Halten der <strg>-Taste auf der Tastatur. Der Zeilenbereich erweitert sich um die zweite Wahl. Sind die Wahlen im Spaltenbereich zu platzieren, übernimmt man das Merkmal „Wahlart“ aus dem Bereich Pivot-Table-Felder Zeilen (unten links) in den Bereich Spalten. Zur besseren Ansicht ist das Merkmal „Wahlberechtigte Bevölkerung“ durch ziehen aus dem Feld (z.B. in den Tabellenkörper) zu entfernen.

		3		Wie kann man Parteienergebnisse räumlich vergleichen?

Parteienergebnisse können räumlich vergleichen werden. Dazu wird das entsprechende räumliche Feld aus dem Filterbereich z. B. in den Spaltenbereich gezogen. Sollen die Parteienergebnisse der Ratswahl 2025 nach Stadtbezirken betrachtet werden, wird das Merkmal „“Stadtbezirk“ aus dem Filterbereich in die Spalten übernommen. Ist ein Vergleich nach Kommunalwahlbezirken gewünscht, übernimmt man das Feld "politische Raumeinteilung nach Wahl und Zeitbezug".
Für einen Vergleich von Parteienergebnissen zwischen zwei Wahlen selektiert man zusätzlich über den Blattschnitt eine weitere Wahl.

(Die Kommunalwahlbezirke wurden aufgrund rechtlicher Anforderungen nach 2020 räumlich neu zugeschnitten. Die Wahlergebnisse zur Kommunalwahl 2020 wurden proportional mit den Wahlberechtigten zum 31.12.2024 umgerechnet.)


		4		Wie kann die Wahlbeteiligung ausgewertet werden?

Das Merkmal „Wahlberechtigte, Wählende und Parteien (Position Stimmzettel)“ besitzt die Ausprägungen der Parteien bzw. die Kandidaten zur Oberbürgermeisterin und zum Oberbürgermeister sowie die Kategorie „00 / Wahlberechtigte und Wählende“. Zur Auswertung der Wahlbeteiligung ist die Kennzahl „Wahlbeteiligung“ relevant.
Für eine Auswertung der Wahlbeteiligung ist die Kennzahl „Wahlbeteiligung“ in den Wertebereich zu übernehmen. Die Kennzahl „Gültige“ ist aus dem Wertebereich zu entfernen. 
Soll die Wahlbeteiligung zusätzlich kleinräumig betrachtet werden, ist ein räumliches Feld (z. B. Stadtbezirk) aus dem Filterbereich in den Spaltenbereich zu übernehmen.




Unterstützung zur Auswertung der Wahlergebnisse mittels Pivot-Tabelle	
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Stichwahl

		Gebietsebene		Raum		Raum Bezeichnung		Wahlberechtigte		Wählende		Wahlbeteiligung		Gültige Stimmen		Aymaz, Berîvan		Burmester, Torsten		Aymaz, Berîvan (%)		Burmester, Torsten (%)		Gewinner*in		Patt

		3		05315000		Stadt Köln		807,675		361,158		44.72		359,194		166,996		192198		46.49		53.51		Burmester, Torsten

		11		101		Altstadt/Süd		22,583		11,399		50.48		11,350		6,472		4878		57.02		42.98		Aymaz, Berîvan

		11		102		Neustadt/Süd		31,254		16,812		53.79		16,770		10,975		5795		65.44		34.56		Aymaz, Berîvan

		11		103		Altstadt/Nord		14,450		7,053		48.81		7,014		3,956		3058		56.40		43.60		Aymaz, Berîvan

		11		104		Neustadt/Nord		23,708		12,999		54.83		12,955		8,040		4915		62.06		37.94		Aymaz, Berîvan

		11		105		Deutz		12,200		6,513		53.39		6,478		3,441		3037		53.12		46.88		Aymaz, Berîvan

		11		201		Bayenthal		7,846		3,974		50.65		3,960		2,004		1956		50.61		49.39		Aymaz, Berîvan

		11		202		Marienburg		5,441		2,616		48.08		2,601		857		1744		32.95		67.05		Burmester, Torsten

		11		203		Raderberg		5,059		2,226		44.00		2,215		1,210		1005		54.63		45.37		Aymaz, Berîvan

		11		204		Raderthal		4,152		2,143		51.61		2,133		966		1167		45.29		54.71		Burmester, Torsten

		11		205		Zollstock		18,668		8,713		46.67		8,673		4,266		4407		49.19		50.81		Burmester, Torsten

		11		206		Rondorf		7,168		3,558		49.64		3,534		983		2551		27.82		72.18		Burmester, Torsten

		11		207		Hahnwald		1,555		763		49.07		756		117		639		15.48		84.52		Burmester, Torsten

		11		208		Rodenkirchen		13,973		7,210		51.60		7,173		2,448		4725		34.13		65.87		Burmester, Torsten

		11		209		Weiß		4,695		2,545		54.21		2,538		938		1600		36.96		63.04		Burmester, Torsten

		11		210		Sürth		8,566		4,369		51.00		4,342		1,731		2611		39.87		60.13		Burmester, Torsten

		11		211		Godorf		1,854		564		30.42		554		102		452		18.41		81.59		Burmester, Torsten

		11		212		Immendorf		1,442		564		39.11		561		133		428		23.71		76.29		Burmester, Torsten

		11		213		Meschenich		4,601		1,133		24.63		1,124		268		856		23.84		76.16		Burmester, Torsten

		11		301		Klettenberg		8,557		5,218		60.98		5,196		2,986		2210		57.47		42.53		Aymaz, Berîvan

		11		302		Sülz		30,497		17,329		56.82		17,255		10,692		6563		61.96		38.04		Aymaz, Berîvan

		11		303		Lindenthal		25,692		14,451		56.25		14,389		7,847		6542		54.53		45.47		Aymaz, Berîvan

		11		304		Braunsfeld		10,248		5,528		53.94		5,505		2,883		2622		52.37		47.63		Aymaz, Berîvan

		11		305		Müngersdorf		6,389		2,997		46.91		2,983		1,057		1926		35.43		64.57		Burmester, Torsten

		11		306		Junkersdorf		12,044		6,055		50.27		6,039		2,412		3627		39.94		60.06		Burmester, Torsten

		11		307		Weiden		13,129		5,739		43.71		5,694		2,186		3508		38.39		61.61		Burmester, Torsten

		11		308		Lövenich		7,209		3,906		54.18		3,880		1,431		2449		36.88		63.12		Burmester, Torsten

		11		309		Widdersdorf		8,911		4,334		48.64		4,308		1,574		2734		36.54		63.46		Burmester, Torsten

		11		401		Ehrenfeld		31,017		15,578		50.22		15,528		10,669		4859		68.71		31.29		Aymaz, Berîvan

		11		402		Neuehrenfeld		18,572		10,056		54.15		10,018		6,033		3985		60.22		39.78		Aymaz, Berîvan

		11		403		Bickendorf		11,984		4,744		39.59		4,712		2,358		2354		50.04		49.96		Aymaz, Berîvan

		11		404		Vogelsang		6,281		3,092		49.23		3,076		1,086		1990		35.31		64.69		Burmester, Torsten

		11		405		Bocklemünd/Mengenich		6,776		2,310		34.09		2,288		667		1621		29.15		70.85		Burmester, Torsten

		11		406		Ossendorf		8,384		3,294		39.29		3,275		1,438		1837		43.91		56.09		Burmester, Torsten

		11		501		Nippes		29,146		16,510		56.65		16,448		10,790		5658		65.60		34.40		Aymaz, Berîvan

		11		502		Mauenheim		4,323		2,170		50.20		2,160		1,013		1147		46.90		53.10		Burmester, Torsten

		11		503		Riehl		9,334		4,517		48.39		4,492		2,129		2363		47.40		52.60		Burmester, Torsten

		11		504		Niehl		14,193		5,729		40.36		5,705		2,414		3291		42.31		57.69		Burmester, Torsten

		11		505		Weidenpesch		10,184		4,245		41.68		4,216		1,672		2544		39.66		60.34		Burmester, Torsten

		11		506		Longerich		10,439		5,041		48.29		5,019		1,647		3372		32.82		67.18		Burmester, Torsten

		11		507		Bilderstöckchen		10,095		3,583		35.49		3,559		1,481		2078		41.61		58.39		Burmester, Torsten

		11		601		Merkenich		4,499		1,945		43.23		1,934		371		1563		19.18		80.82		Burmester, Torsten

		11		602		Fühlingen		1,705		881		51.67		877		239		638		27.25		72.75		Burmester, Torsten

		11		603		Seeberg		6,275		1,516		24.16		1,508		380		1128		25.20		74.80		Burmester, Torsten

		11		604		Heimersdorf		4,820		2,169		45.00		2,154		582		1572		27.02		72.98		Burmester, Torsten

		11		605		Lindweiler		2,388		703		29.44		697		128		569		18.36		81.64		Burmester, Torsten

		11		606		Pesch		5,963		2,605		43.69		2,591		547		2044		21.11		78.89		Burmester, Torsten

		11		607		Esch/Auweiler		5,309		2,531		47.67		2,524		704		1820		27.89		72.11		Burmester, Torsten

		11		608		Volkhoven/Weiler		4,351		1,248		28.68		1,235		360		875		29.15		70.85		Burmester, Torsten

		11		609		Chorweiler		6,817		875		12.84		861		234		627		27.18		72.82		Burmester, Torsten

		11		610		Blumenberg		3,634		1,026		28.23		1,015		256		759		25.22		74.78		Burmester, Torsten

		11		611		Roggendorf/Thenhoven		3,234		1,087		33.61		1,082		238		844		22.00		78.00		Burmester, Torsten

		11		612		Worringen		7,746		2,890		37.31		2,865		523		2342		18.25		81.75		Burmester, Torsten

		11		701		Poll		8,876		4,237		47.74		4,210		1,586		2624		37.67		62.33		Burmester, Torsten

		11		702		Westhoven		4,336		2,052		47.32		2,042		642		1400		31.44		68.56		Burmester, Torsten

		11		703		Ensen		5,673		2,379		41.94		2,359		711		1648		30.14		69.86		Burmester, Torsten

		11		704		Gremberghoven		1,726		398		23.06		395		110		285		27.85		72.15		Burmester, Torsten

		11		705		Eil		6,639		2,378		35.82		2,360		561		1799		23.77		76.23		Burmester, Torsten

		11		706		Porz		10,995		3,649		33.19		3,610		1,079		2531		29.89		70.11		Burmester, Torsten

		11		707		Urbach		9,179		2,916		31.77		2,883		680		2203		23.59		76.41		Burmester, Torsten

		11		708		Elsdorf		1,763		572		32.44		566		131		435		23.14		76.86		Burmester, Torsten

		11		709		Grengel		3,980		1,236		31.06		1,218		305		913		25.04		74.96		Burmester, Torsten

		11		710		Wahnheide		5,819		1,939		33.32		1,908		408		1500		21.38		78.62		Burmester, Torsten

		11		711		Wahn		5,233		2,025		38.70		2,014		588		1426		29.20		70.80		Burmester, Torsten

		11		712		Lind		2,693		983		36.50		979		187		792		19.10		80.90		Burmester, Torsten

		11		713		Libur		903		478		52.93		476		117		359		24.58		75.42		Burmester, Torsten

		11		714		Zündorf		9,354		4,511		48.23		4,483		1,377		3106		30.72		69.28		Burmester, Torsten

		11		715		Langel		2,773		1,322		47.67		1,314		398		916		30.29		69.71		Burmester, Torsten

		11		716		Finkenberg		3,297		616		18.68		609		148		461		24.30		75.70		Burmester, Torsten

		11		801		Humboldt/Gremberg		10,077		2,879		28.57		2,862		1,388		1474		48.50		51.50		Burmester, Torsten

		11		802		Kalk		15,958		4,507		28.24		4,485		2,679		1806		59.73		40.27		Aymaz, Berîvan

		11		803		Vingst		7,657		1,703		22.24		1,684		569		1115		33.79		66.21		Burmester, Torsten

		11		804		Höhenberg		7,949		2,280		28.68		2,263		945		1318		41.76		58.24		Burmester, Torsten

		11		805		Ostheim		8,154		2,320		28.45		2,304		728		1576		31.60		68.40		Burmester, Torsten

		11		806		Merheim		7,855		3,172		40.38		3,153		1,051		2102		33.33		66.67		Burmester, Torsten

		11		807		Brück		8,037		4,015		49.96		3,986		1,501		2485		37.66		62.34		Burmester, Torsten

		11		808		Rath/Heumar		9,255		4,624		49.96		4,602		1,533		3069		33.31		66.69		Burmester, Torsten

		11		809		Neubrück		5,340		1,471		27.55		1,454		401		1053		27.58		72.42		Burmester, Torsten

		11		901		Mülheim		28,199		10,063		35.69		10,003		5,793		4210		57.91		42.09		Aymaz, Berîvan

		11		902		Buchforst		4,657		1,299		27.89		1,277		489		788		38.29		61.71		Burmester, Torsten

		11		903		Buchheim		8,987		2,934		32.65		2,918		1,240		1678		42.49		57.51		Burmester, Torsten

		11		904		Holweide		14,738		5,544		37.62		5,516		2,086		3430		37.82		62.18		Burmester, Torsten

		11		905		Dellbrück		17,389		8,957		51.51		8,895		3,772		5123		42.41		57.59		Burmester, Torsten

		11		906		Höhenhaus		11,295		5,219		46.21		5,185		1,675		3510		32.30		67.70		Burmester, Torsten

		11		907		Dünnwald		8,206		3,325		40.52		3,298		1,069		2229		32.41		67.59		Burmester, Torsten

		11		908		Stammheim		5,533		2,038		36.83		2,024		596		1428		29.45		70.55		Burmester, Torsten

		11		909		Flittard		5,790		2,061		35.60		2,040		519		1521		25.44		74.56		Burmester, Torsten





Hauptwahl

		Gebietsebene		Raum		Raum Bezeichnung		Wahlberechtigte		Wählende		Wahlbeteiligung		Gültige Stimmen		Aymaz, Berîvan		Burmester, Torsten		Greitemann, Markus		Kockerbeck, Heiner		Görzel, Volker		Wolfram, Lars		Büschges, Matthias		Dr. Benecke, Mark		Feuser, Inga		Herden, Heike		Güçlü, Ali		Campione, Roberto		Mörtter, Hans		Aymaz, Berîvan (%)		Burmester, Torsten (%)		Greitemann, Markus (%)		Kockerbeck, Heiner (%)		Görzel, Volker (%)		Wolfram, Lars (%)		Büschges, Matthias (%)		Dr. Benecke, Mark (%)		Feuser, Inga (%)		Herden, Heike (%)		Güçlü, Ali (%)		Campione, Roberto (%)		Mörtter, Hans (%)		Gewinner*in		Patt

		3		05315000		Stadt Köln		809,416		461,517		57.02		458,473		128,932		97,791		89,263		28,054		13,552		11,585		38,882		16,197		3,303		2,513		915		11,656		15,830		28.12		21.33		19.47		6.12		2.96		2.53		8.48		3.53		0.72		0.55		0.20		2.54		3.45		Aymaz, Berivan

		11		101		Altstadt/Süd		22,656		14,209		62.72		14,132		5,090		2,567		1,956		1,037		473		403		622		566		80		71		14		399		854		36.02		18.16		13.84		7.34		3.35		2.85		4.40		4.01		0.57		0.50		0.10		2.82		6.04		Aymaz, Berivan

		11		102		Neustadt/Süd		31,350		21,022		67.06		20,926		8,758		3,411		2,400		1,533		539		719		650		664		107		121		38		272		1,714		41.85		16.30		11.47		7.33		2.58		3.44		3.11		3.17		0.51		0.58		0.18		1.30		8.19		Aymaz, Berivan

		11		103		Altstadt/Nord		14,480		8,864		61.22		8,822		3,167		1,434		1,682		563		356		288		458		260		63		61		6		222		262		35.90		16.25		19.07		6.38		4.04		3.26		5.19		2.95		0.71		0.69		0.07		2.52		2.97		Aymaz, Berivan

		11		104		Neustadt/Nord		23,767		16,275		68.48		16,182		6,642		2,771		2,428		1,135		494		561		594		529		114		77		24		269		544		41.05		17.12		15.00		7.01		3.05		3.47		3.67		3.27		0.70		0.48		0.15		1.66		3.36		Aymaz, Berivan

		11		105		Deutz		12,228		8,072		66.01		8,030		2,712		1,569		1,196		605		171		253		486		343		59		34		7		319		276		33.77		19.54		14.89		7.53		2.13		3.15		6.05		4.27		0.73		0.42		0.09		3.97		3.44		Aymaz, Berivan

		11		201		Bayenthal		7,860		5,135		65.33		5,113		1,601		1,046		975		234		197		163		243		150		20		25		9		132		318		31.31		20.46		19.07		4.58		3.85		3.19		4.75		2.93		0.39		0.49		0.18		2.58		6.22		Aymaz, Berivan

		11		202		Marienburg		5,452		3,488		63.98		3,465		659		571		1,302		95		236		72		226		56		10		10		4		94		130		19.02		16.48		37.58		2.74		6.81		2.08		6.52		1.62		0.29		0.29		0.12		2.71		3.75		Greitemann, Markus

		11		203		Raderberg		5,068		2,937		57.95		2,926		980		556		441		161		77		83		220		92		26		17		4		86		183		33.49		19.00		15.07		5.50		2.63		2.84		7.52		3.14		0.89		0.58		0.14		2.94		6.25		Aymaz, Berivan

		11		204		Raderthal		4,163		2,663		63.97		2,644		755		528		539		110		77		64		179		93		14		16		8		77		184		28.56		19.97		20.39		4.16		2.91		2.42		6.77		3.52		0.53		0.61		0.30		2.91		6.96		Aymaz, Berivan

		11		205		Zollstock		18,717		11,019		58.87		10,954		3,433		2,436		1,604		759		239		250		798		423		74		53		33		349		503		31.34		22.24		14.64		6.93		2.18		2.28		7.29		3.86		0.68		0.48		0.30		3.19		4.59		Aymaz, Berivan

		11		206		Rondorf		7,178		4,522		63.00		4,488		670		988		1,387		109		189		89		462		126		17		26		6		179		240		14.93		22.01		30.90		2.43		4.21		1.98		10.29		2.81		0.38		0.58		0.13		3.99		5.35		Greitemann, Markus

		11		207		Hahnwald		1,556		1,056		67.87		1,046		86		106		565		6		115		6		108		11		0		1		3		27		12		8.22		10.13		54.02		0.57		10.99		0.57		10.33		1.05		0.00		0.10		0.29		2.58		1.15		Greitemann, Markus

		11		208		Rodenkirchen		14,016		9,281		66.22		9,222		1,852		1,896		2,963		249		470		208		573		210		53		29		8		332		379		20.08		20.56		32.13		2.70		5.10		2.26		6.21		2.28		0.57		0.31		0.09		3.60		4.11		Greitemann, Markus

		11		209		Weiß		4,701		3,252		69.18		3,233		645		728		907		83		122		74		182		65		10		18		5		231		163		19.95		22.52		28.05		2.57		3.77		2.29		5.63		2.01		0.31		0.56		0.15		7.15		5.04		Greitemann, Markus

		11		210		Sürth		8,589		5,659		65.89		5,628		1,299		1,155		1,427		202		223		150		366		136		28		28		12		332		270		23.08		20.52		25.36		3.59		3.96		2.67		6.50		2.42		0.50		0.50		0.21		5.90		4.80		Greitemann, Markus

		11		211		Godorf		1,858		748		40.26		741		65		189		184		22		24		13		148		28		5		4		3		39		17		8.77		25.51		24.83		2.97		3.24		1.75		19.97		3.78		0.67		0.54		0.40		5.26		2.29		Burmester, Torsten

		11		212		Immendorf		1,444		778		53.88		773		89		184		222		26		19		10		134		27		2		0		1		32		27		11.51		23.80		28.72		3.36		2.46		1.29		17.34		3.49		0.26		0.00		0.13		4.14		3.49		Greitemann, Markus

		11		213		Meschenich		4,609		1,591		34.52		1,574		190		376		397		70		47		26		268		75		10		11		5		51		48		12.07		23.89		25.22		4.45		2.99		1.65		17.03		4.76		0.64		0.70		0.32		3.24		3.05		Greitemann, Markus

		11		301		Klettenberg		8,577		6,414		74.78		6,385		2,437		1,326		1,087		292		176		180		202		158		63		34		5		131		294		38.17		20.77		17.02		4.57		2.76		2.82		3.16		2.47		0.99		0.53		0.08		2.05		4.60		Aymaz, Berivan

		11		302		Sülz		30,561		21,890		71.63		21,756		9,068		3,968		3,159		1,214		553		700		824		617		190		128		36		480		819		41.68		18.24		14.52		5.58		2.54		3.22		3.79		2.84		0.87		0.59		0.17		2.21		3.76		Aymaz, Berivan

		11		303		Lindenthal		25,757		18,311		71.09		18,205		6,515		3,073		4,261		751		765		600		688		442		115		100		16		344		535		35.79		16.88		23.41		4.13		4.20		3.30		3.78		2.43		0.63		0.55		0.09		1.89		2.94		Aymaz, Berivan

		11		304		Braunsfeld		10,275		7,117		69.27		7,075		2,396		1,210		1,717		312		321		230		272		200		57		39		3		140		178		33.87		17.10		24.27		4.41		4.54		3.25		3.84		2.83		0.81		0.55		0.04		1.98		2.52		Aymaz, Berivan

		11		305		Müngersdorf		6,410		3,792		59.16		3,748		765		622		1,378		112		246		79		223		92		19		23		3		89		97		20.41		16.60		36.77		2.99		6.56		2.11		5.95		2.45		0.51		0.61		0.08		2.37		2.59		Greitemann, Markus

		11		306		Junkersdorf		12,063		8,080		66.98		8,027		1,904		1,386		2,760		213		503		199		413		174		45		39		11		182		198		23.72		17.27		34.38		2.65		6.27		2.48		5.15		2.17		0.56		0.49		0.14		2.27		2.47		Greitemann, Markus

		11		307		Weiden		13,156		7,559		57.46		7,515		1,577		1,639		2,017		356		332		180		605		256		52		37		21		239		204		20.98		21.81		26.84		4.74		4.42		2.40		8.05		3.41		0.69		0.49		0.28		3.18		2.71		Greitemann, Markus

		11		308		Lövenich		7,222		4,998		69.21		4,968		1,078		1,046		1,562		138		244		132		303		149		17		29		4		133		133		21.70		21.05		31.44		2.78		4.91		2.66		6.10		3.00		0.34		0.58		0.08		2.68		2.68		Greitemann, Markus

		11		309		Widdersdorf		8,927		5,817		65.16		5,779		1,135		1,156		1,982		165		265		120		418		150		21		37		23		195		112		19.64		20.00		34.30		2.86		4.59		2.08		7.23		2.60		0.36		0.64		0.40		3.37		1.94		Greitemann, Markus

		11		401		Ehrenfeld		31,120		19,458		62.53		19,355		8,974		3,265		1,849		1,863		325		561		712		745		158		113		19		317		454		46.37		16.87		9.55		9.63		1.68		2.90		3.68		3.85		0.82		0.58		0.10		1.64		2.35		Aymaz, Berivan

		11		402		Neuehrenfeld		18,606		12,303		66.12		12,234		4,920		2,462		1,514		917		251		361		612		455		92		73		14		210		353		40.22		20.12		12.38		7.50		2.05		2.95		5.00		3.72		0.75		0.60		0.11		1.72		2.89		Aymaz, Berivan

		11		403		Bickendorf		12,002		5,913		49.27		5,865		1,810		1,383		694		466		124		137		607		232		47		23		6		154		182		30.86		23.58		11.83		7.95		2.11		2.34		10.35		3.96		0.80		0.39		0.10		2.63		3.10		Aymaz, Berivan

		11		404		Vogelsang		6,296		3,766		59.82		3,739		833		1,010		644		188		98		92		451		119		32		44		4		138		86		22.28		27.01		17.22		5.03		2.62		2.46		12.06		3.18		0.86		1.18		0.11		3.69		2.30		Burmester, Torsten

		11		405		Bocklemünd/Mengenich		6,791		2,958		43.56		2,925		473		825		564		161		74		53		467		107		26		15		6		71		83		16.17		28.21		19.28		5.50		2.53		1.81		15.97		3.66		0.89		0.51		0.21		2.43		2.84		Burmester, Torsten

		11		406		Ossendorf		8,400		4,072		48.48		4,041		1,066		943		589		280		109		82		488		159		40		28		12		129		116		26.38		23.34		14.58		6.93		2.70		2.03		12.08		3.93		0.99		0.69		0.30		3.19		2.87		Aymaz, Berivan

		11		501		Nippes		29,196		19,780		67.75		19,675		8,723		3,572		2,192		1,517		364		572		801		666		216		112		31		267		642		44.34		18.16		11.14		7.71		1.85		2.91		4.07		3.39		1.10		0.57		0.16		1.36		3.26		Aymaz, Berivan

		11		502		Mauenheim		4,325		2,602		60.16		2,586		766		677		327		155		45		63		242		109		30		22		4		53		93		29.62		26.18		12.65		5.99		1.74		2.44		9.36		4.22		1.16		0.85		0.15		2.05		3.60		Aymaz, Berivan

		11		503		Riehl		9,353		5,622		60.11		5,587		1,642		1,345		956		267		176		154		408		222		55		39		4		109		210		29.39		24.07		17.11		4.78		3.15		2.76		7.30		3.97		0.98		0.70		0.07		1.95		3.76		Aymaz, Berivan

		11		504		Niehl		14,214		7,276		51.19		7,236		1,854		1,820		1,289		453		219		174		602		296		52		50		28		193		206		25.62		25.15		17.81		6.26		3.03		2.40		8.32		4.09		0.72		0.69		0.39		2.67		2.85		Aymaz, Berivan

		11		505		Weidenpesch		10,214		5,438		53.24		5,397		1,308		1,324		926		367		159		121		557		213		55		35		9		137		186		24.24		24.53		17.16		6.80		2.95		2.24		10.32		3.95		1.02		0.65		0.17		2.54		3.45		Burmester, Torsten

		11		506		Longerich		10,455		6,311		60.36		6,264		1,211		1,577		1,486		280		239		143		625		197		37		33		14		162		260		19.33		25.18		23.72		4.47		3.82		2.28		9.98		3.14		0.59		0.53		0.22		2.59		4.15		Burmester, Torsten

		11		507		Bilderstöckchen		10,108		4,512		44.64		4,478		1,137		1,069		699		326		76		124		507		202		34		27		25		113		139		25.39		23.87		15.61		7.28		1.70		2.77		11.32		4.51		0.76		0.60		0.56		2.52		3.10		Aymaz, Berivan

		11		601		Merkenich		4,501		2,351		52.23		2,332		254		775		505		77		59		46		334		105		20		9		8		54		86		10.89		33.23		21.66		3.30		2.53		1.97		14.32		4.50		0.86		0.39		0.34		2.32		3.69		Burmester, Torsten

		11		602		Fühlingen		1,707		1,132		66.32		1,123		175		260		329		29		47		14		170		44		10		6		2		19		18		15.58		23.15		29.30		2.58		4.19		1.25		15.14		3.92		0.89		0.53		0.18		1.69		1.60		Greitemann, Markus

		11		603		Seeberg		6,286		2,241		35.65		2,220		248		571		494		176		77		25		452		65		12		10		4		29		57		11.17		25.72		22.25		7.93		3.47		1.13		20.36		2.93		0.54		0.45		0.18		1.31		2.57		Burmester, Torsten

		11		604		Heimersdorf		4,829		2,820		58.40		2,792		404		767		731		111		65		36		362		120		14		16		4		68		94		14.47		27.47		26.18		3.98		2.33		1.29		12.97		4.30		0.50		0.57		0.14		2.44		3.37		Burmester, Torsten

		11		605		Lindweiler		2,393		979		40.91		973		82		257		230		57		19		17		210		31		4		6		5		26		29		8.43		26.41		23.64		5.86		1.95		1.75		21.58		3.19		0.41		0.62		0.51		2.67		2.98		Burmester, Torsten

		11		606		Pesch		5,975		3,267		54.68		3,241		332		925		986		108		89		46		455		102		18		11		8		75		86		10.24		28.54		30.42		3.33		2.75		1.42		14.04		3.15		0.56		0.34		0.25		2.31		2.65		Greitemann, Markus

		11		607		Esch/Auweiler		5,322		3,217		60.45		3,196		487		697		924		120		133		57		469		84		26		24		1		86		88		15.24		21.81		28.91		3.75		4.16		1.78		14.67		2.63		0.81		0.75		0.03		2.69		2.75		Greitemann, Markus

		11		608		Volkhoven/Weiler		4,356		1,860		42.70		1,845		223		448		417		110		48		35		374		52		16		9		9		45		59		12.09		24.28		22.60		5.96		2.60		1.90		20.27		2.82		0.87		0.49		0.49		2.44		3.20		Burmester, Torsten

		11		609		Chorweiler		6,830		1,670		24.45		1,649		134		399		272		217		28		16		458		64		7		4		6		22		22		8.13		24.20		16.49		13.16		1.70		0.97		27.77		3.88		0.42		0.24		0.36		1.33		1.33		Büschges, Matthias

		11		610		Blumenberg		3,638		1,506		41.40		1,491		150		453		272		104		37		23		339		48		7		10		1		26		21		10.06		30.38		18.24		6.98		2.48		1.54		22.74		3.22		0.47		0.67		0.07		1.74		1.41		Burmester, Torsten

		11		611		Roggendorf/Thenhoven		3,246		1,481		45.63		1,471		165		470		351		50		39		19		239		49		6		7		6		33		37		11.22		31.95		23.86		3.40		2.65		1.29		16.25		3.33		0.41		0.48		0.41		2.24		2.52		Burmester, Torsten

		11		612		Worringen		7,764		3,907		50.32		3,856		354		1,351		833		151		100		29		652		177		20		16		7		85		81		9.18		35.04		21.60		3.92		2.59		0.75		16.91		4.59		0.52		0.41		0.18		2.20		2.10		Burmester, Torsten

		11		701		Poll		8,886		5,260		59.19		5,221		1,156		1,471		963		249		131		89		557		172		33		29		12		149		210		22.14		28.17		18.44		4.77		2.51		1.70		10.67		3.29		0.63		0.56		0.23		2.85		4.02		Burmester, Torsten

		11		702		Westhoven		4,344		2,654		61.10		2,633		424		701		661		108		68		68		331		75		19		15		1		71		91		16.10		26.62		25.10		4.10		2.58		2.58		12.57		2.85		0.72		0.57		0.04		2.70		3.46		Burmester, Torsten

		11		703		Ensen		5,680		3,145		55.37		3,121		449		877		688		176		92		71		431		113		25		12		4		86		97		14.39		28.10		22.04		5.64		2.95		2.27		13.81		3.62		0.80		0.38		0.13		2.76		3.11		Burmester, Torsten

		11		704		Gremberghoven		1,732		527		30.43		520		62		149		82		45		6		14		99		26		4		3		2		19		9		11.92		28.65		15.77		8.65		1.15		2.69		19.04		5.00		0.77		0.58		0.38		3.65		1.73		Burmester, Torsten

		11		705		Eil		6,659		3,127		46.96		3,105		339		841		890		125		54		43		499		114		15		20		8		101		56		10.92		27.09		28.66		4.03		1.74		1.38		16.07		3.67		0.48		0.64		0.26		3.25		1.80		Greitemann, Markus

		11		706		Porz		11,013		5,033		45.70		4,998		731		1,277		1,150		309		110		104		792		196		24		27		10		141		127		14.63		25.55		23.01		6.18		2.20		2.08		15.85		3.92		0.48		0.54		0.20		2.82		2.54		Burmester, Torsten

		11		707		Urbach		9,198		4,033		43.85		3,996		393		1,072		970		195		79		87		769		188		18		22		9		102		92		9.83		26.83		24.27		4.88		1.98		2.18		19.24		4.70		0.45		0.55		0.23		2.55		2.30		Burmester, Torsten

		11		708		Elsdorf		1,767		784		44.37		775		70		154		263		40		27		16		118		31		9		5		2		26		14		9.03		19.87		33.94		5.16		3.48		2.06		15.23		4.00		1.16		0.65		0.26		3.35		1.81		Greitemann, Markus

		11		709		Grengel		3,989		1,790		44.87		1,768		201		426		413		93		40		22		396		77		8		7		1		36		48		11.37		24.10		23.36		5.26		2.26		1.24		22.40		4.36		0.45		0.40		0.06		2.04		2.71		Burmester, Torsten

		11		710		Wahnheide		5,836		2,664		45.65		2,640		260		669		659		116		65		44		534		146		16		21		5		53		52		9.85		25.34		24.96		4.39		2.46		1.67		20.23		5.53		0.61		0.80		0.19		2.01		1.97		Burmester, Torsten

		11		711		Wahn		5,239		2,736		52.22		2,722		376		734		695		114		59		57		390		102		23		21		8		92		51		13.81		26.97		25.53		4.19		2.17		2.09		14.33		3.75		0.84		0.77		0.29		3.38		1.87		Burmester, Torsten

		11		712		Lind		2,703		1,311		48.50		1,299		123		381		352		47		24		31		216		63		7		5		0		28		22		9.47		29.33		27.10		3.62		1.85		2.39		16.63		4.85		0.54		0.38		0.00		2.16		1.69		Burmester, Torsten

		11		713		Libur		905		592		65.41		587		78		137		198		20		16		9		75		14		1		8		0		23		8		13.29		23.34		33.73		3.41		2.73		1.53		12.78		2.39		0.17		1.36		0.00		3.92		1.36		Greitemann, Markus

		11		714		Zündorf		9,374		5,797		61.84		5,748		885		1,482		1,606		214		180		134		653		187		38		16		7		180		166		15.40		25.78		27.94		3.72		3.13		2.33		11.36		3.25		0.66		0.28		0.12		3.13		2.89		Greitemann, Markus

		11		715		Langel		2,775		1,783		64.25		1,772		248		415		530		45		55		35		233		70		12		15		5		60		49		14.00		23.42		29.91		2.54		3.10		1.98		13.15		3.95		0.68		0.85		0.28		3.39		2.77		Greitemann, Markus

		11		716		Finkenberg		3,301		994		30.11		979		92		260		222		72		14		9		240		24		7		5		2		15		17		9.40		26.56		22.68		7.35		1.43		0.92		24.51		2.45		0.72		0.51		0.20		1.53		1.74		Burmester, Torsten

		11		801		Humboldt/Gremberg		10,099		3,834		37.96		3,812		1,012		784		468		496		51		98		506		176		28		27		14		87		65		26.55		20.57		12.28		13.01		1.34		2.57		13.27		4.62		0.73		0.71		0.37		2.28		1.71		Aymaz, Berivan

		11		802		Kalk		16,011		5,946		37.14		5,908		1,918		1,126		518		929		103		145		539		316		38		32		19		127		98		32.46		19.06		8.77		15.72		1.74		2.45		9.12		5.35		0.64		0.54		0.32		2.15		1.66		Aymaz, Berivan

		11		803		Vingst		7,670		2,317		30.21		2,298		380		616		360		247		54		24		414		78		11		13		16		47		38		16.54		26.81		15.67		10.75		2.35		1.04		18.02		3.39		0.48		0.57		0.70		2.05		1.65		Burmester, Torsten

		11		804		Höhenberg		7,957		2,968		37.30		2,946		642		693		366		376		56		60		419		156		20		13		6		66		73		21.79		23.52		12.42		12.76		1.90		2.04		14.22		5.30		0.68		0.44		0.20		2.24		2.48		Burmester, Torsten

		11		805		Ostheim		8,164		3,019		36.98		3,000		485		714		586		219		79		58		532		105		22		15		14		78		93		16.17		23.80		19.53		7.30		2.63		1.93		17.73		3.50		0.73		0.50		0.47		2.60		3.10		Burmester, Torsten

		11		806		Merheim		7,865		4,067		51.71		4,034		711		990		878		216		103		99		573		158		35		28		13		129		101		17.63		24.54		21.76		5.35		2.55		2.45		14.20		3.92		0.87		0.69		0.32		3.20		2.50		Burmester, Torsten

		11		807		Brück		8,054		5,128		63.67		5,095		1,108		1,088		1,331		193		187		114		461		134		78		26		8		154		213		21.75		21.35		26.12		3.79		3.67		2.24		9.05		2.63		1.53		0.51		0.16		3.02		4.18		Greitemann, Markus

		11		808		Rath/Heumar		9,270		5,768		62.22		5,739		973		1,256		1,671		227		244		124		572		223		83		32		4		156		174		16.95		21.89		29.12		3.96		4.25		2.16		9.97		3.89		1.45		0.56		0.07		2.72		3.03		Greitemann, Markus

		11		809		Neubrück		5,360		2,079		38.79		2,042		262		479		516		109		45		31		387		61		37		8		8		47		52		12.83		23.46		25.27		5.34		2.20		1.52		18.95		2.99		1.81		0.39		0.39		2.30		2.55		Greitemann, Markus

		11		901		Mülheim		28,261		13,075		46.27		12,985		4,216		2,490		1,525		1,644		207		297		1,060		712		102		90		57		263		322		32.47		19.18		11.74		12.66		1.59		2.29		8.16		5.48		0.79		0.69		0.44		2.03		2.48		Aymaz, Berivan

		11		902		Buchforst		4,663		1,837		39.40		1,819		326		476		242		163		30		39		313		96		20		8		15		34		57		17.92		26.17		13.30		8.96		1.65		2.14		17.21		5.28		1.10		0.44		0.82		1.87		3.13		Burmester, Torsten

		11		903		Buchheim		8,996		3,910		43.46		3,876		942		876		674		356		66		92		434		193		25		22		24		92		80		24.30		22.60		17.39		9.18		1.70		2.37		11.20		4.98		0.64		0.57		0.62		2.37		2.06		Aymaz, Berivan

		11		904		Holweide		14,766		7,225		48.93		7,168		1,494		1,636		1,485		466		147		152		915		372		55		35		18		205		188		20.84		22.82		20.72		6.50		2.05		2.12		12.77		5.19		0.77		0.49		0.25		2.86		2.62		Burmester, Torsten

		11		905		Dellbrück		17,427		11,344		65.09		11,270		2,722		2,688		2,410		500		284		291		926		427		69		50		14		555		334		24.15		23.85		21.38		4.44		2.52		2.58		8.22		3.79		0.61		0.44		0.12		4.92		2.96		Aymaz, Berivan

		11		906		Höhenhaus		11,314		6,303		55.71		6,265		1,125		1,785		1,297		320		143		124		771		240		50		33		15		185		177		17.96		28.49		20.70		5.11		2.28		1.98		12.31		3.83		0.80		0.53		0.24		2.95		2.83		Burmester, Torsten

		11		907		Dünnwald		8,222		4,230		51.45		4,199		751		1,120		808		243		140		71		590		173		29		23		18		125		108		17.89		26.67		19.24		5.79		3.33		1.69		14.05		4.12		0.69		0.55		0.43		2.98		2.57		Burmester, Torsten

		11		908		Stammheim		5,545		2,541		45.83		2,529		360		631		557		161		60		41		410		118		26		8		12		55		90		14.23		24.95		22.02		6.37		2.37		1.62		16.21		4.67		1.03		0.32		0.47		2.17		3.56		Burmester, Torsten

		11		909		Flittard		5,804		2,705		46.61		2,676		325		715		658		119		60		40		469		106		11		9		15		73		76		12.14		26.72		24.59		4.45		2.24		1.49		17.53		3.96		0.41		0.34		0.56		2.73		2.84		Burmester, Torsten





Ratswahl

		Gebietsebene		Raum		Raum Bezeichnung		Wahlberechtigte		Wählende		Wahlbeteiligung		Gültige Stimmen		GRÜNE		SPD		CDU		Die Linke		FDP		Volt		AfD		Die PARTEI		GUT & KLIMA FREUNDE		dieBasis		BSW		DKP		Güçlü, Ali (Einzelbewerber)		KSG		LD		Przybylski, Martin Josef		Yan, Yinan		GRÜNE (%)		SPD (%)		CDU (%)		Die Linke (%)		FDP (%)		Volt (%)		AfD (%)		Die PARTEI (%)		GUT & KLIMA FREUNDE (%)		dieBasis (%)		BSW (%)		DKP (%)		Güçlü, Ali (Einzelbewerber) (%)		KSG (%)		LD (%)		Przybylski, Martin Josef (%)		Yan, Yinan (%)		Gewinner		Patt		Gewinner Vorwahl 2020

		3		05315000		Stadt Köln		809,416		461,664		57.04		459,089		114,881		91,283		91,326		49,703		17,779		23,081		41,828		8,136		5,481		455		8,933		54		26		5948.00		122.00		23.00		30.00		25.02		19.88		19.89		10.83		3.87		5.03		9.11		1.77		1.19		0.10		1.95		0.01		0.01		1.30		0.03		0.01		0.01		GRÜNE				GRÜNE

		9		01		Innenstadt 1		15,656		9,792		62.54		9,756		3,413		1,555		1,336		1,325		551		587		503		197		94		34		161		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		34.98		15.94		13.69		13.58		5.65		6.02		5.16		2.02		0.96		0.35		1.65		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		9		02		Innenstadt 2		17,977		12,627		70.24		12,577		4,785		1,937		1,507		1,886		418		973		443		271		171		0		186		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		38.05		15.40		11.98		15.00		3.32		7.74		3.52		2.15		1.36		0.00		1.48		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		9		03		Innenstadt 3		18,631		11,777		63.21		11,738		4,146		1,674		1,497		2,034		447		848		541		232		109		0		184		0		26		0.00		0.00		0.00		0.00		35.32		14.26		12.75		17.33		3.81		7.22		4.61		1.98		0.93		0.00		1.57		0.00		0.22		0.00		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		9		04		Innenstadt 4		16,556		10,603		64.04		10,567		3,556		1,494		1,787		1,379		607		722		540		183		124		0		145		0		0		0.00		0.00		0.00		30.00		33.65		14.14		16.91		13.05		5.74		6.83		5.11		1.73		1.17		0.00		1.37		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.28		GRÜNE				GRÜNE

		9		05		Innenstadt 5		19,818		13,454		67.89		13,411		4,605		1,969		2,029		1,976		490		981		559		198		168		31		179		0		0		226.00		0.00		0.00		0.00		34.34		14.68		15.13		14.73		3.65		7.31		4.17		1.48		1.25		0.23		1.33		0.00		0.00		1.69		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		9		06		Innenstadt 6		15,843		10,200		64.38		10,156		2,979		1,515		1,661		1,434		400		641		659		216		93		0		152		0		0		383.00		0.00		23.00		0.00		29.33		14.92		16.35		14.12		3.94		6.31		6.49		2.13		0.92		0.00		1.50		0.00		0.00		3.77		0.00		0.23		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		9		07		Rodenkirchen 1		17,616		11,145		63.27		11,099		3,304		2,094		1,963		1,031		500		682		743		185		87		0		194		0		0		316.00		0.00		0.00		0.00		29.77		18.87		17.69		9.29		4.50		6.14		6.69		1.67		0.78		0.00		1.75		0.00		0.00		2.85		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		9		08		Rodenkirchen 2		16,425		10,812		65.83		10,751		2,015		1,962		3,610		499		778		412		769		125		59		0		125		0		0		397.00		0.00		0.00		0.00		18.74		18.25		33.58		4.64		7.24		3.83		7.15		1.16		0.55		0.00		1.16		0.00		0.00		3.69		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		9		09		Rodenkirchen 3		18,191		11,617		63.86		11,565		2,347		2,287		3,062		535		516		413		845		104		58		33		155		0		0		1210.00		0.00		0.00		0.00		20.29		19.78		26.48		4.63		4.46		3.57		7.31		0.90		0.50		0.29		1.34		0.00		0.00		10.46		0.00		0.00		0.00		CDU				GRÜNE

		9		10		Rodenkirchen 4		16,184		8,855		54.71		8,813		1,402		1,506		3,030		410		470		235		1,134		147		67		0		155		0		0		257.00		0.00		0.00		0.00		15.91		17.09		34.38		4.65		5.33		2.67		12.87		1.67		0.76		0.00		1.76		0.00		0.00		2.92		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		9		11		Rodenkirchen 5		16,795		9,707		57.80		9,651		2,729		2,029		1,387		1,149		225		571		803		206		62		0		200		0		0		290.00		0.00		0.00		0.00		28.28		21.02		14.37		11.91		2.33		5.92		8.32		2.13		0.64		0.00		2.07		0.00		0.00		3.00		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		9		12		Lindenthal 1		20,522		14,407		70.20		14,357		5,724		2,264		1,838		1,631		509		1,166		540		224		284		0		177		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		39.87		15.77		12.80		11.36		3.55		8.12		3.76		1.56		1.98		0.00		1.23		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		9		13		Lindenthal 2		20,494		15,320		74.75		15,270		5,698		2,243		2,542		1,227		674		1,107		716		206		287		0		215		0		0		355.00		0.00		0.00		0.00		37.31		14.69		16.65		8.04		4.41		7.25		4.69		1.35		1.88		0.00		1.41		0.00		0.00		2.32		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		9		14		Lindenthal 3		20,072		13,885		69.18		13,835		4,690		1,761		3,319		1,194		803		740		618		163		105		22		179		0		0		241.00		0.00		0.00		0.00		33.90		12.73		23.99		8.63		5.80		5.35		4.47		1.18		0.76		0.16		1.29		0.00		0.00		1.74		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		9		15		Lindenthal 4		20,835		14,078		67.57		14,016		4,966		1,616		3,565		1,072		844		799		693		169		127		0		165		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		35.43		11.53		25.44		7.65		6.02		5.70		4.94		1.21		0.91		0.00		1.18		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		9		16		Lindenthal 5		20,439		13,485		65.98		13,429		2,637		2,346		4,542		664		1,276		516		998		163		112		0		175		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		19.64		17.47		33.82		4.94		9.50		3.84		7.43		1.21		0.83		0.00		1.30		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		9		17		Lindenthal 6		20,586		12,844		62.39		12,789		2,895		2,029		4,296		553		772		449		1,012		144		59		0		231		0		0		349.00		0.00		0.00		0.00		22.64		15.87		33.59		4.32		6.04		3.51		7.91		1.13		0.46		0.00		1.81		0.00		0.00		2.73		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		9		18		Ehrenfeld 1		16,180		10,611		65.58		10,570		3,894		1,702		1,018		1,874		200		726		441		200		202		0		145		0		0		168.00		0.00		0.00		0.00		36.84		16.10		9.63		17.73		1.89		6.87		4.17		1.89		1.91		0.00		1.37		0.00		0.00		1.59		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		9		19		Ehrenfeld 2		16,475		9,681		58.76		9,652		3,660		1,308		851		1,907		248		648		404		183		109		0		150		0		0		184.00		0.00		0.00		0.00		37.92		13.55		8.82		19.76		2.57		6.71		4.19		1.90		1.13		0.00		1.55		0.00		0.00		1.91		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		9		20		Ehrenfeld 3		15,806		7,715		48.81		7,670		1,323		2,075		1,352		667		218		249		1,127		146		97		0		160		0		0		256.00		0.00		0.00		0.00		17.25		27.05		17.63		8.70		2.84		3.25		14.69		1.90		1.26		0.00		2.09		0.00		0.00		3.34		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		9		21		Ehrenfeld 4		17,071		11,483		67.27		11,439		3,842		2,038		1,510		1,839		304		769		598		209		138		0		192		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		33.59		17.82		13.20		16.08		2.66		6.72		5.23		1.83		1.21		0.00		1.68		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		9		22		Ehrenfeld 5		17,683		8,991		50.85		8,918		2,304		1,846		1,063		1,122		397		409		991		185		124		0		230		0		0		247.00		0.00		0.00		0.00		25.84		20.70		11.92		12.58		4.45		4.59		11.11		2.07		1.39		0.00		2.58		0.00		0.00		2.77		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		9		23		Nippes 1		20,055		12,033		60.00		11,956		3,700		2,452		1,698		1,337		353		897		832		231		156		0		300		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		30.95		20.51		14.20		11.18		2.95		7.50		6.96		1.93		1.30		0.00		2.51		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		9		24		Nippes 2		18,226		12,283		67.39		12,242		4,239		1,939		1,309		2,481		252		813		544		203		243		47		172		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		34.63		15.84		10.69		20.27		2.06		6.64		4.44		1.66		1.98		0.38		1.40		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		9		25		Nippes 3		17,851		9,579		53.66		9,527		2,428		1,979		1,335		1,384		174		594		871		216		289		0		257		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		25.49		20.77		14.01		14.53		1.83		6.23		9.14		2.27		3.03		0.00		2.70		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		9		26		Nippes 4		16,355		8,544		52.24		8,485		2,009		1,850		1,505		874		439		396		846		183		122		39		222		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		23.68		21.80		17.74		10.30		5.17		4.67		9.97		2.16		1.44		0.46		2.62		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				SPD

		9		27		Nippes 5		15,378		9,107		59.22		9,056		1,906		1,867		2,274		639		467		389		953		179		89		0		171		0		0		0.00		122.00		0.00		0.00		21.05		20.62		25.11		7.06		5.16		4.30		10.52		1.98		0.98		0.00		1.89		0.00		0.00		0.00		1.35		0.00		0.00		CDU				CDU

		9		28		Chorweiler 1		18,046		9,322		51.66		9,238		1,070		1,988		2,953		580		301		226		1,636		135		55		46		248		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		11.58		21.52		31.97		6.28		3.26		2.45		17.71		1.46		0.60		0.50		2.68		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		9		29		Chorweiler 2		19,652		7,865		40.02		7,798		937		1,877		1,991		632		276		174		1,482		131		55		0		243		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		12.02		24.07		25.53		8.10		3.54		2.23		19.00		1.68		0.71		0.00		3.12		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		9		30		Chorweiler 3		19,149		9,244		48.27		9,189		632		4,435		1,622		382		166		123		1,467		104		46		12		200		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		6.88		48.26		17.65		4.16		1.81		1.34		15.96		1.13		0.50		0.13		2.18		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		9		31		Porz 1		18,507		10,398		56.18		10,322		1,506		2,538		2,852		565		329		362		1,395		185		77		0		235		0		0		278.00		0.00		0.00		0.00		14.59		24.59		27.63		5.47		3.19		3.51		13.51		1.79		0.75		0.00		2.28		0.00		0.00		2.69		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		9		32		Porz 2		15,875		7,898		49.75		7,848		750		2,405		2,071		414		194		192		1,374		175		91		0		182		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		9.56		30.64		26.39		5.28		2.47		2.45		17.51		2.23		1.16		0.00		2.32		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		9		33		Porz 3		15,395		6,843		44.45		6,767		683		1,762		1,714		414		180		210		1,377		141		70		0		216		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		10.09		26.04		25.33		6.12		2.66		3.10		20.35		2.08		1.03		0.00		3.19		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				CDU

		9		34		Porz 4		16,075		6,682		41.57		6,640		615		1,944		1,705		494		111		168		1,134		93		41		0		187		0		0		148.00		0.00		0.00		0.00		9.26		29.28		25.68		7.44		1.67		2.53		17.08		1.40		0.62		0.00		2.82		0.00		0.00		2.23		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		9		35		Porz 5		17,549		10,420		59.38		10,361		1,677		3,292		2,143		645		395		376		1,317		191		83		0		242		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		16.19		31.77		20.68		6.23		3.81		3.63		12.71		1.84		0.80		0.00		2.34		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		9		36		Kalk 1		19,900		6,749		33.91		6,688		910		1,492		963		1,329		171		231		1,185		130		80		0		197		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		13.61		22.31		14.40		19.87		2.56		3.45		17.72		1.94		1.20		0.00		2.95		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		9		37		Kalk 2		20,355		7,726		37.96		7,685		1,626		1,379		653		2,132		181		393		789		206		112		0		185		29		0		0.00		0.00		0.00		0.00		21.16		17.94		8.50		27.74		2.36		5.11		10.27		2.68		1.46		0.00		2.41		0.38		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		DIE LINKE				GRÜNE

		9		38		Kalk 3		20,237		8,671		42.85		8,550		1,090		2,158		1,915		837		244		348		1,463		167		98		0		230		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		12.75		25.24		22.40		9.79		2.85		4.07		17.11		1.95		1.15		0.00		2.69		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		9		39		Kalk 4		19,958		11,978		60.02		11,924		2,128		2,387		3,432		700		489		415		1,348		178		539		77		231		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		17.85		20.02		28.78		5.87		4.10		3.48		11.30		1.49		4.52		0.65		1.94		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		9		40		Mülheim 1		16,716		7,296		43.65		7,242		1,256		1,587		1,291		1,108		139		335		891		222		74		0		191		0		0		148.00		0.00		0.00		0.00		17.34		21.91		17.83		15.30		1.92		4.63		12.30		3.07		1.02		0.00		2.64		0.00		0.00		2.04		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		9		41		Mülheim 2		16,093		7,666		47.64		7,608		1,474		1,693		1,695		731		182		290		1,003		212		76		32		220		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		19.37		22.25		22.28		9.61		2.39		3.81		13.18		2.79		1.00		0.42		2.89		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		CDU				SPD

		9		42		Mülheim 3		17,427		11,404		65.44		11,352		2,271		2,727		2,638		919		328		512		962		229		96		0		175		0		0		495.00		0.00		0.00		0.00		20.01		24.02		23.24		8.10		2.89		4.51		8.47		2.02		0.85		0.00		1.54		0.00		0.00		4.36		0.00		0.00		0.00		SPD				GRÜNE

		9		43		Mülheim 4		19,181		8,960		46.71		8,915		2,315		1,397		995		2,321		164		436		683		229		110		32		208		25		0		0.00		0.00		0.00		0.00		25.97		15.67		11.16		26.03		1.84		4.89		7.66		2.57		1.23		0.36		2.33		0.28		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		DIE LINKE				GRÜNE

		9		44		Mülheim 5		19,536		10,536		53.93		10,457		1,623		3,077		2,170		782		358		341		1,445		196		86		0		379		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		15.52		29.43		20.75		7.48		3.42		3.26		13.82		1.87		0.82		0.00		3.62		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		9		45		Mülheim 6		16,045		7,371		45.94		7,210		1,122		1,808		1,637		595		239		217		1,154		144		57		50		187		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		15.56		25.08		22.70		8.25		3.31		3.01		16.01		2.00		0.79		0.69		2.59		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		101		Altstadt/Süd		22,656		14,210		62.72		14,149		4,775		2,218		2,019		1,974		746		890		789		288		136		34		238		0		7		34.00		0.00		1.00		0.00		33.75		15.68		14.27		13.95		5.27		6.29		5.58		2.04		0.96		0.24		1.68		0.00		0.05		0.24		0.00		0.01		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		11		102		Neustadt/Süd		31,350		21,027		67.07		20,956		7,870		3,078		2,494		3,441		736		1,566		766		434		245		0		307		0		19		0.00		0.00		0.00		0.00		37.55		14.69		11.90		16.42		3.51		7.47		3.66		2.07		1.17		0.00		1.46		0.00		0.09		0.00		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		11		103		Altstadt/Nord		14,480		8,865		61.22		8,830		2,710		1,233		1,643		1,176		530		557		526		154		91		7		103		0		0		83.00		0.00		5.00		12.00		30.69		13.96		18.61		13.32		6.00		6.31		5.96		1.74		1.03		0.08		1.17		0.00		0.00		0.94		0.00		0.06		0.14		GRÜNE				GRÜNE

		11		104		Neustadt/Nord		23,767		16,275		68.48		16,227		5,755		2,348		2,403		2,303		641		1,203		657		248		206		24		235		0		0		186.00		0.00		0.00		18.00		35.47		14.47		14.81		14.19		3.95		7.41		4.05		1.53		1.27		0.15		1.45		0.00		0.00		1.15		0.00		0.00		0.11		GRÜNE				GRÜNE

		11		105		Deutz		12,228		8,076		66.05		8,043		2,374		1,267		1,258		1,140		260		536		507		173		81		0		124		0		0		306.00		0.00		17.00		0.00		29.52		15.75		15.64		14.17		3.23		6.66		6.30		2.15		1.01		0.00		1.54		0.00		0.00		3.80		0.00		0.21		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		11		201		Bayenthal		7,860		5,137		65.36		5,119		1,546		919		993		464		286		340		281		74		41		0		71		0		0		104.00		0.00		0.00		0.00		30.20		17.95		19.40		9.06		5.59		6.64		5.49		1.45		0.80		0.00		1.39		0.00		0.00		2.03		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		11		202		Marienburg		5,452		3,488		63.98		3,472		648		446		1,304		165		320		139		244		38		15		0		45		0		0		108.00		0.00		0.00		0.00		18.66		12.85		37.56		4.75		9.22		4.00		7.03		1.09		0.43		0.00		1.30		0.00		0.00		3.11		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		203		Raderberg		5,068		2,937		57.95		2,928		936		543		397		303		101		182		230		59		26		0		63		0		0		88.00		0.00		0.00		0.00		31.97		18.55		13.56		10.35		3.45		6.22		7.86		2.02		0.89		0.00		2.15		0.00		0.00		3.01		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		11		204		Raderthal		4,163		2,665		64.02		2,649		733		470		545		243		98		131		207		62		20		0		60		0		0		80.00		0.00		0.00		0.00		27.67		17.74		20.57		9.17		3.70		4.95		7.81		2.34		0.76		0.00		2.27		0.00		0.00		3.02		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		11		205		Zollstock		18,717		11,021		58.88		10,961		3,079		2,317		1,632		1,252		272		644		901		220		71		0		217		0		0		356.00		0.00		0.00		0.00		28.09		21.14		14.89		11.42		2.48		5.88		8.22		2.01		0.65		0.00		1.98		0.00		0.00		3.25		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		11		206		Rondorf		7,178		4,523		63.01		4,499		757		823		1,559		182		220		134		501		76		23		0		73		0		0		151.00		0.00		0.00		0.00		16.83		18.29		34.65		4.05		4.89		2.98		11.14		1.69		0.51		0.00		1.62		0.00		0.00		3.36		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		207		Hahnwald		1,556		1,055		67.80		1,053		99		43		604		11		136		9		124		5		0		0		8		0		0		14.00		0.00		0.00		0.00		9.40		4.08		57.36		1.04		12.92		0.85		11.78		0.47		0.00		0.00		0.76		0.00		0.00		1.33		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		208		Rodenkirchen		14,016		9,282		66.22		9,232		1,809		1,846		2,920		433		562		334		671		100		58		5		99		0		0		395.00		0.00		0.00		0.00		19.59		20.00		31.63		4.69		6.09		3.62		7.27		1.08		0.63		0.05		1.07		0.00		0.00		4.28		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		209		Weiß		4,701		3,249		69.11		3,228		588		698		852		125		123		78		165		21		8		6		30		0		0		534.00		0.00		0.00		0.00		18.22		21.62		26.39		3.87		3.81		2.42		5.11		0.65		0.25		0.19		0.93		0.00		0.00		16.54		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		210		Sürth		8,589		5,658		65.87		5,636		1,256		1,088		1,396		271		268		258		376		56		32		21		93		0		0		521.00		0.00		0.00		0.00		22.29		19.30		24.77		4.81		4.76		4.58		6.67		0.99		0.57		0.37		1.65		0.00		0.00		9.24		0.00		0.00		0.00		CDU				GRÜNE

		11		211		Godorf		1,858		752		40.47		748		61		171		200		40		21		16		158		14		4		1		13		0		0		49.00		0.00		0.00		0.00		8.16		22.86		26.74		5.35		2.81		2.14		21.12		1.87		0.53		0.13		1.74		0.00		0.00		6.55		0.00		0.00		0.00		CDU				FDP

		11		212		Immendorf		1,444		778		53.88		776		92		166		230		37		30		11		143		11		19		0		9		0		0		28.00		0.00		0.00		0.00		11.86		21.39		29.64		4.77		3.87		1.42		18.43		1.42		2.45		0.00		1.16		0.00		0.00		3.61		0.00		0.00		0.00		CDU				SPD

		11		213		Meschenich		4,609		1,591		34.52		1,578		193		348		420		98		52		37		293		31		16		0		48		0		0		42.00		0.00		0.00		0.00		12.23		22.05		26.62		6.21		3.30		2.34		18.57		1.96		1.01		0.00		3.04		0.00		0.00		2.66		0.00		0.00		0.00		CDU				SPD

		11		301		Klettenberg		8,577		6,411		74.75		6,395		2,407		1,044		1,037		568		271		468		238		83		111		0		83		0		0		85.00		0.00		0.00		0.00		37.64		16.33		16.22		8.88		4.24		7.32		3.72		1.30		1.74		0.00		1.30		0.00		0.00		1.33		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		11		302		Sülz		30,561		21,914		71.71		21,834		8,555		3,274		3,000		2,209		821		1,723		947		328		434		0		293		0		0		250.00		0.00		0.00		0.00		39.18		14.99		13.74		10.12		3.76		7.89		4.34		1.50		1.99		0.00		1.34		0.00		0.00		1.15		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		11		303		Lindenthal		25,757		18,322		71.13		18,254		6,504		2,248		4,377		1,478		959		1,065		796		204		156		18		223		0		0		226.00		0.00		0.00		0.00		35.63		12.32		23.98		8.10		5.25		5.83		4.36		1.12		0.85		0.10		1.22		0.00		0.00		1.24		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		11		304		Braunsfeld		10,275		7,115		69.25		7,091		2,502		815		1,795		604		429		394		334		85		69		0		64		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		35.28		11.49		25.31		8.52		6.05		5.56		4.71		1.20		0.97		0.00		0.90		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		11		305		Müngersdorf		6,410		3,792		59.16		3,765		796		524		1,347		161		422		111		281		50		23		0		50		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		21.14		13.92		35.78		4.28		11.21		2.95		7.46		1.33		0.61		0.00		1.33		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		306		Junkersdorf		12,063		8,078		66.97		8,055		1,850		1,198		2,668		380		844		327		498		90		62		4		99		0		0		35.00		0.00		0.00		0.00		22.97		14.87		33.12		4.72		10.48		4.06		6.18		1.12		0.77		0.05		1.23		0.00		0.00		0.43		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		307		Weiden		13,156		7,567		57.52		7,526		1,547		1,482		2,050		517		451		313		680		121		79		0		163		0		0		123.00		0.00		0.00		0.00		20.56		19.69		27.24		6.87		5.99		4.16		9.04		1.61		1.05		0.00		2.17		0.00		0.00		1.63		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		308		Lövenich		7,222		5,001		69.25		4,982		1,197		834		1,640		207		305		209		361		53		22		0		65		0		0		89.00		0.00		0.00		0.00		24.03		16.74		32.92		4.15		6.12		4.20		7.25		1.06		0.44		0.00		1.30		0.00		0.00		1.79		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		309		Widdersdorf		8,927		5,819		65.18		5,794		1,252		840		2,188		217		376		167		442		55		18		0		102		0		0		137.00		0.00		0.00		0.00		21.61		14.50		37.76		3.75		6.49		2.88		7.63		0.95		0.31		0.00		1.76		0.00		0.00		2.36		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		401		Ehrenfeld		31,120		19,467		62.55		19,401		7,320		2,847		1,788		3,632		432		1,320		789		354		299		0		281		0		0		339.00		0.00		0.00		0.00		37.73		14.67		9.22		18.72		2.23		6.80		4.07		1.82		1.54		0.00		1.45		0.00		0.00		1.75		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		11		402		Neuehrenfeld		18,606		12,308		66.15		12,260		4,076		2,201		1,591		1,988		320		823		654		238		150		0		206		0		0		13.00		0.00		0.00		0.00		33.25		17.95		12.98		16.22		2.61		6.71		5.33		1.94		1.22		0.00		1.68		0.00		0.00		0.11		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		11		403		Bickendorf		12,002		5,914		49.28		5,861		1,540		1,239		636		825		241		268		646		125		71		0		124		0		0		146.00		0.00		0.00		0.00		26.28		21.14		10.85		14.08		4.11		4.57		11.02		2.13		1.21		0.00		2.12		0.00		0.00		2.49		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		11		404		Vogelsang		6,296		3,766		59.82		3,744		736		1,015		645		276		113		150		472		56		49		0		66		0		0		166.00		0.00		0.00		0.00		19.66		27.11		17.23		7.37		3.02		4.01		12.61		1.50		1.31		0.00		1.76		0.00		0.00		4.43		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		405		Bocklemünd/Mengenich		6,791		2,956		43.53		2,939		415		838		582		240		76		75		494		63		31		0		64		0		0		61.00		0.00		0.00		0.00		14.12		28.51		19.80		8.17		2.59		2.55		16.81		2.14		1.05		0.00		2.18		0.00		0.00		2.08		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		406		Ossendorf		8,400		4,070		48.45		4,044		936		829		552		448		185		165		506		87		70		0		136		0		0		130.00		0.00		0.00		0.00		23.15		20.50		13.65		11.08		4.57		4.08		12.51		2.15		1.73		0.00		3.36		0.00		0.00		3.21		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		11		501		Nippes		29,196		19,777		67.74		19,705		6,983		3,132		2,169		3,549		448		1,422		883		326		450		47		296		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		35.44		15.89		11.01		18.01		2.27		7.22		4.48		1.65		2.28		0.24		1.50		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		11		502		Mauenheim		4,325		2,601		60.14		2,584		655		611		336		333		49		153		257		61		73		0		56		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		25.35		23.65		13.00		12.89		1.90		5.92		9.95		2.36		2.83		0.00		2.17		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				SPD

		11		503		Riehl		9,353		5,629		60.18		5,592		1,497		1,331		897		500		174		414		427		124		53		0		175		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		26.77		23.80		16.04		8.94		3.11		7.40		7.64		2.22		0.95		0.00		3.13		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		11		504		Niehl		14,214		7,278		51.20		7,222		1,807		1,588		1,291		717		300		351		658		152		78		16		177		0		0		0.00		87.00		0.00		0.00		25.02		21.99		17.88		9.93		4.15		4.86		9.11		2.10		1.08		0.22		2.45		0.00		0.00		0.00		1.20		0.00		0.00		GRÜNE				SPD

		11		505		Weidenpesch		10,214		5,436		53.22		5,405		1,230		1,130		961		546		306		251		605		122		87		23		144		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		22.76		20.91		17.78		10.10		5.66		4.64		11.19		2.26		1.61		0.43		2.66		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				SPD

		11		506		Longerich		10,455		6,312		60.37		6,275		1,225		1,324		1,714		424		329		257		682		108		64		0		113		0		0		0.00		35.00		0.00		0.00		19.52		21.10		27.31		6.76		5.24		4.10		10.87		1.72		1.02		0.00		1.80		0.00		0.00		0.00		0.56		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		507		Bilderstöckchen		10,108		4,513		44.65		4,483		885		971		753		646		79		241		534		119		94		0		161		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		19.74		21.66		16.80		14.41		1.76		5.38		11.91		2.65		2.10		0.00		3.59		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		601		Merkenich		4,501		2,348		52.17		2,337		180		1,228		368		84		41		41		305		23		14		1		52		0		0		0.00		0.00		0.00		0.00		7.70		52.55		15.75		3.59		1.75		1.75		13.05		0.98		0.60		0.04		2.23		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				CDU

		11		602		Fühlingen		1,707		1,132		66.32		1,123		201		226		325		46		71		23		179		20		11		0		21		0		0		0		0		0		0		17.90		20.12		28.94		4.10		6.32		2.05		15.94		1.78		0.98		0.00		1.87		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		603		Seeberg		6,286		2,242		35.67		2,222		235		557		538		186		89		37		458		32		17		0		73		0		0		0		0		0		0		10.58		25.07		24.21		8.37		4.01		1.67		20.61		1.44		0.77		0.00		3.29		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				CDU

		11		604		Heimersdorf		4,829		2,821		58.42		2,811		393		691		843		174		81		91		395		52		20		0		71		0		0		0		0		0		0		13.98		24.58		29.99		6.19		2.88		3.24		14.05		1.85		0.71		0.00		2.53		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		605		Lindweiler		2,393		977		40.83		966		86		226		282		72		16		14		223		12		3		3		29		0		0		0		0		0		0		8.90		23.40		29.19		7.45		1.66		1.45		23.08		1.24		0.31		0.31		3.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		606		Pesch		5,975		3,267		54.68		3,232		326		760		1,163		162		85		74		491		47		13		30		81		0		0		0		0		0		0		10.09		23.51		35.98		5.01		2.63		2.29		15.19		1.45		0.40		0.93		2.51		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		607		Esch/Auweiler		5,322		3,219		60.48		3,194		456		572		1,063		185		156		99		515		41		21		7		79		0		0		0		0		0		0		14.28		17.91		33.28		5.79		4.88		3.10		16.12		1.28		0.66		0.22		2.47		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		608		Volkhoven/Weiler		4,356		1,859		42.68		1,846		202		430		445		161		44		39		407		35		18		6		59		0		0		0		0		0		0		10.94		23.29		24.11		8.72		2.38		2.11		22.05		1.90		0.98		0.33		3.20		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		609		Chorweiler		6,830		1,670		24.45		1,642		108		403		285		226		35		23		450		27		7		0		78		0		0		0		0		0		0		6.58		24.54		17.36		13.76		2.13		1.40		27.41		1.64		0.43		0.00		4.75		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		AfD				SPD

		11		610		Blumenberg		3,638		1,507		41.42		1,495		129		555		241		100		29		29		336		15		13		1		47		0		0		0		0		0		0		8.63		37.12		16.12		6.69		1.94		1.94		22.47		1.00		0.87		0.07		3.14		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		611		Roggendorf/Thenhoven		3,246		1,482		45.66		1,474		117		661		311		56		28		21		220		21		5		2		32		0		0		0		0		0		0		7.94		44.84		21.10		3.80		1.90		1.42		14.93		1.42		0.34		0.14		2.17		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				CDU

		11		612		Worringen		7,764		3,907		50.32		3,883		206		1,991		702		142		68		32		606		45		14		8		69		0		0		0		0		0		0		5.31		51.27		18.08		3.66		1.75		0.82		15.61		1.16		0.36		0.21		1.78		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		701		Poll		8,886		5,264		59.24		5,234		941		1,839		926		355		157		164		601		87		40		0		124		0		0		0		0		0		0		17.98		35.14		17.69		6.78		3.00		3.13		11.48		1.66		0.76		0.00		2.37		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		702		Westhoven		4,344		2,654		61.10		2,637		393		718		638		151		128		120		354		46		22		0		67		0		0		0		0		0		0		14.90		27.23		24.19		5.73		4.85		4.55		13.42		1.74		0.83		0.00		2.54		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		703		Ensen		5,680		3,144		55.35		3,128		424		924		716		204		118		109		462		68		23		0		66		0		0		14		0		0		0		13.55		29.54		22.89		6.52		3.77		3.48		14.77		2.17		0.74		0.00		2.11		0.00		0.00		0.45		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		704		Gremberghoven		1,732		528		30.48		525		31		207		69		64		2		14		89		9		4		0		16		0		0		20		0		0		0		5.90		39.43		13.14		12.19		0.38		2.67		16.95		1.71		0.76		0.00		3.05		0.00		0.00		3.81		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		705		Eil		6,659		3,126		46.94		3,110		250		916		919		183		61		76		501		44		18		0		69		0		0		73		0		0		0		8.04		29.45		29.55		5.88		1.96		2.44		16.11		1.41		0.58		0.00		2.22		0.00		0.00		2.35		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		706		Porz		11,013		5,029		45.66		4,979		612		1,264		1,155		417		118		185		836		97		46		0		152		0		0		97		0		0		0		12.29		25.39		23.20		8.38		2.37		3.72		16.79		1.95		0.92		0.00		3.05		0.00		0.00		1.95		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		707		Urbach		9,198		4,043		43.96		3,999		375		1,113		993		241		87		124		814		96		36		0		120		0		0		0		0		0		0		9.38		27.83		24.83		6.03		2.18		3.10		20.36		2.40		0.90		0.00		3.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				CDU

		11		708		Elsdorf		1,767		785		44.43		774		66		167		271		40		32		20		130		13		13		0		22		0		0		0		0		0		0		8.53		21.58		35.01		5.17		4.13		2.58		16.80		1.68		1.68		0.00		2.84		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		709		Grengel		3,989		1,790		44.87		1,778		182		454		433		92		54		36		400		41		19		0		67		0		0		0		0		0		0		10.24		25.53		24.35		5.17		3.04		2.02		22.50		2.31		1.07		0.00		3.77		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				CDU

		11		710		Wahnheide		5,836		2,664		45.65		2,641		234		757		681		150		69		57		555		64		17		0		57		0		0		0		0		0		0		8.86		28.66		25.79		5.68		2.61		2.16		21.01		2.42		0.64		0.00		2.16		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		711		Wahn		5,239		2,738		52.26		2,726		297		854		700		160		69		75		404		52		54		0		61		0		0		0		0		0		0		10.90		31.33		25.68		5.87		2.53		2.75		14.82		1.91		1.98		0.00		2.24		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		712		Lind		2,703		1,311		48.50		1,302		107		470		327		54		26		36		215		24		11		0		32		0		0		0		0		0		0		8.22		36.10		25.12		4.15		2.00		2.76		16.51		1.84		0.84		0.00		2.46		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		713		Libur		905		592		65.41		589		61		153		227		18		19		11		67		14		2		0		17		0		0		0		0		0		0		10.36		25.98		38.54		3.06		3.23		1.87		11.38		2.38		0.34		0.00		2.89		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		714		Zündorf		9,374		5,797		61.84		5,757		812		1,460		1,678		284		201		217		699		88		44		0		112		0		0		162		0		0		0		14.10		25.36		29.15		4.93		3.49		3.77		12.14		1.53		0.76		0.00		1.95		0.00		0.00		2.81		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		715		Langel		2,775		1,782		64.22		1,773		358		385		513		54		59		52		237		31		7		0		33		0		0		44		0		0		0		20.19		21.71		28.93		3.05		3.33		2.93		13.37		1.75		0.39		0.00		1.86		0.00		0.00		2.48		0.00		0.00		0.00		CDU				GRÜNE

		11		716		Finkenberg		3,301		994		30.11		986		88		260		239		65		9		12		233		11		6		0		47		0		0		16		0		0		0		8.92		26.37		24.24		6.59		0.91		1.22		23.63		1.12		0.61		0.00		4.77		0.00		0.00		1.62		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		801		Humboldt/Gremberg		10,099		3,832		37.94		3,806		681		708		487		901		73		192		544		81		44		0		89		6		0		0		0		0		0		17.89		18.60		12.80		23.67		1.92		5.04		14.29		2.13		1.16		0.00		2.34		0.16		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		DIE LINKE				SPD

		11		802		Kalk		16,011		5,946		37.14		5,914		1,273		1,067		483		1,637		146		280		607		160		93		0		145		23		0		0		0		0		0		21.53		18.04		8.17		27.68		2.47		4.73		10.26		2.71		1.57		0.00		2.45		0.39		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		DIE LINKE				GRÜNE

		11		803		Vingst		7,670		2,316		30.20		2,292		254		571		366		403		72		62		439		41		15		0		69		0		0		0		0		0		0		11.08		24.91		15.97		17.58		3.14		2.71		19.15		1.79		0.65		0.00		3.01		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		804		Höhenberg		7,957		2,969		37.31		2,946		419		667		383		619		74		117		456		68		44		0		99		0		0		0		0		0		0		14.22		22.64		13.00		21.01		2.51		3.97		15.48		2.31		1.49		0.00		3.36		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		805		Ostheim		8,164		3,020		36.99		2,996		377		753		616		320		82		100		570		54		25		0		99		0		0		0		0		0		0		12.58		25.13		20.56		10.68		2.74		3.34		19.03		1.80		0.83		0.00		3.30		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		806		Merheim		7,865		4,066		51.70		4,036		549		1,040		941		336		115		198		632		82		51		0		92		0		0		0		0		0		0		13.60		25.77		23.32		8.33		2.85		4.91		15.66		2.03		1.26		0.00		2.28		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		807		Brück		8,054		5,128		63.67		5,103		1,073		1,037		1,307		292		214		210		520		62		255		31		102		0		0		0		0		0		0		21.03		20.32		25.61		5.72		4.19		4.12		10.19		1.21		5.00		0.61		2.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		808		Rath/Heumar		9,270		5,770		62.24		5,748		931		1,148		1,836		337		245		176		625		98		220		33		99		0		0		0		0		0		0		16.20		19.97		31.94		5.86		4.26		3.06		10.87		1.70		3.83		0.57		1.72		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		809		Neubrück		5,360		2,077		38.75		2,006		197		425		544		153		64		52		392		35		82		13		49		0		0		0		0		0		0		9.82		21.19		27.12		7.63		3.19		2.59		19.54		1.74		4.09		0.65		2.44		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU

		11		901		Mülheim		28,261		13,075		46.27		12,995		3,214		2,253		1,620		2,955		273		633		1,120		343		153		39		319		25		0		48		0		0		0		24.73		17.34		12.47		22.74		2.10		4.87		8.62		2.64		1.18		0.30		2.45		0.19		0.00		0.37		0.00		0.00		0.00		GRÜNE				GRÜNE

		11		902		Buchforst		4,663		1,837		39.40		1,824		224		464		263		264		39		74		327		46		31		0		60		0		0		32		0		0		0		12.28		25.44		14.42		14.47		2.14		4.06		17.93		2.52		1.70		0.00		3.29		0.00		0.00		1.75		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		903		Buchheim		8,996		3,910		43.46		3,879		650		858		836		515		66		173		456		127		34		2		94		0		0		68		0		0		0		16.76		22.12		21.55		13.28		1.70		4.46		11.76		3.27		0.88		0.05		2.42		0.00		0.00		1.75		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		904		Holweide		14,766		7,227		48.94		7,174		1,427		1,573		1,622		672		174		275		935		198		66		30		202		0		0		0		0		0		0		19.89		21.93		22.61		9.37		2.43		3.83		13.03		2.76		0.92		0.42		2.82		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		CDU				SPD

		11		905		Dellbrück		17,427		11,404		65.44		11,352		2,271		2,727		2,638		919		328		512		962		229		96		0		175		0		0		495		0		0		0		20.01		24.02		23.24		8.10		2.89		4.51		8.47		2.02		0.85		0.00		1.54		0.00		0.00		4.36		0.00		0.00		0.00		SPD				GRÜNE

		11		906		Höhenhaus		11,314		6,306		55.74		6,266		1,010		1,892		1,321		452		178		207		824		106		61		0		215		0		0		0		0		0		0		16.12		30.19		21.08		7.21		2.84		3.30		13.15		1.69		0.97		0.00		3.43		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		907		Dünnwald		8,222		4,230		51.45		4,191		613		1,185		849		330		180		134		621		90		25		0		164		0		0		0		0		0		0		14.63		28.27		20.26		7.87		4.29		3.20		14.82		2.15		0.60		0.00		3.91		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		908		Stammheim		5,545		2,539		45.79		2,414		332		641		556		192		69		56		410		44		17		33		64		0		0		0		0		0		0		13.75		26.55		23.03		7.95		2.86		2.32		16.98		1.82		0.70		1.37		2.65		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		SPD				SPD

		11		909		Flittard		5,804		2,705		46.61		2,689		320		696		721		157		103		67		483		49		16		10		67		0		0		0		0		0		0		11.90		25.88		26.81		5.84		3.83		2.49		17.96		1.82		0.60		0.37		2.49		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		0.00		CDU				CDU
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